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PowerMaxx SSD 12 PowerMaxx SSD 12 BL

U V 12

n0 /min, rpm 0 - 2500 0 - 1250 / 0 - 2500

S /min, bpm  0 - 3500 0 - 2000 / 0 - 4000

H - 1/4“ (6,35 mm)

m kg (lbs) 1,1 (2.4) 1,0 (2.2)

Mmax Nm (in-lbs) 115 (1015) 70 (620) / 140 (1240)

ah / Kh m/s2 16 / 1,5 20 / 1,5

LpA / KpA dB(A) 95 / 5 96 / 5

LWA / KWA dB(A) 105 / 5 105 / 5

11.
*1) Serial Number: 01114...

*2) 2014/30/EU, 2006/42/EC, 2011/65/EU
*3) EN 62841-1:2015, EN 62841-2-2:2014, EN 50581:2012

2018-09-06, Bernd Fleischmann
Direktor Produktentstehung & Qualität (Vice President Product Engineering & Quality)
*4) Metabowerke GmbH  -  Metabo-Allee 1  -  72622 Nuertingen, Germany

*1) Serial Number: 01115...
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C

A

B

6.28849

6.28838

etc.

6.28850

      etc.

ASC ultra

 12V  2,0 Ah  6.25406 Li-Power 

 12V  4,0 Ah  6.25349 LiHD 

   etc.
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Originalbetriebsanleitung

Wir erklären in alleiniger Verantwortlichkeit: Diese 
Akku-Schlagschrauber, identifiziert durch Type und 
Seriennummer *1), entsprechen allen 
einschlägigen Bestimmungen der Richtlinien *2) 
und Normen *3). Technische Unterlagen bei *4) - 
siehe Seite 3.

Der Schlagschrauber ist geeignet zum Eindrehen 
und Herausdrehen von Schrauben.
Für Schäden durch nicht bestimmungsgemäßen 
Gebrauch haftet allein der Benutzer.
Allgemein anerkannte Unfallverhütungsvorschriften 
und beigelegte Sicherheitshinweise müssen 
beachtet werden.

Beachten Sie die mit diesem Symbol 
gekennzeichneten Textstellen zu Ihrem 
eigenen Schutz und zum Schutz Ihres 
Elektrowerkzeugs!

WARNUNG – Zur Verringerung eines 
Verletzungsrisikos Betriebsanleitung lesen.

WARNUNG – Lesen Sie alle 
Sicherheitshinweise, Anweisungen, 

Bebilderungen und technischen Daten, mit 
denen dieses Elektrowerkzeug versehen ist. 
Versäumnisse bei der Einhaltung der 
nachfolgenden Anweisungen können elektrischen 
Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen 
verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf. 
Geben Sie Ihr Elektrowerkzeug nur zusammen mit 
diesen Dokumenten weiter.

Halten Sie das Elektrowerkzeug an den 
isolierten Griffflächen, wenn Sie Arbeiten 
ausführen, bei denen die Schraube verborgene 
Stromleitungen treffen kann. Der Kontakt der 
Schraube mit einer spannungsführenden Leitung 
kann auch metallene Geräteteile unter Spannung 
setzen und zu einem elektrischen Schlag führen. 
Akkupack aus der Maschine entnehmen bevor 
irgendeine Einstellung, Umrüstung, Wartung oder 
Reinigung vorgenommen wird.
Vergewissern Sie sich, dass die Maschine beim 
Einstecken des Akkupacks ausgeschaltet ist.
Überzeugen Sie sich, dass sich an der Stelle, die 
bearbeitet werden soll, keine Strom-, Wasser- 

oder Gasleitungen befinden (z .B. mit Hilfe eines 
Metallsuchgerätes).
Sichern Sie das Werkstück gegen Verschieben 
oder Mitdrehen (z.B. durch Festspannen mit 
Schraubzwingen).

Akkupacks vor Nässe schützen!

Akkupacks nicht dem Feuer aussetzen!

Keine defekten oder deformierten Akkupacks 
verwenden!
Akkupacks nicht öffnen!
Kontakte der Akkupacks nicht berühren oder 
kurzschließen!

Aus defekten Li-Ion-Akkupacks kann eine 
leicht saure, brennbare Flüssigkeit 
austreten! 
Falls Akkuflüssigkeit austritt und mit der 
Haut in Berührung kommt, spülen Sie sofort 
mit reichlich Wasser. Falls Akkuflüssigkeit in 

Ihre Augen gelangt, waschen Sie sie mit sauberem 
Wasser aus und begeben Sie sich unverzüglich in 
ärztliche Behandlung!
Bei einer defekten Maschine den Akkupack aus der 
Maschine nehmen.
Es dürfen nur Schraubeinsätze verwendet werden, 
die für Schlagschrauber geeignet sind.
Vorsicht beim Eindrehen langer Schrauben, 
Abrutschgefahr.
Maschine nur ausgeschaltet auf die Schraube 
aufsetzen.
Gehörschutz tragen.
Materialien, die bei der Bearbeitung 
gesundheitsgefährdende Stäube oder Dämpfe 
erzeugen (z.B. Asbest), dürfen nicht bearbeitet 
werden.
LED-Leuchte (5): LED-Strahlung nicht direkt mit 
optischen Instrumenten betrachten.

ACHTUNG Nicht in die brennende Leuchte 
starren.

Staubbelastung reduzieren:
WARNUNG - Einige Stäube, die durch 
Sandpapierschleifen, Sägen, Schleifen, 

Bohren und andere Arbeiten erzeugt werden, 
enthalten Chemikalien, von denen bekannt ist, dass 
sie Krebs, Geburtsfehler oder andere 
Fortpflanzungsschäden verursachen. Einige 
Beispiele für diese Chemikalien sind:
- Blei aus bleihaltigem Anstrich,
- mineralischer Staub aus Mauersteinen, Zement 

und anderen Mauerwerkstoffen, und
- Arsen und Chrom aus chemisch behandeltem 

Holz.
Ihr Risiko durch diese Belastung variiert, je 
nachdem, wie oft Sie diese Art von Arbeit 
ausführen. Um Ihre Belastung mit diesen 
Chemikalien zu reduzieren: Arbeiten Sie in einem 

1. Konformitätserklärung

2. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

3. Allgemeine 
Sicherheitshinweise

4. Spezielle Sicherheitshinweise
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gut belüfteten Bereich und arbeiten Sie mit 
zugelassener Schutzausrüstung, wie z. B. solche 
Staubmasken, die speziell zum Herausfiltern von 
mikroskopisch kleinen Partikeln entwickelt wurden.
Dies gilt ebenso für Stäube von weiteren 
Werkstoffen, wie z. B. einige Holzarten (wie Eichen- 
oder Buchenstaub), Metalle, Asbest. Weitere 
bekannte Krankheiten sind z. B. allergische 
Reaktionen, Atemwegserkrankungen. Lassen Sie 
Staub nicht in den Körper gelangen.
Beachten Sie die für Ihr Material, Personal, 
Anwendungsfall und Einsatzort geltenden 
Richtlinien und nationale Vorschriften (z.B. 
Arbeitsschutzbestimmungen, Entsorgung).
Erfassen Sie die entstehenden Partikel am 
Entstehungsort, vermeiden Sie Ablagerungen im 
Umfeld. 
Verwenden Sie für spezielle Arbeiten geeignetes 
Zubehör. Dadurch gelangen weniger Partikel 
unkontrolliert in die Umgebung.
Verwenden Sie eine geeignete Staubabsaugung.
Verringern Sie die Staubbelastung indem Sie:
- die austretenden Partikel und den Abluftstrom der 

Maschine nicht auf sich, oder in der Nähe 
befindliche Personen oder auf abgelagerten 
Staub richten,

- eine Absauganlage und/oder einen Luftreiniger 
einsetzen,

- den Arbeitsplatz gut lüften und durch saugen 
sauber halten. Fegen oder blasen wirbelt Staub 
auf.

- Saugen oder waschen Sie Schutzkleidung. Nicht 
ausblasen, schlagen oder bürsten.

Transport von Li-Ion-Akkupacks:
Der Versand von Li-Ion Akkupacks unterliegt dem 
Gefahrgutrecht (UN 3480 und UN 3481). Klären Sie 
beim Versand von Li-Ion Akkupacks die aktuell 
gültigen Vorschriften. Informieren sie sich ggfs. bei 
ihrem Transportunternehmen. Zertifizierte 
Verpackung ist bei Metabo erhältlich. 
Versenden Sie Akkupacks nur, wenn das Gehäuse 
unbeschädigt ist und keine Flüssigkeit austritt. Zum 
Versenden den Akkupack aus der Maschine 
nehmen. Die Kontakte gegen Kurzschluss sichern 
(z. B. mit Klebeband isolieren).

Siehe Seite 2. (Abbildung beispielhaft)

1 Innensechskant-Aufnahme für Sechskant-
Schraubeinsätze

2 Verriegelungshülse
3 Drehrichtungsumschalter / Transportsicherung
4 Schalterdrücker
5 LED-Leuchte
6 Taste zur Vorwahl der Drehzahl- und 

Anziehdrehmomentstufe *
7 Akkupack *
8 Taste der Kapazitätsanzeige *
9 Kapazitäts- und Signalanzeige *

10 Handgriff (Grifffläche)

11 Taste zur Akkupack-Entriegelung 
12 Gürtelhaken (wie gezeigt anbringen) *
13 Bit-Depot (wie gezeigt anbringen) *
* ausstattungsabhängig / modellabhängig

Akkupack aus der Maschine entnehmen 
bevor irgendeine Einstellung, Umrüstung, 

Wartung oder Reinigung vorgenommen 
wird.Vergewissern Sie sich, dass die Maschine 
beim Einstecken des Akkupacks ausgeschaltet ist.

6.1 Multifunktionales Überwachungssystem der 
Maschine

Schaltet sich die Maschine selbstständig aus, 
dann hat die Elektronik den Selbstschutz-

Modus aktiviert. Es ertönt ein Warnsignal 
(Dauerpiepsen). Dieses geht nach max. 30 
Sekunden oder nach Loslassen des Schalter-
drückers (4) aus.

Trotz dieser Schutzfunktion kann bei 
bestimmten Anwendungen eine Überlastung 

und als Folge dessen eine Beschädigung der 
Maschine auftreten.
Ursachen und Abhilfe:
1. Akkupack fast leer (Die Elektronik schützt den 

Akkupack vor Schaden durch Tiefstentladung).
Ist der Akkupack fast leer, muss er wieder 
aufgeladen werden!

2. Länger andauernde Überlastung der Maschine 
führt zur Temperaturabschaltung.
Lassen sie Maschine oder Akkupack abkühlen. 
Hinweis: Die Maschine kühlt schneller ab, wenn 
man sie im Leerlauf laufen lässt.

6.2 Akkupack
Vor der Benutzung den Akkupack (7) 
aufladen.Laden Sie den Akkupack bei 
Leistungsabfall wieder auf.
Anweisungen zum Laden des Akkupacks finden 
Sie in der Betriebsanleitung des Metabo-
Ladegerätes.
Li-Ion-Akkupacks „Li-Power, LiHD“ haben eine 
Kapazitäts- und Signalanzeige (9):
- Taste (8) drücken und der Ladezustand wird 

durch die LED-Leuchten angezeigt.
- Blinkt eine LED-Leuchte, ist der Akkupack fast 

leer und muss wieder aufgeladen werden.
Entnehmen:
Taste zur Akkupack-Entriegelung (11) drücken und 
Akkupack (7) nach vorne herausziehen.
Einsetzen:
Akkupack (7) bis zum Einrasten aufschieben.

6.3 Drehrichtung, Transportsicherung 
(Einschaltsperre) einstellen

Drehrichtungsumschalter / Transport-
sicherung (3) nur bei Stillstand des Motors 
betätigen!

5. Überblick

6. Inbetriebnahme/Einstellung
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Drehrichtungsumschalter / Transportsicherung  (3) 
betätigen.

R = Rechtslauf eingestellt 
(Schrauben eindrehen)

L = Linkslauf eingestellt 
(Schrauben ausdrehen)

0 = Mittelstellung: Transportsicherung
(Einschaltsperre) eingestellt

6.4 Ein- , Ausschalten
Einschalten: Schalterdrücker (4) drücken.
Ausschalten: Schalterdrücker (4) loslassen.

6.5 Drehzahl / Anziehdrehmoment
Drehzahl und Anziehdrehmoment haben einen 
direkten Zusammenhang. Je kleiner die Drehzahl, 
desto niedriger das Anziehdrehmoment.
Das Anziehdrehmoment wird auf folgende Arten 
beeinflusst:
1) Maximales Anziehdrehmoment vorwählen 
(NUR bei PowerMax SSD 12 BL)
Durch Drücken der Taste (6) können Sie zwischen 
2 Drehzahl- / Anziehdrehmoment-Stufen wählen. 
Die maximalen Anziehdrehmomente stehen in der 
Tabelle auf Seite 3 (Mmax).
Durch Leuchten der Taste (6) wird angezeigt, 
welche Stufe eingestellt ist:
kein Leuchten = max. Drehzahl / max. 

Anziehdrehmoment
Dauerleuchten = niedrige Drehzahl / niedriges 

Anziehdrehmoment
2) Anziehdrehmoment stufenlos verändern 
(bei PowerMax SSD 12 und PowerMax SSD 12 BL)
Drehzahl und Anziehdrehmoment lassen sich 
durch mehr oder weniger starkes Eindrücken des 
Schalterdrückers (4) stufenlos verändern und so 
den Arbeitsbedingungen anpassen. 
Empfehlung: Ermitteln Sie die richtige Einstellung 
durch eine Probeschraubung. 

6.6 Schraubeinsatz wechseln
Schraubeinsatz einsetzen: Verriegelungshülse  
(2) nach vorne schieben und Schraubeinsatz bis 
zum Anschlag einsetzen. Verriegelungshülse (2) 
loslassen. 

Durch Ziehen am Schraubeinsatz dessen 
korrekten Sitz prüfen.

Schraubeinsatz entnehmen: Verriegelungshülse  
(2) nach vorne schieben und Schraubeinsatz 
entnehmen. 

Nur Schraubeinsätze verwenden, die solche 
Einsteckenden haben:

Der verwendete Schraubeinsatz muss zur 
Schraube passen.
Ein beschädigter Schraubeinsatz darf nicht 
verwendet werden.

Die Maschine gerade auf die Schraube gerichtet 
halten. 
Der Schraubvorgang besteht aus 2 Teilen: 
Schraube eindrehen und 
Schraube festziehen durch das Schlagwerk.
Das Anziehdrehmoment ist abhängig von der 
Schlagdauer.

Nach ca. 5 Sekunden Schlagdauer ist das größte 
Anziehdrehmoment erreicht.
Der Drehmomentverlauf ist vom Anwendungsfall 
abhängig:
Beim harten Schraubfall (Verschraubungen in 
hartem Material wie z.B. Metall) ist das maximale 
Anziehdrehmoment bereits nach kurzer 
Schlagdauer erreicht (a).
Bei weichem Schraubfall (Verschraubungen in 
weichem Material wie z.B. Holz) ist eine längere 
Schlagdauer erforderlich (b).
Empfehlung: Ermitteln Sie die richtige Schlagdauer 
durch eine Probeschraubung. 
Achtung! Bei kleinen Schrauben kann das 
maximale Drehmoment schon nach weniger als 
0,5 Sekunden Schlagdauer erreicht sein.
- Deshalb die Dauer des Einschraubvorgangs 

genau überwachen.
- Bei PowerMax SSD 12 BL: An Taste (6) eine 

geeignete Stufe einstellen (siehe Kapitel 6.5).
- Stellen Sie das Anziehdrehmoment durch 

Ausüben eines mehr oder weniger starken 
Druckes auf den Schalterdrücker (4) sorgfältig 
ein, damit die Schraube nicht beschädigt wird 
oder der Schraubenkopf abreißt.

Verwenden Sie nur original Metabo- oder CAS- 
(Cordless Alliance System) Akkupacks und 
Zubehör.
Verwenden Sie nur Zubehör, das die in dieser 
Betriebsanleitung angegebenen Anforderungen 
und Kenndaten erfüllt.
Siehe Seite 4.
A Ladegeräte

9,5 mm (3/8“)

7. Benutzung

8. Zubehör
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B Akkupacks verschiedener Kapazitäten
Verwenden Sie nur Akkupacks mit der zu Ihrem 
Elektrowerkzeug passenden Spannung.

C Schraubeinsätze
Zubehör-Komplettprogramm siehe 
www.metabo.com oder Katalog.

Reparaturen an Elektrowerkzeugen dürfen 
nur durch eine Elektrofachkraft ausgeführt 

werden! 
Mit reparaturbedürftigen Metabo Elektrowerk-
zeugen wenden Sie sich bitte an Ihre Metabo-
Vertretung. Adressen siehe www.metabo.com.
Ersatzteillisten können Sie unter www.metabo.com 
herunterladen.

Befolgen Sie nationale Vorschriften zu 
umweltgerechter Entsorgung und zum Recycling 
ausgedienter Maschinen, Verpackungen und 
Zubehör.
Akkupacks dürfen nicht mit dem Hausmüll entsorgt 
werden! Geben Sie defekte oder verbrauchte 
Akkupacks an den Metabo-Händler zurück!
Akkupacks nicht ins Wasser werfen.

Nur für EU-Länder: Werfen Sie Elektrowerk-
zeuge nicht in den Hausmüll! Gemäß Euro-
päischer Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- 

und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in natio-
nales Recht müssen verbrauchte Elektrowerk-
zeuge getrennt gesammelt und einer umweltge-
rechten Wiederverwertung zugeführt werden. 
Vor dem Entsorgen den Akkupack im Elektrowerk-
zeug entladen. Die Kontakte gegen Kurzschluss 
sichern (z. B. mit Klebeband isolieren).

Erläuterungen zu den Angaben auf Seite 3.
Änderungen im Sinne des technischen Fortschritts 
vorbehalten.
U = Spannung 

(max. Spannung = 12 V, 
nominale Spannung = 10,8 V)

n0 = Leerlaufdrehzahl
S = Schlagzahl
H = Werkzeugaufnahme der Maschine
m = Gewicht (mit kleinstem Akkupack)
Mmax = max. Anziehdrehmoment 
Messwerte ermittelt gemäß EN 62841.
Erlaubte Umgebungstemperatur beim Betrieb: -
20 °C bis 50 °C (eingeschränkte Leistung bei 
Temperaturen unter 0 °C). Erlaubte Umgebungs-
temperatur bei Lagerung: 0 °C bis 30 °C

 Gleichstrom
Die angegebenen technischen Daten sind 
toleranzbehaftet (entsprechend den jeweils 
gültigen Standards).

Emissionswerte
Diese Werte ermöglichen die Abschätzung 

der Emissionen des Elektrowerkzeugs und den 
Vergleich verschiedener Elektrowerkzeuge. Je 
nach Einsatzbedingung, Zustand des 
Elektrowerkzeuges oder der Einsatzwerkzeuge 
kann die tatsächliche Belastung höher oder 
geringer ausfallen. Berücksichtigen Sie zur 
Abschätzung Arbeitspausen und Phasen 
geringerer Belastung. Legen Sie aufgrund 
entsprechend angepasster Schätzwerte 
Schutzmaßnahmen für den Anwender fest, z.B. 
organisatorische Maßnahmen. 
Schwingungsgesamtwert (Vektorsumme dreier 
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 62841:
ah = Schwingungsemissionswert (Schlag-

schrauben)
Kh = Unsicherheit (Schwingung)
Typische A-bewertete Schallpegel:
LpA = Schalldruckpegel
LWA = Schallleistungspegel
KpA, KWA = Unsicherheit (Schallpegel)

Gehörschutz tragen!

9. Reparatur

10. Umweltschutz

11. Technische Daten
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Original instructions

We hereby declare under our sole responsibility 
that these cordless impact drivers, identified by type 
and serial number *1), meet all relevant 
requirements of directives *2) and standards *3). 
Technical documents for *4) - see page 3.

The impact driver is suitable for driving in and 
removing screws.
The user bears sole responsibility for any damage 
caused by inappropriate use.
Generally accepted accident prevention 
regulations and the enclosed safety information 
must be observed.

For your own protection and for the 
protection of your power tool, pay 
attention to all parts of the text that are 
marked with this symbol!

WARNING – Read the operating 
instructions to reduce the risk of injury.

WARNING – Read all safety warnings, 
instructions, illustrations and 

specifications provided with this power tool. 
Failure to follow all instructions listed below may 
result in electric shock, fire and/or serious injury.

Keep all safety instructions and information for 
future reference. 
Always include these documents when passing on 
your power tool.

Hold the power tool by insulated gripping 
surfaces, when performing an operation where 
the fastener may contact hidden wiring. 
Fasteners contacting a "live" wire may make 
exposed metal parts of the power tool "live" and 
could give the operator an electric shock. 
Remove the battery pack from the machine before 
making any adjustments, changing tools, 
maintaining or cleaning.
Make sure that the tool is switched off before fitting 
the battery pack.
Ensure that the spot where you wish to work is free 
of power cables, gas lines or water pipes (e.g. 
using a metal detector).
Secure the workpiece to prevent slipping or rotation 
(e.g. by securing with screw clamps).

Protect battery packs from water and 
moisture!

Do not expose battery packs to fire!

Do not use faulty or deformed battery packs!
Do not open battery packs!
Do not touch or short circuit battery pack contacts!

A slightly acidic, flammable fluid may leak 
from defective Li-ion battery packs! 

If battery fluid leaks out and comes into 
contact with your skin, rinse immediately 
with plenty of water. If battery fluid leaks out 

and comes into contact with your eyes, wash them 
with clean water and seek medical attention 
immediately!
If the machine is defective, remove the battery pack 
from the machine.
Only screwdriving bits suitable for the impact 
drivers must be used.
Take care when driving in long screws - risk of 
slipping.
Mount the machine on the screw only when it is 
switched off.
Wear ear protectors.
Materials that generate dusts or vapours that may 
be harmful to health (e.g. asbestos) must not be 
processed.
LED light (5): do not observe the LED radiation 
directly with optical instruments.

CAUTION Do not stare at operating lamp.

Reducing dust exposure:
WARNING - Some dust created by power 
sanding, sawing, grinding, drilling, and other 

construction activities contains chemicals known to 
cause cancer, birth defects or other reproductive 
harm. Some examples of these chemicals are:
- Lead from lead-based paints,
- Crystalline silica from bricks and cement and 

other masonry products, and
- Arsenic and chromium from chemically treated 

lumber.
Your risk from these exposures varies, depending 
on how often you do this type of work. To reduce 
your exposure to these chemicals: work in a well-
ventilated area, and work with approved safety 
equipment, such as those dust masks that are 
specially designed to filter out microscopic 
particles.
This also applies to dust from other materials such 
as some timber types (like oak or beech dust), 
metals, asbestos. Other known diseases are e.g. 
allergic reactions, respiratory diseases. Do not let 
dust enter the body.
Observe the relevant guidelines and national 
regulations for your material, staff, application and 
place of application (e.g. occupational health and 
safety regulations, disposal).

1. Declaration of Conformity

2. Specified Conditions of Use

3. General Safety Information

4. Special Safety Instructions
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Collect the particles generated at the source, avoid 
deposits in the surrounding area. 
Use suitable accessories for special work. In this 
way, fewer particles enter the environment in an 
uncontrolled manner.
Use a suitable extraction unit.
Reduce dust exposure with the following measures:
- do not direct the escaping particles and the 

exhaust air stream towards yourself or nearby 
persons or towards dust deposits,

- use an extraction unit and/or air purifiers,
- ensure good ventilation of the workplace and keep 

it clean using a vacuum cleaner. Sweeping or 
blowing stirs up dust.

- Vacuum or wash protective clothing. Do not blow, 
beat or brush protective gear.

Transport of li-ion battery packs:
The shipping of li-ion battery pack is subject to laws 
related to the carriage of hazardous goods (UN 
3480 and UN 3481). Inform yourself of the currently 
valid specifications when shipping li-ion battery 
packs. If necessary, consult your freight forwarder. 
Certified packaging is available from Metabo. 
Only send the battery pack if the housing is intact 
and no fluid is leaking. Remove the battery pack 
from the machine for sending. Prevent the contacts 
from short-circuiting (e.g. by protecting them with 
adhesive tape).

See page 2. (sample figure)

1 Hexagon socket attachment for hexagon 
screwdriving bits

2 Locking sleeve
3 Rotation selector switch / Transporting safety 

device
4 Trigger
5 LED light
6 Button for speed/tightening torque preselection 

*
7 Battery pack *
8 Capacity indicator button *
9 Capacity and signal indicator *

10 Handle (gripping surface)
11 Battery pack release button 
12 Belt hook (attach as shown) *
13 Bit depot (attach as shown) *
* depending on the features / model

Remove battery pack from the machine before 
carrying out any setting, retrofitting, 

maintenance or cleaning. Ensure that the machine 
is switched off when the battery pack is switched 
off.

6.1 The machine's multifunctional 
monitoring system

If the machine switches off automatically, the 
machine electronics have activated automatic 

protection mode. A warning signal sounds 
(continuous beeping). The beeping stops after a 
maximum of 30 seconds or when the trigger switch 
(4) is released.

In spite of this protective function, overloading 
is still possible with certain applications and 

can result in damage to the machine.
Causes and remedies:
1. Battery pack almost flat (the electronics 

prevent the battery pack from discharging totally 
and avoid irreparable damage).
If the battery pack is almost flat, it must be 
recharged.

2. Long continuous overloading of the machine will 
activate the temperature cut-out.
Leave the machine or battery pack to cool. 
Note: the machine will cool more quickly if you 
operate it at idling speed.

6.2 Battery pack
Charge the battery pack (7) before use. Charge the 
battery pack again if the performance drops.
Instructions on charging the battery pack can be 
found in the operating instructions of the Metabo 
charger.
Li-Ion battery packs “Li-Power, LiHD“ have a 
capacity and signal indicator (9):
- Press the button (8), the LEDs indicate the charge 

level.
- The battery pack is almost flat and must be 

recharged if one LED is flashing.
Removing:
Press the battery pack release button (11) and pull 
the battery pack (7) forwards.
Inserting:
Slide in the battery pack (7) until it engages.

6.3 Setting the direction of rotation, 
engaging the transporting safety device 
(switch-on lock)

Only operate the rotation selector switch / 
transporting safety device (3) when the motor 
is at standstill!

Actuate the rotation selector switch / Engage the 
transportation lock  (3).

R = Clockwise setting 
(drive in screws)

L = Anti-clockwise setting 
(undo screws)

0 = middle position: transportation safety device
(Switch-on lock) set

6.4 Switching on and off
Switching on: press the trigger switch (4).
Switching off: Release the trigger (4).

5. Overview

6. Initial Operation/Setting
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6.5 Speed / tightening torque
The speed and tightening torque are connected 
directly. The lower the speed, the lower the 
tightening torque.
The tightening torque is influenced in the following 
ways:
1) Preselect maximum tightening torque 
(ONLY for PowerMax SSD 12 BL)
You can select between 2 speed/ tightening torque 
settings by pressing the button (6). The maximum 
tightening torques can be found in the table on page 
3 (Mmax).
Button (6) lights up to indicate which setting is 
selected.
no lighting = max. speed / max. tightening torque
permanent lighting = low speed / low tightening 

torque
2) Stepless adjustment of the tightening torque 
(for PowerMax SSD 12 and PowerMax SSD 12 BL)
The speed and tightening torque can be adjusted 
steplessly by pressing the trigger (4) firmly or lightly, 
thus adapting to working conditions. 
Recommendation: determine the correct setting 
by carrying out trial screwdriving. 

6.6 Changing the screwdriving bit
Inserting screwdriving bit: Slide locking sleeve  
(2) forward and insert screwdriving bit as far as the 
stop. Release locking sleeve (2) . 

Pull on the screwdriver bit to check that it is 
correctly seated.

Removing screwdriving bit: Slide locking sleeve  
(2) forward and remove screwdriving bit. 

Only use screwdriving bits with such plug-in 
ends:

The screwdriving bit used must match the 
screw.
Damaged screwdriving bits must not be used.

Mount the machine on the screw, ensuring it is 
aligned straight. 
The screwdriving process consists of 2 parts: insert 
screw and 
tighten screw with the impact mechanism.
The tightening torque depends on the impact 
duration.

With an impact duration of approx. 5 seconds, the 
maximum tightening torque has been reached.
The torque curve depends on the type of 
application:
With a hard screwdriving application (screw-
couplings in hard material such as metal), maximum 
tightening torque is already reached after a short 
impact duration (a).
With a soft screwdriving application (screw-
couplings in soft material such as wood), a longer 
impact duration (b) is required.
Recommendation: determine the correct impact 
duration by carrying out trial screwdriving. 
Caution! For small screws the maximum torque 
can be reached already after 
0.5 seconds impact duration.
- This is why the duration of the screwdriving 

process must be monitored exactly.
- For PowerMax SSD 12 BL: Use button (6) to set a 

suitable level (see chapter 6.5).
- Adjust the tightening torque by pressing firmly or 

lightly on the trigger (4), ensuring that the screw is 
not damaged or that the screw head does not tear 
off.

Use only original Metabo or CAS (Cordless Alliance 
System) battery packs and accessories.
Use only accessories that fulfil the requirements 
and specifications listed in these operating 
instructions.
See page 4.
A Chargers
B Battery packs with different capacities

Use only battery packs with voltage suitable for 
your power tool.

C Screwdriving bits
For a complete range of accessories, see 
www.metabo.com or the catalogue.

Repairs to electrical tools must ONLY be 
carried out by qualified electricians! 

Contact your local Metabo representative if you 
have Metabo power tools requiring repairs. See 
www.metabo.com for addresses.
You can download a list of spare parts from 
www.metabo.com.

7. Use

9,5 mm (3/8“)

8. Accessories

9. Repairs
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Observe national regulations on environmentally 
compatible disposal and on the recycling of disused 
machines, packaging and accessories.
Battery packs may not be disposed of with regular 
waste. Return faulty or used battery packs to your 
Metabo dealer!
Do not allow battery packs to come into contact with 
water!

Only for EU countries: never dispose of 
power tools in your household waste! 
According to European Directive 2012/19/EU 

on Waste from Electric and Electronic Equipment 
and implementation in national law, used power 
tools must be collected separately and recycled in 
an environmentally-friendly manner. 
Discharge the battery pack in the power tool before 
disposal. Prevent the contacts from short-circuiting 
(e.g. by protecting them with adhesive tape).

Explanatory notes on the specifications on page 3.
Changes due to technological progress reserved.
U = voltage 

(max. voltage = 12 V, 
nominal voltage = 10.8 V)

n0 = No-load speed
S = impact frequency
H = machine tool holder
m = weight (with the smallest battery pack)
Mmax = max. tightening torque 
Measured values determined in conformity with 
EN 62841.
Permitted ambient temperature during operation: -
20 °C bis 50 °C (limited performance with 
temperatures below 0 °C). Permitted ambient 
temperature for storage: 0 °C to 30 °C

 direct current
The technical specifications quoted are subject to 
tolerances (in compliance with relevant valid 
standards).

Emission values
These values make it possible to assess the 

emissions from the power tool and to compare 
different power tools. The actual load may be higher 
or lower depending on operating conditions, the 
condition of the power tool or the accessories used. 
Please allow for breaks and periods when the load 
is lower for assessment purposes. Arrange 
protective measures for the user, such as 
organisational measures based on the adjusted 
estimates. 
Vibration total value (vector sum of three directions) 
determined in accordance with EN 62841:
ah = Vibration emission value (screwdriving with 

impact)
Kh = Uncertainty (vibration)
Typical A-weighted sound levels:
Lpa = Sound-pressure level
LWA = Acoustic power level

KpA, KWA = Uncertainty (noise level)
Wear ear protectors!10. Environmental Protection

11. Technical Specifications



FRANÇAIS fr

13

Notice originale

Nous déclarons en notre propre responsabilité que 
ces perceuses-visseuses sans fil, identifiées par 
leur type et leur numéro de série *1), sont 
conformes à toutes les spécifications applicables 
des directives *2) et normes *3). Documents 
techniques pour *4) - voir page 3.

La visseuse à chocs est appropriée pour le vissage 
et le dévissage de vis.
L'utilisateur est entièrement responsable de tous 
les dommages résultant d'une utilisation non 
conforme.
Il est impératif de respecter les consignes 
générales de prévention contre les accidents ainsi 
que les consignes de sécurité ci-jointes.

Dans l'intérêt de votre propre sécurité et 
afin de protéger votre outil électrique, 
respecter les passages de texte marqués 
de ce symbole !

AVERTISSEMENT – Lire la notice 
d'utilisation afin d'éviter tout risque de 
blessure.

AVERTISSEMENT – Lire tous les 
avertissements de sécurité, les 

instructions, les illustrations et les 
caractéristiques techniques relatifs à cet outil 
électrique. Ne pas suivre les instructions 
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc 
électrique, un incendie et/ou de sérieuses 
blessures.

Conserver toutes les consignes de sécurité et 
instructions pour une utilisation ultérieure. 
Remettre votre outil électrique uniquement 
accompagné de ces documents.

Lors de travaux où la vis risque de rencontrer 
des câbles électriques cachés, tenir l'outil 
électrique par les côtés isolés de la poignée. Le 
contact de la vis avec un câble sous tension peut 
également mettre sous tension les parties 
métalliques de l'appareil et provoquer une 
électrocution. 
Retirer la batterie de l'outil avant toute opération de 
réglage, de changement d'accessoire, de 
maintenance ou de nettoyage.
S'assurer que la machine est débranchée avant 
d'installer la batterie.

Vérifier que l'endroit où vous allez intervenir ne 
comporte aucune conduite électrique, d'eau ou 
de gaz (par exemple à l'aide d'un détecteur de 
métaux).
Empêchez la pièce de se déplacer ou de tourner 
(par exemple en la serrant à l'aide de serre-joints à 
serrage à vis).

Protéger les batteries de l'humidité !

Ne pas exposer les batteries au feu !

N'utilisez pas de batteries défectueuses ou 
déformées !
N'ouvrez pas les batteries !
Ne touchez ni court-circuitez jamais entre eux les 
contacts d'une batterie.

Une batterie Li-Ion défectueuse peut 
occasionner une fuite de liquide légèrement 
acide et inflammable ! 
En cas de fuite d'acide de batterie et de 
contact avec la peau, rincez immédiatement 
et abondamment à l'eau. En cas de 

projection dans les yeux, lavez-les à l'eau propre et 
consultez immédiatement un médecin !
Si la machine est défectueuse, retirer la batterie de 
la machine.
Seuls les embouts de vissage prévus pour une 
utilisation sur des boulonneuses sont autorisés 
d'emploi.
Prenez vos précautions pour visser des vis de 
grande longueur à cause du risque de dérapage.
Toujours positionner l'outil sur la vis tant qu'il est 
encore à l'arrêt.
porter des protège-oreilles !
Le sciage de matériaux produisant des poussières 
ou vapeurs nocives (par exemple amiante) au 
moment de la découpe est proscrit.
Voyant LED (5): ne pas regarder directement dans 
le faisceau des LED avec des instruments optiques.

ATTENTION Ne pas regarder dans la 
lumière.

Réduction de la pollution aux particules fines :
AVERTISSEMENT - Certaines poussières 
produites par le ponçage électrique, le sciage, 

le meulage, le perçage et d'autres activités de 
construction contiennent des agents chimiques qui 
causent des cancers, des anomalies congénitales 
ou d'autres dangers pour la reproduction. Voici 
quelques exemples de tels agents chimiques :
- Le plomb des peintures à base de plomb,
- La silice cristalline des briques, du ciment et 

d'autres produits de maçonnerie, et
- L'arsenic et le chrome du bois d'œuvre traité 

chimiquement.
Les conséquences de telles expositions varient en 
fonction de la fréquence à laquelle vous faites ce 
type de travail. Pour réduire votre exposition à ces 

1. Déclaration de conformité

2. Utilisation conforme à l'usage

3. Consignes générales de 
sécurité

4. Consignes de sécurité 
particulières



FRANÇAISfr

14

agents chimiques, travaillez dans un endroit bien 
ventilé et utilisez des équipements de protection 
agréés, tels que les masques de protection contre 
la poussière qui sont conçus spécialement pour 
filtrer les particules microscopiques.
Cela vaut également pour les poussières d'autres 
matériaux, comme par exemple certains types de 
bois (comme la poussière de chêne ou de hêtre), de 
métaux et l'amiante. D'autres maladies connues 
incluent par exemple les réactions allergiques et les 
affections des voies respiratoires. Il est souhaitable 
que le corps n'absorbe pas ces poussières.
Respecter les directives et les dispositions locales 
applicables au matériau, au personnel, à 
l'application et au lieu d'utilisation (par exemple 
directives en matière de protection au travail, 
élimination des déchets).
Collecter les particules émises sur le lieu d'émission 
et éviter les dépôts dans l'environnement. 
Utiliser des accessoires adaptés pour les travaux 
spécifiques. Cela permet d'éviter l'émission 
incontrôlée de particules dans l'environnement.
Utiliser un système d'aspiration des poussières 
adapté.
Réduire l'émission de poussières en :
- évitant d'orienter les particules sortantes et l'air 

d'échappement de la machine vers vous ou vers 
des personnes se trouvant à proximité ou vers des 
dépôts de poussière,

- utilisant un système d'aspiration et/ou un 
purificateur d'air,

- aérant convenablement le lieu de travail et en 
l'aspirant pour le maintenir propre. Balayer ou 
souffler les poussières les fait tourbillonner.

- Aspirer ou laver les vêtements de protection. Ne 
pas les souffler, les battre, ni les brosser.

Transport de batteries Li-Ion :
L'expédition de batteries Li-Ion est soumise à la 
législation sur les produits dangereux (UN 3480 et 
UN 3481). Lors de l'envoi de batteries Li-Ion, 
clarifiez les prescriptions actuellement valables. Le 
cas échéant, veuillez vous renseigner auprès de 
votre transporteur. Un emballage certifié est 
disponible chez Metabo. 
Envoyez uniquement des batteries dont le boîtier 
est intact et qui ne présentent pas de fuite. Pour 
l'envoi, sortez la batterie de l'outil. Protégez les 
contacts de tout court-circuit (par exemple isolez-
les à l'aide de ruban adhésif).

Voir page 2. (Photo à titre d'exemple)

1 Logement à six pans creux pour embouts de 
vissage hexagonaux

2 Douille de verrouillage
3 Inverseur de sens de rotation / sécurité de 

transport
4 Gâchette
5 Voyant LED
6 Touche de présélection de la vitesse / du 

couple de vissage *

7 Batterie *
8 Touche de l'indicateur de capacité *
9 Indicateur de capacité et de signalisation *

10 Poignée (zone de préhension)
11 Touche de déverrouillage des batteries 
12 Crochet de sangle (fixer comme illustré) *
13 Porte-embouts (fixer comme illustré) *
* en fonction de l'équipement / du modèle choisi

Retirer la batterie de la machine avant tout 
réglage, changement d'équipement, entretien 

ou nettoyage. Veiller à ce que la machine soit 
éteinte avant d'installer la batterie.

6.1 Système de surveillance multi-fonctions 
de la machine

Si la machine s'arrête toute seule, le système 
électronique active le mode autoprotection. 

Un signal d'avertissement retentit (bip continu). Il 
s'arrête après un délai de 30 secondes ou une fois 
la gâchette (4) relâchée.

Malgré cette fonction de protection, certaines 
applications peuvent entraîner une surcharge 

susceptible d'endommager la machine.
Causes et solutions :
1. Batterie presque vide (le système 

électronique protège la batterie de tout 
dommage dû à la décharge totale).
Lorsque la batterie est presque vide, elle doit 
être rechargée !

2. Une surcharge trop longue de la machine 
entraîne l'arrêt automatique pour cause de 
surchauffe.
Laisser la machine ou la batterie refroidir. 
Remarque : la machine refroidit plus rapidement 
lorsqu'elle tourne à vide.

6.2 Batterie
Recharger la batterie (7) avant d'utiliser la machine. 
Recharger la batterie en cas de perte de puissance.
Vous trouverez les consignes pour recharger la 
batterie dans le mode d'emploi du chargeur 
Metabo.
Les batteries Li-Ion « Li-Power, LiHD » sont 
dotées d'un indicateur de capacité et de 
signalisation (9) :
- Appuyer sur la touche (8) pour afficher l'état de 

charge par le biais des voyants LED.
- Si un voyant LED clignote, la batterie est presque 

épuisée et doit être rechargée.
Retrait :
Appuyer sur la touche de déverrouillage (11) de la 
batterie et tirer sur la batterie (7) vers l'avant.
Installation :
Faire glisser la batterie (7) jusqu'à enclenchement.

5. Vue d'ensemble

6. Mise en service/réglage



FRANÇAIS fr

15

6.3 Réglage du sens de rotation, de la 
sécurité de transport (protection contre 
tout enclenchement intempestif)

Uniquement actionner l'inverseur de sens de 
rotation / la sécurité de transport (3) lorsque le 
moteur est à l'arrêt !

Actionner l'inverseur de sens rotation / sécurité de 
transport  (3)

R = Réglé sur sens de rotation à droite 
(vissage de vis)

L = Réglé sur sens de rotation à gauche 
(dévissage de vis)

0 = position centrale : sécurité de transport 
réglée
(empêchant le démarrage intempestif)

6.4 Mise en route et arrêt
Mise en route : appuyer sur la gâchette (4).
Arrêt : Relâcher la gâchette (4).

6.5 Vitesse de rotation / couple de serrage
La vitesse et le couple de serrage sont en rapport 
direct. Plus la vitesse est faible et moins on dégage 
de couple de vissage.
Le couple de serrage peut être modifié comme suit :
1) Présélectionner le couple de serrage maximal 
(UNIQUEMENT pour PowerMax SSD 12 BL)
Appuyer sur la touche (6) vous permet de choisir 
parmi 2 vitesses de rotation / couples de serrage. 
Les couples de serrage max. figurent dans le 
tableau de la page 3 (Mmax).
La LED de la touche (6) indique le niveau qui est 
réglé :
LED éteinte = vitesse de rotation max. / couple de 

serrage max.
LED allumée en continu = faible vitesse de rotation 

/ faible couple de serrage
2) Changer le couple de serrage en continu 
(pour PowerMax SSD 12 et PowerMax SSD 12 BL)
La vitesse ainsi que le couple peuvent être réglés 
en continu grâce à une pression plus ou moins forte 
sur la gâchette (4) pour les adapter aux conditions 
du travail en cours. 
Notre recommandation : déterminez le réglage 
qui convient en effectuant un vissage d'essai. 

6.6 Changement de l'embout de vissage
Insérer l'embout de vissage : Pousser la douille 
de verrouillage (2) vers l'avant et insérer l'embout 
de vissage en le poussant jusqu'au fond. Lâcher la 
douille de verrouillage (2). 

Vérifier si l'embout de vissage est 
correctement vissé en tirant dessus.

Retirer l'embout de vissage : Pousser la douille 
de verrouillage (2) vers l'avant et retirer l'embout de 
vissage. 

Utiliser uniquement des embouts de vissage 
avec ce type d'emmanchement.

L'embout de vissage utilisé doit être adapté à 
la vis.
Ne jamais utiliser d'embout de vissage 
endommagé.

Diriger l'outil bien droit vers la vis. 
L'opération de vissage se compose de 2 parties : 
visser la vis et 
serrage de la vis à l'aide du mécanisme de 
frappe.
Le couple de serrage est fonction de la durée 
d'application de la frappe.

Au bout d'env. 5 secondes de frappe, on a obtenu le 
couple de serrage maximal.
La courbe du couple dépend des conditions de 
mise en œuvre :
Pour un vissage en force (vissage sur matériaux 
durs tels que les métaux), le couple de serrage 
maximal est obtenu dès une application courte de la 
frappe (a).
Pour un vissage en douceur (vissage dans 
matériaux peu résistants, par exemple du bois), une 
durée de frappe plus longue s'avère nécessaire (b).
Notre recommandation : déterminez la durée de 
frappe qui convient en effectuant un vissage 
d'essai. 
Attention ! Pour les petites vis, le couple de 
serrage max. peut être atteint en moins de 
0,5 sec. de frappe.
- D'où l'importance d'une surveillance étroite de la 

durée du vissage.
- Pour la perceuse-visseuse PowerMax SSD 12 

BL : régler un niveau adapté à l'aide de la touche 
(6) (voir chapitre 6.5).

- Réguler soigneusement le couple de serrage en 
exerçant une pression plus ou moins forte sur la 
gâchette (4) afin d'éviter que la vis ne puisse être 
endommagée ou la tête de vis arrachée.

7. Utilisation

9,5 mm (3/8“)
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Utilisez uniquement des batteries et des 
accessoires originaux Metabo ou CAS (Cordless 
Alliance System).
Utiliser exclusivement des accessoires, qui sont 
conformes aux exigences et aux données 
caractéristiques indiquées dans la présente notice 
d'utilisation.
Voir page 4.
A Chargeurs
B Batteries de différentes capacités.

Utiliser uniquement des batteries dont la 
tension correspond à celle de l'outil électrique.

C Embouts de vissage
Gamme d'accessoires complète, voir 
www.metabo.com ou catalogue.

Les travaux de réparation sur les outils 
électriques peuvent uniquement être 

effectués par un électricien ! 
Pour toute réparation sur un outil Metabo, contactez 
le représentant Metabo. Voir les adresses sur 
www.metabo.com.
Les listes des pièces détachées peuvent être 
téléchargées sur www.metabo.com.

Suivez les réglementations nationales concernant 
l'élimination écologique et le recyclage des 
machines, des emballages et des accessoires.
Les batteries ne doivent pas être jetées avec les 
ordures ménagères ! Ramener les batteries 
défectueuses ou usagées à un revendeur Metabo !
Ne jetez pas les batteries dans l'eau.

Uniquement pour les pays de l'UE : ne pas 
jeter les appareils électriques dans les 
ordures ménagères ! Conformément à la 

directive européenne 2012/19/UE relative aux 
déchets d'équipements électriques et électro-
niques (DEEE) et à sa transposition dans le droit 
national, les appareils électriques usagers doivent 
être séparés des autres déchets et remis à un point 
de collecte des DEEE pour le recyclage. 
Avant d'éliminer l'outil électrique, déchargez sa 
batterie. Protégez les contacts de tout court-circuit 
(par exemple isolez-les à l'aide de ruban adhésif).

Commentaires sur les indications de la page 3.
Sous réserve de modifications résultant de progrès 
techniques.
U = tension 

(tension max. = 12 V, 
tension nominale = 10,8 V)

n0 = vitesse à vide
S = fréquence de frappe

H = logement d'outil de la machine
m = poids (avec la plus petite batterie)
Mmax = couple de serrage max. 
Valeurs de mesure calculées selon EN 62841.
Température ambiante admissible pour le 
fonctionnement : -20 °C à 50 °C (performances 
limitées à des températures inférieures à 0 °C). 
Température ambiante admissible pour le 
stockage : 0 °C à 30 °C

 courant continu
Les caractéristiques techniques indiquées sont 
soumises à tolérance (selon les normes en vigueur 
correspondantes).

Valeurs d'émission
Ces valeurs permettent l'estimation des 

émissions de l'outil électrique et la comparaison 
entre différents outils électriques. Selon les 
conditions d'utilisation, l'état de l'outil électrique ou 
les accessoires utilisés, la sollicitation réelle peut 
plus ou moins varier. Pour l'estimation, tenir compte 
des pauses de travail et des phases de sollicitation 
moindres. Définir des mesures de protection pour 
l'utilisateur sur la base des valeurs estimatives 
adaptées en conséquence, par exemple mesures 
organisationnelles. 
Valeur totale de vibration (somme vectorielle de 
trois directions) calculée selon EN 62841 :
ah = valeur d'émission de vibrations (vissage à 

percussion)
Kh = incertitude (vibration)
Niveaux sonores types A évalués :
LpA = niveau de pression acoustique
LWA = niveau de puissance acoustique
KpA, KWA = incertitude (niveau sonore)

Porter des protège-oreilles !

8. Accessoires

9. Réparations

10. Protection de l'environnement

11. Caractéristiques techniques
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Oorspronkelijke gebruiksaanwijzing

Wij verklaren op eigen en uitsluitende 
verantwoording dat: deze accu-
slagschroevendraaier, geïdentificeerd door type en 
serienummer *1), voldoen aan alle relevante 
bepalingen van de richtlijnen *2) en normen *3). 
Technische documentatie bij *4) - zie pagina 3.

De slagschroevendraaier is geschikt voor het in- en 
uitdraaien van schroeven.
Alleen de gebruiker is aansprakelijk voor schade 
door oneigenlijk gebruik.
De algemeen erkende 
ongevallenpreventievoorschriften en de 
bijgevoegde veiligheidsinstructies moeten in acht 
worden genomen.

Let voor uw veiligheid en die van het 
elektrisch gereedschap op de passages 
die zijn voorzien van dit symbool!

WAARSCHUWING – Lees de 
gebruiksaanwijzing om het risico op letsel te 
verminderen.

WAARSCHUWING – Lees alle 
veiligheidsinstructies, aanwijzingen, 

afbeeldingen en technische specificaties die 
samen met dit elektrische gereedschap 
worden geleverd. Als de hieronder vermelde 
aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een 
elektrische schok, brand en/of ernstig letsel tot 
gevolg hebben.

Bewaar alle veiligheidsinstructies en 
aanwijzingen voor toekomstig gebruik. 
Geef uw elektrisch gereedschap alleen met deze 
documenten aan anderen door.

Houd het elektrisch gereedschap vast aan de 
geisoleerde greepvlakken wanneer u 
werkzaamheden uitvoert, waarbij de schroef 
verborgen stroomleidingen kan raken. Door het 
contact van de schroef met een onder spanning 
staande leiding kunnen ook metalen onderdelen 
van het apparaat onder spanning worden gezet, 
met een elektrische schok als mogelijk gevolg. 
Haal het accupack uit de machine voordat instel-, 
ombouw-, onderhouds- of 
reinigingswerkzaamheden uitgevoerd worden.
Verzeker u ervan dat de machine bij het insteken 
van het accupack uitgeschakeld is.

Zorg er (bijv. met behulp van een metaaldetector) 
voor dat zich op de plaats die bewerkt moet worden, 
geen stroom-, water- of gasleidingen bevinden.
Beveilig het werkstuk tegen verschuiven of 
meedraaien (bijv. door het vast te zetten met 
bankschroeven).

Accupacks tegen vocht beschermen!

Accupacks niet aan vuur blootstellen!

Geen defecte of vervormde accupacks gebruiken!
Accupacks niet openen!
Contacten van de accupacks niet aanraken of 
kortsluiten!

Uit defecte Li-ion-accupacks kan een licht 
zure, brandbare vloeistof lekken! 

Wanneer accuvloeistof eruit lekt en met de 
huid in aanraking komt, onmiddellijk onder 
stromend water afspoelen. Wanneer er 

accuvloeistof in uw ogen terecht komt, was deze 
dan uit met schoon water en zoek onmiddellijk een 
arts op voor behandeling!
Bij een defecte machine dient u het accupack uit de 
machine te halen.
Er mogen alleen schroefinzetten worden gebruikt 
die geschikt zijn voor slagschroevendraaiers.
Voorzichtig bij het indraaien van lange schroeven, 
risico van wegglijden.
De machine alleen op de schroef plaatsen wanneer 
hij uitgeschakeld is.
Draag gehoorbescherming.
Er mogen geen materialen worden gebruikt waarbij 
tijdens de bewerking stoffen of dampen vrijkomen 
die gevaarlijk zijn voor de gezondheid (bijv. asbest).
Led-lampje (5): led-straling niet direct met optische 
instrumenten bekijken.

LET OP Niet in de brandende lamp staren.

De stofbelasting verminderen:
WAARSCHUWING - Sommige stofdeeltjes 
die worden geproduceerd bij het schuren, 

zagen, slijpen, boren en ander werk bevatten 
chemicaliën waarvan bekend is dat ze kanker, 
geboorteafwijkingen of andere reproductieve 
schade kunnen veroorzaken. Enkele voorbeelden 
van deze chemicaliën zijn:
- lood van loodhoudende verf,
- mineraalstof van bakstenen, cement en andere 

metselwerkmaterialen, en
- arseen en chroom uit chemisch behandeld hout.
Het risico dat u hierbij loopt varieert, afhankelijk van 
hoe vaak u met dit soort werk bezig bent. Om de 
blootstelling aan deze chemicaliën te verminderen: 
Werk in een goed geventileerde ruimte en werk met 
goedgekeurde persoonlijke 
beschermingsmiddelen zoals stofmaskers die 

1. Conformiteitsverklaring

2. Beoogd gebruik

3. Algemene 
veiligheidsinstructies

4. Speciale veiligheidsinstructies
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speciaal zijn ontwikkeld voor het filteren van 
microscopische deeltjes.
Dit geldt ook voor stof van andere materialen, zoals 
sommige houtsoorten (zoals eiken- of beukenstof), 
metalen, asbest. Andere bekende ziekten zijn 
bijvoorbeeld allergische reacties, aandoeningen 
van de luchtwegen. Laat geen stof in uw lichaam 
komen.
Neem de richtlijnen en nationale voorschriften in 
acht die van toepassing zijn op uw materiaal, 
personeel, toepassing en locatie (bijv. 
arbeidsveiligheidsbepalingen, afvoer).
Verzamel de ontstane deeltjes op de plaats waar ze 
ontstaan en voorkom dat ze neerslaan in de 
omgeving. 
Gebruik geschikte toebehoren voor speciale 
werkzaamheden. Daardoor komen slechts weinig 
deeltjes ongecontroleerd in de omgeving terecht.
Gebruik een geschikte stofafzuiging.
Verminder de stofbelasting door:
- de vrijkomende deeltjes en de afvoerluchtstroom 

van de machine niet op de gebruiker zelf of 
omstanders of op neergeslagen stof te richten,

- een afzuiginstallatie en/of een luchtfilter te 
gebruiken,

- de werkplek goed te ventileren en schoon te 
houden door te stofzuigen. Vegen of blazen 
wervelt het stof op.

- Zuig of was de beschermende kleding. Niet 
uitblazen, uitslaan of uitborstelen.

Transport van Li-Ion-accupacks:
Op de verzending van Li-ion accupacks is het 
voorschrift voor het transport van gevaarlijke stoffen 
(UN 3480 en UN 3481) van toepassing. Informeer u 
bij het versturen van Li-ion accupacks naar de 
actueel geldende voorschriften. Informeer u 
eventueel ook bij uw transportbedrijf. 
Gecertificeerde verpakking is bij Metabo 
verkrijgbaar. 
Verstuur accupacks alleen als de behuizing 
onbeschadigd is en er geen vloeistof uit lekt. Voor 
het verzenden haalt u het accupack uit de machine. 
De contacten tegen kortsluiting beschermen (bijv. 
met tape isoleren).

Zie pagina 2. (Afbeelding dient als voorbeeld)

1 Binnenzeskant-opname voor zeskant-
schroefinzetstukken

2 Vergrendelingshuls
3 Draairichtingomschakelaar/

transportbeveiliging
4 Drukschakelaar
5 Led-lampje
6 Knop voor de keuze van het toerental- en 

aanhaalmoment *
7 Accupack *
8 Knop voor de indicatie van de capaciteit *
9 Capaciteits- en signaalindicatie *

10 Handgreep (greepvlak)

11 Knop voor ontgrendeling van het accupack 
12 Riemhaak (aanbrengen zoals weergegeven) *
13 Bit-opslag (aanbrengen zoals weergegeven) *
* afhankelijk van de uitvoering/het model

Haal het accupack uit de machine voordat u 
iets instelt, aanpast, onderhoudt of reinigt. 

Conroleer dat de machine bij het plaatsen van het 
accupack is uitgeschakeld.

6.1 Multifunctioneel bewakingssysteem van 
de machine

Schakelt de machine zelfstandig uit, dan heeft 
de elektronica de zelfbeveiligingsmodus 

geactiveerd. Er klinkt een waarschuwingssignaal 
(continu piepgeluid). Dit gaat na max. 30 seconden 
of na het loslaten van de drukschakelaar (4) uit.

Ondanks deze beveiligingsfunctie kan bij 
bepaalde toepassingen overbelasting en als 

gevolg daarvan beschadiging van de machine 
optreden.
Oorzaken en oplossingen:
1. Accupack bijna leeg (de elektronica 

beschermt het accupack tegen schade als 
gevolg van diepteontlading).
Is het accupack bijna leeg, dan moet het weer 
opgeladen worden!

2. Een lang aanhoudende overbelasting van de 
machine leidt tot temperatuuruitschakeling.
Laat de machine of het accupack afkoelen. 
Opmerking: De machine koelt sneller af 
wanneer men hem onbelast laat draaien.

6.2 Accupack
Laad voor het gebruik het accupack (7) op. Laad het 
accupack bij vermogensverlies weer op.
U vindt de instructies voor het opladen van het 
accupack in de gebruiksaanwijzing van de Metabo-
acculader.
Li-Ion-accupacks “Li-Power, LiHD” hebben een 
capaciteits- en signaalindicatie (9):
- Druk op knop (8) waarna de laadtoestand wordt 

aangegeven door de led-lampen.
- Wanneer een led-lampje knippert, is het accupack 

bijna leeg en moet weer worden opgeladen.
Verwijderen:
De knop voor de accupack-ontgrendeling (11) 
indrukken en het accupack (7) er naar voren 
uittrekken.
Plaatsen:
Accupack (7) erop schuiven totdat het vast klikt.

6.3 Draairichting, transportbeveiliging 
(inschakelblokkering) instellen

Draairichtingomschakelaar/transportbeveili-
ging (3) alleen gebruiken wanneer de motor 
stilstaat!

Draairichtingomschakelaar/transportbeveiliging  (3) 
drukken.

5. Overzicht

6. Inbedrijfstelling/instelling
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R = rechtsloop ingesteld 
(schroeven erin draaien)

L = linksloop ingesteld 
(schroeven eruit draaien)

0 = middelste stand: transportbeveiliging
(Inschakelblokkering) ingesteld

6.4 In- , uitschakelen
Inschakelen: drukschakelaar (4) indrukken.
Uitschakelen: drukschakelaar (4) loslaten.

6.5 Toerental/aanhaalmoment
Toerental en aanhaalmoment zijn met elkaar 
verbonden. Hoe kleiner het toerental, des te lager 
het aanhaalmoment.
Het aanhaalmoment wordt op de volgende 
manieren beïnvloed:
1) Maximaal aanhaalmoment vooraf instellen 
(ALLEEN bij PowerMax SSD 12 BL)
Door op de knop (6) te drukken, kan er gekozen 
worden tussen 2 toerental-/aanhaalmomenten. De 
maximale aanhaalmomenten zijn terug te vinden in 
de tabel op pagina 3 (Mmax).
De verlichting van de knop (6) geeft aan welk niveau 
is ingesteld:
brandt niet = max. toerental/max. aanhaalmoment
continu branden = laag toerental/laag 

aanhaalmoment
2) Aanhaalmoment traploos veranderen 
(bij PowerMax SSD 12 en PowerMax SSD 12 BL)
Het toerental en het aanhaalmoment kunnen 
traploos worden veranderd door de drukschakelaar 
(4) meer of minder sterk in te drukken en zo aan de 
werkomstandigheden worden aangepast. 
Aanbeveling: bepaal de juiste instelling aan de 
hand van een proefbevestiging. 

6.6 Schroefinzet vervangen
Schroefinzet plaatsen: vergrendelingshuls  (2) 
naar voren schuiven en de schroefinzet inbrengen 
tot de aanslag. Vergrendelingshuls (2) loslaten. 

Door aan de schroefinzet te trekken, kan diens 
bevestiging worden gecontroleerd.

Schroefinzet uitnemen: vergrendelingshuls  (2) 
naar voren schuiven en de schroefinzet uitnemen. 

Gebruik alleen schroefinzetstukken, die 
dergelijke invoeruiteinden hebben:

De gebruikte schroefinzet moet bij de schroef 
passen.
Er mag geen beschadigde schroefinzet 
worden gebruikt.

De machine recht op de schroef gericht houden. 
Het schroefproces bestaat uit 2 delen: schroef erin 
draaien en 
schroef vastdraaien door het slagwerk.
Het aanhaalmoment is afhankelijk van de slagduur.

Na een slagduur van ca. 5 seconden is het hoogste 
aanhaalmoment bereikt.
Het verloop van het draaimoment is afhankelijk van 
de toepassing:
Bij harde schroefverbindingen 
(schroefbevestigingen in hard materiaal zoals bijv. 
metaal) is het maximale aanhaalmoment al bereikt 
na een korte slagduur (a).
Bij een zachte schroefverbinding 
(schroefbevestigingen in zacht materiaal zoals bijv. 
hout) is een langere slagduur vereist (b).
Aanbeveling: stel de juiste slagduur vast aan de 
hand van een proefbevestiging. 
Opgelet! Bij kleine schroeven kan het maximale 
draaimoment ook al na minder dan 
0,5 econden slagduur zijn bereikt.
- Let daarom goed op de duur van het inschroeven.
- Bij PowerMax SSD 12 BL: Stel met behulp van de 

knop (6) een geschikte stand in (zie hoofdstuk 
6.5).

- Stel het aanhaalmoment zorgvuldig in door de 
druk op de drukschakelaar (4) wat te verminderen 
of te vermeerderen, zodat de schroef niet wordt 
beschadigd of de schroefkop afbreekt.

Gebruik uitsluitend originele Metabo of CAS 
(Cordless Alliance System) accupacks en 
toebehoor.
Gebruik alleen toebehoor dat voldoet aan de in 
deze gebruiksaanwijzing genoemde eisen en 
kenmerken.
Zie pagina 4.
A Acculaders
B Accupacks met verschillende capaciteiten

Gebruik alleen accupacks met een spanning 
die aansluit bij uw elektrisch gereedschap.

C Schroefinzetstukken
Compleet toebehorenprogramma, zie 
www.metabo.com of de catalogus.

9,5 mm (3/8“)

7. Gebruik

8. Toebehoren
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Reparaties aan elektrisch gereedschap 
mogen uitsluitend door een erkende 

elektricien worden uitgevoerd! 
Neem voor elektrisch gereedschap van Metabo dat 
gerepareerd dient te worden contact op met uw 
Metabo-vertegenwoordiging. Zie voor adressen 
www.metabo.com.
Lijsten met reserveonderdelen kunt u via 
www.metabo.com downloaden.

Neem de nationale voorschriften in acht voor een 
milieuvriendelijke verwijdering en de recycling van 
afgedankte machines, verpakkingen en 
toebehoren.
Accupacks mogen niet bij het huisvuil worden 
gegooid! Geef defecte of afgedankte accupacks 
terug aan de Metabo-handelaar!
Accupacks niet in het water gooien.

Uitsluitend voor EU-landen: geef uw elek-
trisch gereedschap nooit met het huisvuil 
mee! Volgens de Europese richtlijn 2012/19/

EG inzake gebruikte elektrische en elektronische 
apparaten en de vertaling hiervan in de nationale 
wetgeving dienen afgedankte elektrische gereed-
schappen gescheiden te worden ingezameld en op 
milieuvriendelijke wijze te worden afgevoerd. 
Ontlaad eerst het accupack in het elektrisch 
gereedschap alvorens het af te voeren. De 
contacten tegen kortsluiting beschermen (bijv. met 
tape isoleren).

Toelichting op de gegevens van pagina 3.
Wijzigingen in het kader van technische 
verbeteringen voorbehouden.
U = spanning 

(max. spanning = 12 V, 
nominale spanning = 10,8 V)

n0 = toerental bij onbelast draaien
S = slagfrequentie
H = gereedschapsopname van de machine
m = gewicht (met het kleinste accupack)
Mmax = max. aanhaalmoment 
Meetgegevens vastgesteld volgens de norm 
EN 62841.
Toegestane omgevingstemperatuur tijdens het 
gebruik: -20°C tot 50°C (beperkt vermogen bij 
temperaturen beneden 0°C). Toegestane 
omgevingstemperatuur tijdens de opslag: 0°C tot 
30°C

 Gelijkstroom
De vermelde technische gegevens zijn 
tolerantiewaarden (overeenkomstig de betreffende 
geldige norm).

Emissiewaarden
Deze waarden maken een beoordeling van de 

emissie van het elektrisch gereedschap en een 

vergelijking van de verschillende elektrische 
gereedschappen mogelijk. Afhankelijk van het 
gebruik, de toestand van het elektrisch 
gereedschap of het inzetgereedschap kan de 
daadwerkelijke belasting hoger of lager uitvallen. 
Neem voor de beoordeling pauzes en fasen met 
een lagere belasting in aanmerking. Bepaal op 
basis van de overeenkomstig aangepaste 
geschatte waarden maatregelen ter bescherming 
van de gebruiker, bijv. organisatorische 
maatregelen. 
Totale trillingswaarde (vectorsom van drie 
richtingen) vastgesteld conform EN 62841:
ah = trillingsemissiewaarde (slagschroeven)
Kh = onzekerheid (trilling)
Typisch A-gekwalificeerd geluidsniveau:
LpA = geluidsdrukniveau
LWA = geluidsvermogensniveau
KpA, KWA = onzekerheid (geluidsniveau)

Draag gehoorbescherming!

9. Reparatie

10. Milieubescherming

11. Technische gegevens
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Istruzioni originali

Dichiariamo sotto la nostra completa responsabilità 
che questi avvitatori a massa battente a batteria, 
identificati dai modelli e numeri di serie *1), sono 
conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle 
direttive *2) e delle norme *3). Documentazione 
tecnica presso *4) - vedere pagina 3.

L'avvitatore a massa battente è adatto per avvitare 
e svitare viti.
Per eventuali danni derivanti da un uso improprio, è 
responsabile esclusivamente l'utilizzatore.
È obbligatorio rispettare le prescrizioni generali per 
la prevenzione degli infortuni nonché le avvertenze 
di sicurezza allegate.

Per proteggere la propria persona e per 
una migliore cura dell'elettroutensile, 
attenersi alle parti di testo 
contrassegnate con questo simbolo!

AVVERTENZA – Leggere le istruzioni per 
l'uso al fine di ridurre il rischio di lesioni.

AVVERTENZA - Leggere tutte le 
avvertenze di pericolo, le istruzioni 

operative, le figure e le specifiche accluse al 
presente elettroutensile. Il mancato rispetto di 
tutte le istruzioni sottoelencate potrà comportare il 
pericolo di scosse elettriche, incendi e/o gravi 
lesioni.

Conservare tutte le avvertenze di sicurezza e le 
istruzioni per un uso futuro. 
L'elettroutensile va ceduto esclusivamente insieme 
al presente documento.

Tenere l'elettroutensile afferrando le superfici 
di presa isolate, quando si eseguono lavori 
durante i quali è possibile che la vite entri in 
contatto con cavi elettrici nascosti. Il contatto 
della vite con il cavo elettrico sotto tensione può 
mettere sotto tensione anche le parti in metallo 
dell’utensile e provoca quindi una scossa elettrica. 
Prima di eseguire qualsiasi lavoro di regolazione, 
modifica, manutenzione o pulizia, estrarre la 
batteria dal dispositivo.
Prima di inserire la batteria, assicurarsi che la 
macchina sia spenta.
Assicurarsi che, nel punto in cui si lavora, non vi 
siano cavi elettrici o tubazioni dell'acqua o del 
gas (ad es. utilizzando un metal detector).

Fissare il pezzo in lavorazione in modo che non 
possa spostarsi o girare insieme all'utensile (p.e. 
fissandolo con morsetti a vite).

Proteggere le batterie dall'umidità!

Non esporre le batterie al fuoco!

Non utilizzare batterie difettose o deformate!
Non aprire le batterie!
Non toccare o mettere in cortocircuito i contatti delle 
batterie!

Dalle batterie agli ioni di litio difettose può 
fuoriuscire un liquido leggermente acido e 
infiammabile! 
Se si verifica una perdita di liquido della 
batteria e questo entra in contatto con la 
pelle, risciacquare subito con abbondante 

acqua. Se il liquido delle batterie entra in contatto 
con gli occhi, risciacquare con acqua pulita ed 
affidarsi immediatamente alle cure di un medico!
In caso di guasto al dispositivo, rimuovere la 
batteria.
Utilizzare soltanto inserti di avvitamento adatti per 
l'avvitatore a massa battente.
Attenzione in caso di avvitamento di grandi viti: 
pericolo di slittamento.
Applicare la macchina sulla vite soltanto a motore 
spento.
Indossare la protezione dell'udito.
I materiali che durante la lavorazione producono 
delle polveri o dei vapori nocivi per la salute (come 
l'amianto) non devono essere lavorati.
LED (5): non osservare direttamente con strumenti 
ottici la luce emanata dai LED.

ATTENZIONE: non fissare la luce accesa!

Riduzione della formazione di polvere:
AVVERTENZA - Alcune polveri che si 
formano durante la levigatura con carta 

vetrata, il taglio, la levigatura, la foratura e altri lavori 
contengono sostanze chimiche note per essere 
causa di tumori, difetti alla nascita o altre anomalie 
nella riproduzione. Alcune di queste sostanze 
chimiche sono per esempio:
- piombo in vernici contenenti piombo,
- polvere minerale proveniente da mattoni, 

cemento e altri materiali edili,
- arsenico e cromo provenienti da legno trattato 

chimicamente.
Il rischio di questa esposizione varia a seconda 
della frequenza con cui si effettua questo tipo di 
lavoro. Per ridurre l'esposizione a queste sostanze 
chimiche: lavorare in un'area ben ventilata e con 
dispositivi di protezione approvati, quali ad es. 
mascherine antipolvere progettate appositamente 
per filtrare le particelle microscopiche.

1. Dichiarazione di conformità

2. Utilizzo conforme

3. Avvertenze generali di 
sicurezza

4. Avvertenze specifiche di 
sicurezza
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Ciò vale anche per la polvere proveniente da altri 
materiali, come ad es. alcuni tipi di legno (come la 
polvere di quercia o di faggio), metalli, amianto. 
Altre malattie note sono ad es. le reazioni allergiche 
e le malattie alle vie respiratorie. Impedire alla 
polvere di raggiungere il corpo.
Osservare le direttive e le disposizioni nazionali 
inerenti al materiale utilizzato, al personale, al tipo e 
luogo di impiego (ad es. disposizioni sulla sicurezza 
del lavoro, smaltimento).
Raccogliere le particelle formatesi, evitando che si 
depositino nell'ambiente circostante. 
Per lavori speciali, utilizzare accessori adeguati. In 
questo modo, nell'ambiente si diffonde in maniera 
incontrollata una minore quantità di particelle.
Utilizzare un sistema di aspirazione adatto.
Ridurre la formazione di polvere procedendo come 
segue:
- Non indirizzare le particelle in uscita e la corrente 

dell'aria di scarico del dispositivo su di sé o sulle 
persone che si trovano nelle vicinanze, né sulla 
polvere depositata.

- Utilizzare un impianto di aspirazione e/o un 
depuratore d'aria.

- Ventilare bene il luogo di lavoro e tenerlo pulito 
tramite aspirazione. Passando la scopa o 
soffiando si provoca un movimento vorticoso della 
polvere.

- Aspirare o lavare gli indumenti di protezione. Non 
soffiare, scuotere o spazzolare.

Trasporto delle batterie agli ioni di litio:
La spedizione delle batterie agli ioni di litio è 
soggetta alle norme sulle merci pericolose (UN 
3480 e UN 3481). Per la spedizione di batterie agli 
ioni di litio, informarsi sulle norme attualmente in 
vigore. Chiedere eventualmente informazioni alla 
ditta di trasporti incaricata. L'imballaggio certificato 
è disponibile presso Metabo. 
Inviare le batterie solo se l'alloggiamento è intatto e 
non presenta perdite. Rimuovere la batteria dal 
dispositivo per la spedizione. Proteggere i contatti 
dai cortocircuiti (ad esempio isolandoli con nastro 
adesivo).

Vedere pagina 2. (figura a titolo di esempio)

1 Alloggiamento ad esagono cavo per inserti di 
avvitamento esagonali

2 Manicotto di bloccaggio
3 Commutatore del senso di rotazione / sicurezza 

per il trasporto
4 Pulsante interruttore
5 LED
6 Tasto per la preselezione del numero di giri e 

del livello della coppia di serraggio *
7 Batteria *
8 Tasto dell'indicatore di capacità *
9 Indicatore di capacità e del livello di carica *

10 Impugnatura (superficie di presa)
11 Tasto di sbloccaggio della batteria 

12 Gancio da cintura (applicare come 
rappresentato in figura) *

13 Alloggiamento inserti (applicare come 
rappresentato in figura) *

* in funzione della dotazione / in funzione del 
modello

Prima di eseguire qualsiasi lavoro di 
regolazione, modifica, manutenzione o 

pulizia, estrarre la batteria dal dispositivo.Prima di 
inserire la batteria, assicurarsi che la macchina sia 
spenta.

6.1 Sistema di monitoraggio multifunzionale 
del dispositivo

Il dispositivo si spegne automaticamente, 
quando l'elettronica attiva la modalità 

Protezione automatica. Viene emesso un segnale 
di avvertimento (segnale continuo). Questo ha una 
durata max. di 30 secondi o si spegne in seguito al 
rilascio del pulsante interruttore (4).

Nonostante questa funzione di sicurezza, in 
particolari situazioni può verificarsi un 

sovraccarico, con conseguente danneggiamento 
del dispositivo.
Cause e soluzioni:
1. Batteria quasi scarica (l'elettronica protegge la 

batteria da eventuali danni dovuti al completo 
scaricamento).
Se la batteria è quasi scarica, deve essere 
ricaricata!

2. Un sovraccarico continuo del dispositivo 
provoca una disattivazione per 
surriscaldamento.
Lasciar raffreddare la macchina o la batteria. 
Nota: la macchina si raffredda più velocemente, 
se la si fa girare a vuoto.

6.2 Batteria
Prima dell'utilizzo, ricaricare la batteria 
(7).Ricaricare la batteria in caso di efficienza ridotta.
Le istruzioni di ricarica della batteria sono contenute 
nelle istruzioni per l'uso del caricabatteria Metabo.
Le batterie agli ioni di litio "Li-Power, LiHD" 
sono dotate di un indicatore di capacità e di 
segnalazione (9):
- Premere il tasto (8) e il livello di carica viene 

visualizzato dalle spie LED.
- Se un LED lampeggia, significa che la batteria è 

quasi scarica e dev'essere ricaricata.
Rimozione:
Premere il tasto di sbloccaggio (11) ed estrarre la 
batteria (7) tirandola in avanti.
Inserimento:
Spingere la batteria (7) fino a farla scattare in 
posizione.

5. Sintesi

6. Messa in funzione/regolazione
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6.3 Regolazione del senso di rotazione e 
della sicurezza per il trasporto (blocco 
d'avviamento)

Azionare il commutatore del senso di rota-
zione / sicurezza per il trasporto (3) solo a 
motore fermo!

Azionare il commutatore del senso di rotazione / 
sicurezza per il trasporto  (3).

R = funzionamento destrorso impostato 
(avvitamento viti)

L = funzionamento sinistrorso impostato 
(svitamento viti)

0 = posizione centrale: sicurezza per il trasporto
(blocco avviamento) impostata

6.4 Accensione e spegnimento
Accensione: premere il pulsante interruttore (4).
Spegnimento: rilasciare il pulsante interruttore (4).

6.5 Numero di giri / coppia di serraggio
Il numero di giri e la coppia di serraggio sono in 
correlazione diretta. Minore è il numero di giri, più 
bassa è la coppia di serraggio.
È possibile influire nei seguenti modi sulla coppia di 
serraggio:
1) Preselezionando la coppia di serraggio massima 
(SOLO per PowerMax SSD 12 BL)
Azionando il tasto (6) è possibile scegliere tra 2 
livelli di velocità / coppia di serraggio. Le coppie di 
serraggio massime sono riportate nella tabella a 
pagina 3 (Mmax).
L'accensione del tasto (6) indica il livello impostato:
nessuna accensione = numero di giri max. / coppia 

di serraggio max.
accensione fissa = numero di giri basso / coppia di 

serraggio bassa
2) Modificando in modo continuo la coppia di 
serraggio 
(per PowerMax SSD 12 e PowerMax SSD 12 BL)
Il numero di giri e la coppia di serraggio si possono 
modificare in modo continuo premendo con più o 
meno forza il pulsante interruttore (4), per adattare 
l'utensile alle condizioni di lavoro. 
Consiglio: effettuare un avvitamento di prova per 
rilevare l'impostazione corretta. 

6.6 Sostituzione dell'inserto di avvitamento
Inserimento dell'inserto di avvitamento: 
spingere in avanti il manicotto di bloccaggio  (2) e 
inserire l'inserto di avvitamento fino alla battuta. 
Rilasciare il manicotto di bloccaggio (2). 

Verificare se l'inserto di avvitamento è 
posizionato correttamente nella sua sede, 

tirandolo.
Rimozione dell'inserto di avvitamento: spingere 
in avanti il manicotto di bloccaggio  (2) e rimuovere 
l'inserto. 

Utilizzare soltanto inserti che abbiano i 
seguenti codoli:

L'inserto di avvitamento utilizzato deve essere 
adatto alla vite.
Non utilizzare inserti danneggiati.

Sostenere il dispositivo dritto e orientato verso la 
vite. 
Il processo di avvitamento si suddivide in 2 parti: 
avvitamento della vite e 
serraggio della vite tramite il meccanismo di 
percussione.
La coppia di serraggio dipende dalla durata del 
colpo.

Dopo circa 5 secondi di funzionamento ad impulsi, 
si raggiunge la coppia di serraggio massima.
Il numero di giri dipende dall'applicazione:
In caso di avvitamento duro (in materiali duri, come 
metallo), la coppia di serraggio massima si 
raggiunge già dopo una breve durata dei colpi (a).
In caso di avvitamento morbido (in materiali teneri, 
come il legno), è necessaria una durata dei colpi 
maggiore (b).
Consiglio: effettuare un avvitamento di prova per 
verificare l'esatta durata necessaria del 
funzionamento a impulsi. 
Attenzione! In caso di viti piccole, la coppia di 
serraggio massima può essere 
già raggiunta in meno di 0,5 secondi di percussione.
- Pertanto, osservare attentamente la durata 

dell'avvitamento.
- Per PowerMax SSD 12 BL: impostare sul tasto (6) 

un livello adeguato (vedi capitolo 6.5).
- Regolare la coppia di serraggio con cautela 

esercitando una pressione più o meno elevata sul 
pulsante interruttore (4), al fine di non 
danneggiare la vite o di non spanare la testa della 
vite.

Utilizzare soltanto batterie e accessori originali 
Metabo o CAS (Cordless Alliance System).

7. Utilizzo

8. Accessori

9,5 mm (3/8“)
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Utilizzare esclusivamente accessori conformi ai 
requisiti e ai parametri riportati nelle presenti 
istruzioni per l'uso.
Vedere pagina 4.
A Caricabatterie
B Batterie di diverse capacità

Utilizzare solo batterie con la tensione adatta al 
proprio elettroutensile.

C Inserti di avvitamento
La gamma completa degli accessori è disponibile 
all’indirizzo www.metabo.com oppure nel catalogo.

Le eventuali riparazioni degli elettroutensili 
devono essere eseguite esclusivamente da 

elettricisti specializzati. 
Nel caso di elettroutensili Metabo che necessitino di 
riparazioni, rivolgersi al proprio rappresentante di 
zona. Per gli indirizzi consultare il sito 
www.metabo.com.
Gli elenchi delle parti di ricambio possono essere 
scaricati dal sito www.metabo.com.

Attenersi alle norme nazionali riguardo allo 
smaltimento eco-compatibile e al riciclaggio di 
macchine fuori servizio, imballaggi e accessori.
Le batterie non devono essere smaltite tra i rifiuti 
domestici! Consegnare le batterie difettose o usate 
al rivenditore Metabo!
Non gettare le batterie in acqua.

Solo per i Paesi UE: non smaltire gli elettrou-
tensili tra i rifiuti domestici! Secondo la Diret-
tiva europea 2012/19/UE sugli utensili elet-

trici ed elettronici usati e l'applicazione nel diritto 
nazionale, gli elettroutensili usati devono essere 
smaltiti separatamente e sottoposti ad un sistema di 
riciclaggio eco-compatibile. 
Prima di effettuare lo smaltimento, scaricare la 
batteria all'interno dell'elettroutensile. Proteggere i 
contatti dai cortocircuiti (ad esempio isolandoli con 
nastro adesivo).

Spiegazioni relative ai dati riportati a pagina 3.
Ci riserviamo il diritto di apportare modifiche 
nell'ambito dello sviluppo tecnologico.
U = tensione 

(tensione max. = 12 V, 
tensione nominale = 10,8 V)

n0 = numero di giri a vuoto
S = percussioni
H = portautensili del dispositivo
m = peso (con la batteria più piccola)
Mmax = coppia di serraggio max. 
Valori misurati a norma EN 62841.
Temperatura ambiente consentita durante il 
funzionamento: da -20 °C a 50 °C (con temperature 
inferiori a 0 °C le prestazioni sono limitate). 

Temperatura ambiente consentita durante lo 
stoccaggio: da 0 °C a 30 °C

 corrente continua
I dati tecnici sopra indicati sono soggetti a tolleranze 
(secondo gli standard specifici vigenti).

Valori di emissione
Questi valori consentono di stimare le 

emissioni dell'elettroutensile e di raffrontarle con 
altri elettroutensili. In base alle condizioni 
d'impiego, allo stato dell'elettroutensile o degli 
utensili accessori, il carico effettivo può risultare 
superiore o inferiore. Ai fini di una corretta stima, 
considerare le pause di lavoro e le fasi di carico 
ridotto. Basandosi su valori stimati e 
opportunamente adattati, stabilire misure di 
sicurezza idonee per l'utilizzatore, ad es. di 
carattere organizzativo. 
Valore complessivo delle vibrazioni (somma 
vettoriale delle tre direzioni) calcolato secondo la 
norma EN 62841:
ah = valore di emissione vibrazione (ancoranti a 

vite)
Kh, = incertezza (vibrazioni)
Livello sonoro classe A tipico:
LpA = livello di pressione acustica
LWA = livello di potenza acustica
KpA, KWA = incertezza (livello sonoro)

Indossare la protezione dell'udito!

9. Riparazione

10. Rispetto dell'ambiente

11. Dati tecnici
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Manual original

Declaramos bajo nuestra exclusiva 
responsabilidad que estas llaves de impacto de 
batería, identificadas por tipo y número de serie *1), 
cumplen todas las disposiciones pertinentes de las 
directivas *2) y normas *3). Documentación técnica 
en *4) - véase página 3.

El atornillador de percusión es adecuado para 
apretar y aflojar tornillos.
Los posibles daños derivados de un uso 
inadecuado son responsabilidad exclusiva del 
usuario.
Se deberán respetar las normas generales 
reconocidas sobre prevención de accidentes y las 
indicaciones de seguridad adjuntas.

Por su propia protección y la de su 
herramienta eléctrica, preste especial 
atención a los puntos de texto marcados 
con este símbolo.

ADVERTENCIA: lea el manual de 
instrucciones para reducir el riesgo de 
lesiones.

ADVERTENCIA - Lea íntegramente las 
advertencias de peligro, las 

instrucciones, las ilustraciones y los datos 
técnicos provistos con esta herramienta 
eléctrica. En caso de no atenerse a las 
instrucciones siguientes, se puede ocasionar una 
descarga eléctrica, un incendio y/o una lesión 
grave.

Guarde estas indicaciones de seguridad e 
instrucciones de manejo en un lugar seguro. 
Si entrega su herramienta eléctrica a otra persona, 
es imprescindible acompañarla de este 
documento.

Sujete la herramienta eléctrica por las 
superficies de la empuñadura aisladas cuando 
realice trabajos en los que el tornillo pudiera 
entrar en contacto con cables eléctricos 
ocultos. El contacto del tornillo con un cable 
conductor de corriente puede electrizar también las 
partes metálicas de la herramienta y causar una 
descarga eléctrica. 
Extraiga la batería de la herramienta antes de llevar 
a cabo cualquier ajuste, reequipamiento, trabajo de 
mantenimiento o limpieza.

Asegúrese de que la herramienta esté 
desconectada al insertar la batería.
Asegúrese de que en el lugar de trabajo no existan 
cables, tuberías de agua o gas (por ejemplo, con 
ayuda de un detector de metales).
Fije la pieza de trabajo para que no pueda 
deslizarse ni girarse (p.ej. utilizando para la fijación 
tornillos de apriete).

Proteja las baterías contra la humedad.

No ponga las baterías en contacto con el 
fuego.

No utilice baterías defectuosas ni deformadas.
No abra la batería.
No toque ni ponga en cortocircuito los contactos de 
la batería.

De las baterías de litio defectuosas puede 
llegar a salir un líquido ligeramente ácido e 
inflamable 
En caso de que salga líquido de la batería y 
entre en contacto con la piel, lávese 
inmediatamente con abundante agua. En 

caso de que el líquido entrara en contacto con los 
ojos, lávelos con agua limpia y acuda 
inmediatamente a un centro médico.
Retire siempre la batería si la herramienta está 
defectuosa.
Sólo se deben emplear inserciones apropiadas 
para atornilladores de percusión.
Precaución al atornillar tornillos largos y peligro de 
resbalamiento.
Colocar siempre la herramienta desconectada 
sobre el tornillo.
¡Usar cascos de protección auditiva!
No pueden trabajarse materiales que produzcan 
polvo o vapores perjudiciales para la salud (p. ej. 
asbesto).
Lámpara LED (5): no observar directamente con 
instrumentos ópticos al rayo del LED.

ATENCIÓN no mirar dentro de la lámpara 
encendida.

Reducir la exposición al polvo:
ADVERTENCIA - Algunos polvos generados 
por el lijado, aserrado, amolado o taladrado 

con herramientas eléctricas y otras actividades 
contienen sustancias químicas que se sabe que 
causan cáncer, defectos de nacimiento y otros 
daños sobre la reproducción. Algunos ejemplos de 
estas sustancias químicas son:
- Plomo procedente de pinturas a base de plomo,
- polvo mineral procedente de ladrillos y cemento, 

así como de otros productos de mampostería, y
- arsénico y cromo procedentes de madera tratada 

químicamente
El riesgo por estas exposiciones varía, 
dependiendo la frecuencia que ejecute este tipo de 

1. Declaración de conformidad

2. Uso según su finalidad

3. Recomendaciones generales 
de seguridad

4. Indicaciones especiales de 
seguridad
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trabajo. Para reducir su exposición a estas 
sustancias químicas: trabaje en un área bien 
ventilada y trabaje con equipo de seguridad 
aprobado, como por ejemplo las máscaras 
antipolvo que están diseñadas especialmente para 
impedir mediante filtración el paso de partículas 
microscópicas.
Esto vale asimismo para polvos de otros materiales 
como p.ej. algunos tipos de madera (como polvo de 
roble o de haya), metales y asbesto. Otras 
enfermedades conocidas son p.ej. reacciones 
alérgicas y afecciones de las vías respiratorias. No 
permita que el polvo entre en su cuerpo.
Respete las directivas y normativas nacionales (p. 
ej. normas de protección laboral, de eliminación de 
residuos) aplicables a su material, personal, uso y 
lugar de utilización.
Recoja las partículas resultantes en el mismo lugar 
de emisión, evite que éstas se depositen en el 
entorno. 
Utilice únicamente accesorios adecuados para 
trabajos especiales. Esto reducirá la cantidad de 
partículas emitidas incontroladamente al entorno.
Utilice un sistema de aspiración de polvo 
adecuado.
Reduzca la exposición al polvo:
- evitando dirigir las partículas liberadas y la 

corriente del aparato hacia usted, hacia las 
personas próximas o hacia el polvo acumulado,

- incorporando un sistema de aspiración y/o un 
depurador de aire,

- ventilando bien el puesto de trabajo o 
manteniéndolo limpio mediante sistemas de 
aspiración. Barrer o soplar solo hace que el polvo 
se levante y arremoline.

- Lave la ropa de protección o límpiela mediante 
aspiración. No utilice sistemas de soplado, no la 
sacuda ni cepille.

Transporte de baterías Li-Ion:
El envío de baterías Li-Ion está sujeto a la ley de 
transporte de mercancías peligrosas (UN 3480 y 
UN 3481). En caso de envío, cumpla las normas y 
directivas actualmente vigentes para el transporte 
de baterías Li-Ion. Consulte, si es necesario, a su 
empresa de transporte. Metabo puede facilitarle 
embalajes certificados. 
Enviar las baterías únicamente si la carcasa no está 
deteriorada y no existe fuga de líquido. Extraer la 
batería de herramienta para enviarla. Asegure los 
contactos contra un cortocircuito (p. ej. con cinta 
adhesiva).

Véase la página 2. (Figura a modo de ejemplo)

1 Adaptador hexagonal interior para elementos 
destornilladores hexagonales

2 Casquillo de bloqueo
3 Conmutador de sentido de giro / bloqueo de 

transporte
4 Interruptor
5 Lámpara LED

6 Botón para preselección del par de giro y de 
apriete *

7 Batería *
8 Tecla del indicador de capacidad *
9 Indicador de capacidad y de señal *

10 Mango (superficie de empuñadura)
11 Botón de desbloqueo de la batería 
12 Gancho de correa (colocar tal como se ha 

mostrado) *
13 Depósito de bit (colocar tal como se ha 

mostrado) *
* según el equipamiento/según el modelo

Retire la batería de la máquina antes de 
realizar cualquier ajuste, acondicionamiento, 

mantenimiento o limpieza. Asegúrese de que la 
máquina se encuentra apagada al insertar la 
batería.

6.1 Sistema de supervisión multifuncional 
de la máquina

Si la herramienta se apaga por sí sola, es 
porque el sistema electrónico ha activado el 

modo de autoprotección. Suena una señal de aviso 
(pitido largo). El sonido se apagará tras un máximo 
de 30 segundos o cuando se suelte el gatillo 
interruptor (4).

A pesar de esta función de protección, puede 
ocurrir que con ciertas aplicaciones se 

produzcan sobrecargas, y en consecuencia, 
provoquen daños en la herramienta.
Problemas y soluciones:
1. Batería casi vacía (El sistema electrónico 

protege la batería de los daños causados por la 
descarga completa).
Si la batería está casi vacía, volver a cargarla.

2. La sobrecarga de la herramienta durante un 
período prolongado provoca la desconexión 
por temperatura.
Dejar enfriar la herramienta o la batería. 
Advertencia: la herramienta se enfriará más 
rápido si se deja en funcionamiento en vacío.

6.2 Batería
Cargar la batería antes de usarla (7). Recargue la 
batería en caso de disminución en el rendimiento.
Encontrará instrucciones sobre la carga del 
paquete de baterías en el manual de 
funcionamiento del equipo de carga de Metabo.
Las baterías de ion litio (Li-Ion) y "Li-Power, 
LiHD" poseen un indicador de capacidad y de 
señal (9):
- Al presionar la tecla (8), las lámparas LED indican 

el nivel de carga.
- Si una lámpara LED parpadea, la batería se 

encuentra prácticamente vacía y debe volver a 
cargarse.

5. Descripción general

6. Puesta en marcha/ajuste
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Extracción:
Pulse el botón de desbloqueo de la batería (11) y 
tire de la batería (7) hacia delante.
Inserción:
Empuje la batería (7) hasta que quede encajada.

6.3 Ajuste del sentido de giro y del seguro 
de transporte (bloqueo de conexión)

¡Accionar el conmutador de giro / bloqueo de 
transporte (3) únicamente con el motor dete-
nido!

Activar conmutador de dirección de giro / bloqueo 
de transporte  (3) .

R = Giro a la derecha ajustado 
(Apretar los tornillos)

L = Giro a la izquierda ajustado 
(Aflojar los tornillos)

0 = Posición media: bloqueo de transporte
(bloqueo de conexión) ajustada

6.4 Conexión y desconexión
Conexión: pulse el interruptor (4).
Desconectar: soltar interruptor (4) .

6.5 Revoluciones/par de apriete
Revoluciones y par de apriete están en relación 
directa. Menos revoluciones significan un par de 
apriete más reducido.
El par de apriete se puede modificar de las 
siguientes maneras:
1) Preseleccionar par de apriete máximo 
(SOLO para PowerMax SSD 12 BL)
Al pulsar el botón (6) podrá seleccionar entre 2 
niveles de par de apriete / número de revoluciones. 
Los pares de apriete máximos aparecen en la tabla 
de la página 3 (Mmax).
Se puede observar cuál nivel está ajustado porque 
reluce el botón respectivo (6):
Luz apagada = par de apriete / número de 

revoluciones máximo
Luz continuamente encendida = bajo número de 

revoluciones / bajo par de apriete
2) Cambiar el par de apriete de manera continua 
(para PowerMax SSD 12 y PowerMax SSD 12 BL)
Se puede cambiar las revoluciones y el par de 
apriete pulsando más o menos el interruptor (4) y 
adaptar la máquina a las condiciones de trabajo. 
Sugerencia: Trate de encontrar la configuración 
correcta por medio de atornillamientos de prueba. 

6.6 Sustituir la inserción de la punta de 
atornillar

Fijar elemento destornillador: Empuje el 
casquillo de bloqueo  (2) hacia adelante y ubique el 
elemento destornillador hasta el tope. Suelte el 
casquillo de bloqueo (2). 

Compruebe el ajuste correcto de la inserción 
tirando de ella.

Retirar el elemento destornillador: empuje el 
casquillo de bloqueo  (2) hacia adelante y retire el 
elemento destornillador. 

Emplee únicamente inserciones que tengan 
este buje empotrable:

La inserción empleada debe encajar en el 
tornillo.
No emplee nunca una inserción dañada.

Sujete la herramienta recta sobre el tornillo. 
El proceso de atornillado consta de 2 pasos: 
atornillar el tornillo y 
Apretar el tornillo mediante el mecanismo de 
impacto.
El par de apriete depende de la duración de la 
percusión.

Después de aprox. 5 segundos de duración de 
percusión se ha alcanzado el máximo par de 
apriete.
El avance del par de apriete depende de cada caso:
En caso de atornillados duros (atornillados en 
materiales duros como metal) el par de apriete 
máximo se alcanza tras un tiempo de percusión 
breve (a).
En caso de atornillados blandos (atornillados en 
materiales blandos como madera) se requiere un 
tiempo de percusión más prolongado (b).
Recomendación: determine la duración correcta de 
percusión mediante un atornillado de prueba. 
¡Atención! En el caso de tornillos pequeños el 
par de torsión máximo puede alcanzarse tras tan 
solo 
0,5 segundos de duración de impacto.
- Por este motivo, la duración del proceso de 

atornillado debe controlarse con exactitud.
- Para PowerMax SSD 12 BL: Ajustar la tecla (6) a 

un grado adecuado (ver capítulo 6.5).
- Ajuste con cuidado el par de apriete aplicando 

una presión más o menos fuerte en el interruptor 
(4) para que no se averíe el tornillo o se rompa el 
cabezal de tornillos.

7. Uso

9,5 mm (3/8“)
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Utilice solo baterías y accesorios originales de 
Metabo o CAS (Cordless Alliance System).
Utilizar únicamente accesorios que cumplan los 
requerimientos y los datos indicados en este 
manual de instrucciones.
Véase la página 4.
A Cargadores
B Baterías de diferentes capacidades

Utilice exclusivamente baterías cuya tensión 
coincida con la de su herramienta eléctrica.

C Inserciones de puntas de atornillar
Para consultar el programa completo de 
accesorios, véase www.metabo.com o nuestro 
catálogo.

Las reparaciones de herramientas eléctricas 
solamente deben ser efectuadas por 

electricistas especializados. 
En caso de tener herramientas eléctricas que 
necesiten ser reparadas, diríjase por favor a su 
representante de Metabo. En la página 
www.metabo.com encontrará las direcciones 
necesarias.
En la página web www.metabo.com puede usted 
descargarse las listas de repuestos.

Cumpla lo estipulado por las normativas nacionales 
relativas a la gestión ecológica de los residuos y al 
reciclaje de herramientas, embalajes y accesorios 
usados.
Las baterías no pueden desecharse junto con los 
residuos domésticos. ¡Devuelva las baterías 
defectuosas o gastadas a su distribuidor Metabo!
No sumerja la batería en agua.

Solo para países de la UE: no tire las herra-
mientas eléctricas a la basura doméstica. 
Según la directiva europea 2012/19/UE 

sobre residuos de aparatos eléctricos y electró-
nicos y las correspondientes legislaciones nacio-
nales, las herramientas eléctricas usadas deben 
recogerse por separado y reciclarse de modo 
respetuoso con el medio ambiente. 
Antes de desechar descargue la batería en la herra-
mienta eléctrica. Asegure los contactos contra un 
cortocircuito (p. ej. con cinta adhesiva).

Notas explicativas sobre la información de la 
página 3.
Nos reservamos el derecho a efectuar 
modificaciones en función de las innovaciones 
tecnológicas.

U = Tensión 
(tensión máx. = 12 V, 
tensión nominal = 10,8 V)

n0 = Número de revoluciones en vacío
S = número de percusiones
H = Portaherramientas de la máquina
m = Peso (con la batería más pequeña)
Mmax = par de apriete máximo 
Valores de medición establecidos de acuerdo con 
EN 62841.
Temperatura ambiental admitida de -20 °C a 50 °C 
(rendimiento limitado en caso de temperaturas 
inferiores a 0 °C). Temperatura ambiental admitida 
durante el almacenamiento: de 0 °C a 30 °C

 Corriente continua
Las especificaciones técnicas aquí indicadas están 
sujetas a rangos de tolerancia (conforme a las 
normas vigentes).

Valores de emisiones
Estos valores permiten evaluar las emisiones 

de la herramienta eléctrica y la comparación de 
diferentes herramientas eléctricas. Dependiendo 
de las condiciones de uso, del estado de la 
herramienta eléctrica o de las herramientas que se 
utilicen, la carga real puede ser mayor o menor. 
Para realizar la valoración tenga en cuenta las 
pausas de trabajo y las fases de trabajo a carga 
reducida. Determine, a partir de los valores 
estimados, las medidas de seguridad para el 
usuario, p.ej. medidas organizativas. 
Valor total de vibraciones (suma vectorial de tres 
direcciones) determinado según EN 62841:
ah = Valor de emisión de vibraciones (tornillos 

de percusión)
Kh = Inseguridad (vibración)
Niveles acústicos típicos evaluados A:
LpA = Nivel de intensidad acústica
LWA = Nivel de potencia acústica
KpA, KWA = Inseguridad (nivel acústico)

¡Use protección auditiva!

8. Accesorios

9. Reparación

10. Protección del medio 
ambiente

11. Datos técnicos
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Manual original

Declaramos, sob nossa responsabilidade: estas 
aparafusadoras de percussão sem fio, 
identificadas por tipo e número de série *1), estão 
em conformidade com todas as disposições 
aplicáveis das Diretivas *2) e Normas *3). 
Documentações técnicas no *4) - ver página 3.

A aparafusadora de percussão é adequada para 
aparafusar e desaparafusar parafusos.
O utilizador é inteiramente responsável por danos 
que advenham de uma utilização indevida.
Deverá sempre respeitar as normas gerais de 
prevenção de acidentes aplicáveis e as indicações 
de segurança juntamente fornecidas.

Para a sua própria proteção e para 
proteção da sua ferramenta elétrica 
respeite as partes do texto marcadas 
com este símbolo!

AVISO – Ler o manual de instruções para 
reduzir o risco de ferimentos.

ATENÇÃO – Leia todas as indicações de 
segurança, instruções, ilustrações e 

dados técnicos fornecidos juntamente com 
esta ferramenta elétrica. O desrespeito das 
instruções apresentadas em seguida pode causar 
choques elétricos, incêndios e/ou lesões graves.

Guarde todas as indicações de segurança e 
instruções para futuras consultas. 
Quando entregar esta ferramenta elétrica a 
terceiros, faça-o sempre acompanhado destes 
documentos.

Sempre que executar trabalhos nos quais a 
ferramenta elétrica ou o parafuso possam 
atingir condutores de corrente ocultos, segure 
a ferramenta elétrica nas superfícies isoladas 
do punho.  O contacto do parafuso com um cabo 
condutor de tensão pode também colocar peças 
metálicas do aparelho sob tensão e provocar um 
choque elétrico. 
Remover a bateria da máquina antes de realizar 
qualquer ajuste, conversão, manutenção ou 
limpeza.
Certifique-se de que a máquina está desligada ao 
inserir a bateria.
Certifique-se de que no local onde vai trabalhar, 
não existem tubagens de corrente elétrica, 

água ou gás (por ex. com a ajuda de um aparelho 
detetor de metais).
Fixe a peça de trabalho contra deslize ou rotação 
(por ex. tensionando firmemente com braçadeiras 
de aparafusar).

Proteger as baterias de humidade!

Não expor as baterias a fogo!

Não utilizar baterias danificadas ou deformadas!
Não abrir as baterias!
Não tocar nem curto-circuitar os contactos das 
baterias!

As baterias de lítio danificadas podem verter 
um líquido ligeiramente ácido e inflamável! 

Caso as baterias vertam líquido e o mesmo 
entre em contacto com a pele, deverá lavar 
imediatamente com água abundante. Se o 

líquido das baterias entrar em contacto com os 
seus olhos, lave-os com água limpa e consulte 
imediatamente um médico!
Retirar a bateria da máquina, caso a máquina 
esteja avariada.
Apenas devem ser utilizados adaptadores de rosca 
adequados para as aparafusadoras de percussão.
Atenção ao aparafusar parafusos compridos, existe 
perigo de deslizamento.
Posicionar a máquina somente desligada sobre o 
parafuso.
Usar proteção auditiva.
Os materiais que geram pós ou vapores nocivos 
para a saúde (por ex. amianto) durante o 
processamento não podem ser trabalhados.
Lâmpada LED (5): não observar a irradiação LED 
diretamente com instrumentos óticos.

ATENÇÃO Não olhar fixamente para a luz 
acesa.

Reduzir os níveis de pó:
AVISO - Determinadas poeiras, que são 
geradas ao lixar com folha de lixa, serrar, lixar, 

furar e ao executar outros trabalhos, contém 
químicos conhecidos por causar cancro, 
malformações congénitas ou outros problemas 
reprodutivos. Alguns exemplos destes químicos 
são:
- chumbo de tintas à base de chumbo,
- pó mineral de pedras de paredes, cimento e 

outros materiais de paredes, e
- arsénio e cromados de madeiras tratadas 

quimicamente.
O risco para si proveniente desta sobrecarga varia 
consoante o número de vezes que executa este 
tipo de trabalho. Para reduzir o efeito destes 
químicos em relação a si: trabalhe numa área bem 
ventilada e use sempre equipamento de proteção 
aprovado, como por ex. máscaras antipoeiras que 

1. Declaração de conformidade

2. Utilização correta

3. Indicações gerais de 
segurança

4. Indicações especiais de 
segurança



PORTUGUÊSpt

30

tenham sido desenvolvidas especialmente para 
filtrar partículas microscópicas.
Isto aplica-se igualmente a poeiras de outros 
materiais, como por ex. determinados tipos de 
madeiras (como pó de carvalho ou faia), metais e 
amianto. Outras doenças conhecidas são por ex. 
reações alérgicas e doenças respiratórias. Não 
deixe que o pó entre em contacto com o seu corpo.
Respeite as diretivas e as normas nacionais (por 
ex. disposições relativas à segurança no trabalho, 
eliminação) válidas para o seu material, pessoal, 
caso de utilização e local de utilização.
Apanhe as partículas geradas no local de origem 
das mesmas e evite deposições nas imediações. 
Utilize acessórios apropriados para trabalhos 
especiais. Através disso é reduzida a expulsão 
descontrolada de partículas no ambiente.
Utilize um aspirador de pó adequado.
Reduza os níveis de pó:
- direcionando as partículas expelidas e o fluxo de 

ar de exaustão da máquina para longe de si, das 
pessoas que se encontram nas proximidades ou 
do pó acumulado,

- montando um dispositivo de aspiração e/ou um 
purificador de ar,

- arejando bem o local de trabalho e aspirando-o 
para o manter limpo. Varrer ou soprar por jato de 
ar forma remoinhos de pó.

- Aspire ou lave o vestuário de proteção. Não 
limpar soprando, batendo ou escovando.

Transporte das baterias de lítio:
A expedição de baterias de lítio deve ocorrer em 
conformidade com as leis de transporte de 
mercadorias perigosas (UN 3480 e UN 3481). 
Informe-se sobre as normas atualmente em vigor 
ao expedir baterias de lítio. Se necessário, informe-
se junto da sua empresa transportadora. Poderá 
obter uma embalagem certificada junto da Metabo. 
A bateria apenas poderá ser expedida caso a caixa 
não apresente danos e não esteja a verter líquido. 
Para expedir, retirar a bateria da máquina. Proteger 
os contactos contra curto-circuito (por ex. isolar 
com fita adesiva).

Ver página 2. (figura exemplificativa)

1 Encabadouro interior sextavado para adapta-
dores de rosca sextavados

2 Casquilho de travamento
3 Comutador do sentido de rotação / proteção de 

transporte
4 Gatilho
5 Lâmpada LED
6 Botão para pré-seleção das rotações e do nível 

do binário de aperto *
7 Bateria *
8 Botão do indicador de capacidade *
9 Indicador de capacidade e de sinalização *

10 Punho (superfície do punho)

11 Botão para desbloqueio da bateria 
12 Gancho para cinto (colocar conforme ilustrado) 

*
13 Porta-pontas (colocar conforme ilustrado) *
* consoante o equipamento / consoante o modelo

Remover a bateria da máquina antes de 
realizar qualquer ajuste, conversão, 

manutenção ou limpeza. Certifique-se de que a 
máquina está desligada ao inserir a bateria.

6.1 Sistema de monitorização multifuncional 
da máquina

Se a máquina se desligar automaticamente, 
isso significa que o sistema eletrónico ativou o 

modo de autoproteção. É emitido um sinal de alerta 
(apito contínuo). Este sinal desliga-se após no máx. 
30 segundos ou após soltar o gatilho (4).

Mesmo com esta função de proteção, em 
determinadas aplicações poderão ocorrer 

sobrecargas e consequentemente, danos na 
máquina.
Causas e correções:
1. Bateria quase descarregada (o sistema 

eletrónico protege a bateria contra danos 
provocados por descarga total).
Quando a bateria estiver quase vazia terá que 
ser recarregada!

2. Uma sobrecarga prolongada da máquina 
provoca o desligamento por temperatura.
Deixar arrefecer a máquina ou a bateria. 
Nota: a máquina arrefece mais rapidamente se 
a deixar a funcionar na marcha em vazio.

6.2 Bateria
Antes de utilizar, carregar a bateria (7). Recarregar 
a bateria em caso de perda de rendimento.
Poderá encontrar instruções sobre o carregamento 
da bateria no manual de instruções do carregador 
Metabo.
As baterias de lítio "Li-Power, LiHD" possuem 
um indicador de capacidade e de sinalização (9):
- prima o botão  (8) e o estado de carga será 

indicado através das lâmpadas LED.
- Assim que uma lâmpada LED piscar, significa que 

a bateria está quase descarregada e terá que ser 
recarregada.

Retirar:
pressionar o botão para desbloqueio da bateria 
(11) e puxar a bateria (7) para a frente.
Colocar:
inserir a bateria (7) até engatar.

6.3 Ajustar o sentido de rotação e a proteção 
de transporte (bloqueio contra ligação)

Acionar o comutador do sentido de rotação / 
proteção de transporte (3) apenas com o 
motor imobilizado!

5. Vista geral

6. Colocação em funcionamento/
Ajuste
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Acionar o comutador do sentido de rotação / 
proteção de transporte  (3).

A R=Rotação à direita ajustada 
(enroscar os parafusos)

L = Rotação à esquerda ajustada 
(desenroscar os parafusos)

0 = Posição central: proteção de transporte
(bloqueio contra ligação) ativada

6.4 Ligar, desligar
Ligar: pressionar o gatilho (4).
Desligar: soltar o gatilho (4).

6.5 Rotações / binário de aperto
As rotações e o binário de aperto estão ligadas 
diretamente. Quanto menor forem as rotações, 
mais baixo será o binário de aperto.
O binário de aperto é influenciado das seguintes 
formas:
1) Pré-seleção do binário máximo de aperto. 
(APENAS no caso da PowerMax SSD 12 BL)
Pressionando o botão (6), poderá escolher entre 2 
níveis de rotações / binários de aperto. Os binários 
de aperto máximos estão listados na tabela na 
página 3 (Mmax).
Ao acender o botão (6) é indicado qual o nível 
ajustado:
Não acende = rotações máx. / binário de aperto 

máx.
Aceso permanentemente = rotações baixas / 

binário de aperto baixo
2) Alterar o binário de aperto continuamente 
(no caso da PowerMax SSD 12 e da PowerMax 
SSD 12 BL)
As rotações e o binário de aperto podem ser 
alterados de forma contínua e ser adaptados às 
condições de trabalho, pressionando com força 
intermédia o gatilho (4). 
Recomendação: determine o ajuste correto 
através de um aparafusamento de teste. 

6.6 Substituir o adaptador de rosca
Inserir o adaptador de rosca: deslizar o 
casquilho de travamento  (2) para a frente e inserir 
o adaptador de rosca até ao encosto. Soltar o 
casquilho de travamento (2). 

Verificar o assentamento correto puxando no 
adaptador de rosca.

Retirar o adaptador de rosca: deslizar o 
casquilho de travamento  (2) para a frente e retirar 
o adaptador de rosca. 

Utilizar apenas adaptadores de rosca que 
possuam as seguintes hastes de encaixe:

o adaptador de rosca utilizado deverá ser 
apropriado para o parafuso.
Não é permitido utilizar um adaptador de 
rosca danificado.

Manter a máquina reta sobre o parafuso. 
O processo de aparafusamento é composto por 2 
partes: enroscar o parafuso e 
apertar firmemente o parafuso através do 
mecanismo de percussão.
O binário de aperto depende da duração da 
percussão.

Após aprox. 5 segundos de duração da percussão, 
é atingido o binário de aperto mais elevado.
A continuação do binário depende do caso de 
aplicação:
No caso de aparafusamentos duros 
(aparafusamentos em materiais duros, como por 
ex. metal), o binário de aperto máximo é atingido 
após uma breve duração da percussão (a).
No caso de aparafusamentos suaves 
(aparafusamentos em materiais macios, como por 
ex. madeira), é necessário um tempo de percussão 
mais longo (a).
Recomendação: determine o tempo de percussão 
correto através de um aparafusamento de teste. 
Atenção! No caso de parafusos pequenos, o 
binário máximo poderá ser alcançado após menos 
de 
0,5 segundos de tempo de percussão.
- Por este motivo deverá monitorizar com precisão 

a duração do processo de aparafusamento.
- No caso da PowerMax SSD 12 BL: ajustar o nível 

apropriado no botão (6) (ver capítulo 6.5).
- Ajuste cuidadosamente o binário de aperto, 

pressionando com força intermédia sobre o 
gatilho (4), para não danificar o parafuso ou 
arrancar a cabeça do parafuso.

Utilize apenas baterias originais Metabo ou CAS 
(Cordless Alliance System) e acessórios.
Utilize apenas acessórios que cumpram os 
requisitos e dados caraterísticos indicados 
presentes neste manual de instruções.
Ver página 4.
B Carregadores

9,5 mm (3/8“)

7. Utilização

8. Acessórios
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C Baterias de diversas capacidades
Utilize apenas baterias com a tensão adequada 
para a sua ferramenta elétrica.

D Adaptadores de rosca
Poderá consultar o programa completo de 
acessórios em www.metabo.com ou no catálogo.

As reparações em ferramentas elétricas 
apenas devem ser efetuadas por eletricistas! 

Caso as ferramentas elétricas Metabo necessitem 
de reparações, dirija-se ao seu representante 
Metabo. Poderá consultar os endereços em 
www.metabo.com
Poderá descarregar as listas de peças 
sobressalentes em www.metabo.com

Respeite as determinações nacionais sobre a 
eliminação ecológica e sobre a reciclagem de 
máquinas usadas, embalagens e acessórios.
As baterias não podem ser eliminadas através do 
lixo doméstico! Devolver as baterias avariadas ou 
usadas ao revendedor Metabo!
Não atirar as baterias para a água.

Apenas para países da UE: não colocar as 
ferramentas elétricas no lixo doméstico! De 
acordo com a diretriz europeia 2012/19/UE 

sobre equipamentos elétricos e eletrónicos usados, 
e na conversão ao direito nacional, as ferramentas 
elétricas usadas devem ser recolhidas em sepa-
rado, e entregues a uma reciclagem ecologica-
mente correta. 
Antes de eliminar a bateria descarregue-a na ferra-
menta elétrica. Proteger os contactos contra curto-
circuito (por ex. isolar com fita adesiva).

Explicações sobre os dados na página 3.
Reservamo-nos o direito de proceder a alterações 
relacionadas com o progresso tecnológico.
U = Tensão 

(tensão máx. = 12 V, 
tensão nominal = 10,8 V)

n0 = Rotações em vazio
S = Número de impactos
H = Encabadouro da ferramenta na máquina
m = Peso (com bateria mais pequena)
Mmax = Binário de aperto máx. 
Valores medidos determinados de acordo com a 
EN 62841.
Temperatura ambiente permitida durante o 
funcionamento: -20 °C até 50 °C (potência limitada 
em caso de temperaturas abaixo dos 0 °C). 
Temperatura ambiente permitida em caso de 
armazenamento: 0 °C até 30 °C.

 Corrente contínua
Os dados técnicos indicados são tolerantes (de 
acordo com os padrões individuais válidos).

Valores da emissão
Estes valores possibilitam a avaliação de 

emissões da ferramenta elétrica e a comparação 
com diversas ferramentas elétricas. Consoante as 
condições de utilização, o estado da ferramenta 
elétrica ou das ferramentas acopláveis, a 
sobrecarga efetiva poderá ser superior ou inferior. 
Para a avaliação, deverá ainda considerar os 
intervalos de trabalho e as fases com menores 
sobrecargas. Com base nos respetivos valores 
avaliados deverá determinar a aplicação de 
medidas de proteção para o utilizador, por ex. 
medidas a nível de organização. 
Valor total de vibrações (soma vetorial de três 
direções) determinado de acordo com a EN 62841:
ah = Valor da emissão de vibrações (aparafusar 

com percussão)
Kh = Insegurança (vibração)
Valores típicos e ponderados pela escala A para o 

ruído:
LpA = Nível sonoro
LWA = Nível de potência sonora
KpA, KWA = Insegurança (ruído)

Usar proteção auditiva!

9. Reparações

10. Proteção do ambiente

11. Dados técnicos
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Bruksanvisning i original

Vi försäkrar på eget ansvar att de batteridrivna 
slagskruvdragarna med typ- och serienummer *1) 
uppfyller kraven i gällande direktiv *2) och 
standarder *3). Teknisk dokumentation *4) – se 
sidan 3.

Slagskruvdragaren är avsedd för i- och urskruvning 
av skruvar.
Användaren ansvarar själv för skador som orsakas 
av felaktig användning.
Allmänna föreskrifter om olycksförebyggande samt 
bifogade säkerhetsanvisningar måste följas.

Följ anvisningarna i textavsnitten med 
den här symbolen för att förebygga 
personskador och skador på elverktyget!

VARNING – Läs igenom bruksanvisningen 
för att minska risken för skador.

VARNING – Läs alla säkerhetsvarningar, 
instruktioner, illustrationer och 

specifikationer som ingår med detta elverktyg. 
Fel som uppstår till följd av att instruktionerna nedan 
inte följts kan orsaka elstöt, brand och/eller 
allvarliga personskador.

Spara säkerhetsanvisningar och anvisningar 
för framtida bruk. 
Se till så att dokumentationen medföljer elverktyget.

Håll elverktyget i de isolerade handtagen vid 
arbeten där skruven kan komma i kontakt med 
dolda elledningar. Kontakt mellan skruv och 
strömförande ledning kan spänningssätta 
maskinens metalldelar, så att du får en stöt. 
Ta ut batterierna ur maskinen innan inställningar, 
ombyggnad, underhåll eller rengöring utförs.
Se till att maskinen är frånkopplad när du sätter i 
batteriet.
Kontrollera att det inte finns några el-, vatten-, eller 
gasledningar på det ställe som ska bearbetas 
(använd t.ex. en metalldetektor).
Se till att arbetsstycket inte kan förskjutas eller dras 
med (t.ex. genom att det spänns fast med 
skruvtvingar).

Skydda batterierna mot fukt!

Skydda batterierna mot brand!

Använd aldrig trasiga eller deformerade batterier!
Öppna aldrig batterierna!
Vidrör eller kortslut aldrig batteripolerna!

Trasiga litiumjonbatterier kan läcka en något 
sur, brännbar vätska! 

Om du får läckande batterivätska på huden, 
spola direkt med rikliga mängder vatten. Får 
du batterivätska i ögonen, skölj med rent 

vatten och sök omedelbart läkarvård!
Ta ut batteriet ur maskinen om maskinen är defekt.
Använd endast skruvinsatser som är avsedda för 
slagskruvdragare.
Var försiktig vid inskruvning av långa skruvar; risk 
för att slinta.
Placera verktyget på skruven när det är avstängt.
Använd hörselskydd.
Material som vid bearbetning avger hälsofarligt 
damm eller ångor (t.ex. asbest) får ej bearbetas.
LED-lampa (5): Rikta aldrig optiska instrument rakt 
in i LED-strålen.

OBS Titta inte in i den brinnande lampan.

Minska belastning genom damm:
VARNING - Vissa typer av damm som 
genereras vid sandpappersslipning, slipning, 

borrning och andra arbeten innehåller kemikalier 
som kan orsaka cancer, fosterskador eller andra 
fortplantningsstörningar. Till dessa kemikalier hör 
bland annat följande:
- Bly av blyhaltig färg.
- Mineraliskt damm i murstenar, cement och andra 

murmaterial.
- Arsenik och krom i kemiskt behandlat trä.
Den risk som du utsätts för beror på hur ofta du 
genomför denna typ av arbeten. För att minska 
belastningen genom dessa kemikalier: Arbeta i ett 
ordentligt ventilerat område och använd godkänd 
skyddsutrustning, t.ex. dammask som utvecklats 
speciellt för filtrering av mikroskopiska partiklar.
Detta gäller även för damm från andra material, t.ex. 
vissa trätyper (som ek- eller bokdamm), metaller, 
asbest. Andra sjukdomar är t.ex. allergiska 
reaktioner och andningsbesvär. Låt inte damm 
hamna i din kropp.
Följ gällande bestämmelser för respektive material, 
personal, arbete och användningsplats (t.ex. regler 
för olycksförebyggande, avfallshantering).
Samla upp partiklarna på den plats där de uppstår, 
undvik att de lagras i den omgivande miljön. 
Till speciella arbetsuppgifter ska man använda 
lämpliga tillbehör. På så sätt hamnar färre partiklar 
okontrollerat i omgivningen.

1. Försäkran om 
överensstämmelse

2. Föreskriven användning

3. Allmänna 
säkerhetsanvisningar

4. Särskilda 
säkerhetsanvisningar
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Anslut lämpligt dammutsug.
Minska dammbelastningen genom att vidta följande 
åtgärder:
- Rikta inte partiklarna från maskinen eller 

maskinens frånluftsflöde mot dig själv, mot 
personer i närheten eller mot avlagrat damm.

- Använd en utsugsanordning och/eller en 
luftrenare.

- Sörj för god ventilation på arbetsplatsen och 
dammsug för att hålla rent. Sopning eller 
luftblåsning kan göra så att damm virvlas upp.

- Dammsug eller tvätta skyddskläder. Kläder ska 
inte blåsas, slås eller borstas rena.

Transport av litiumjonbatterier:
Frakt av litiumjonbatterier regleras av 
bestämmelserna för farligt gods (UN 3480 och UN 
3481). Fraktdokumenten för litiumjonbatterier ska 
uppfylla gällande föreskrifter. Kontakta eventuellt 
transportföretaget. Det finns certifierat 
förpackningsmaterial att få hos Metabo. 
Skicka endast batterier om kåpan är oskadd och det 
inte sipprar ut någon vätska. Ta ut batteriet ur 
maskinen för att skicka det. Säkra kontakterna mot 
kortslutning (isolera t.ex. med tejp).

Se sida 2. (Exempelbild)

1 Insexfäste för sexkants-skruvinsatser
2 Låshylsa
3 Omkopplaren för rotationsriktning/

transportsäkring
4 Strömbrytare
5 LED-lampa
6 Varvtalsväljar- och momentlägesknapp *
7 Batteri *
8 Knapp för laddindikering *
9 Ladd- och signalindikering *

10 Handtag (greppyta)
11 Knapp för att lossa batteriet 
12 Bälteskrok (montera enligt bild) *
13 Bitsförvaring (montera enligt bild) *
* beroende på utförande/modell

Ta ut batteripaketet ur maskinen innan du utför 
inställningar, montering/demontering, 

underhåll eller rengöring. Försäkra dig om att 
maskinen är frånslagen när du sätter i maskinen.

6.1 Flerfunktionsövervakad maskin
Slår maskinen av sig själv, så har elektroniken 
satt den i självskyddsläge. Det avges en 

varningssignal (ihållande pipljud). Den stängs av 
efter max. 30 sekunder eller om du släpper 
strömbrytaren (4).

Trots skyddsfunktionen kan vissa 
användningsområden ge överbelastning som 

resulterar i maskinskador.

Orsak och åtgärd:
1. Batteriet är nästan tomt (elektroniken skyddar 

batteriet mot djupurladdning).
Är batteriet nästan tomt, ladda det!

2. Lång, kontinuerlig överbelastning av maskinen 
får värmeskyddet att lösa ut.
Låt maskin eller batteri svalna. 
Obs! Maskinen kyler snabbare om du kör den 
obelastad.

6.2 Batteripaket
Ladda batteripaketet (7) före användning. Ladda 
batteripaketet när laddnivån sjunkit.
Anvisningar för laddning av batteripaketet finns i 
bruksanvisningen till Metabo-laddaren.
Litiumjonbatterier ”Li-Power, LiHD” har en 
effekt- och signalindikering (9):
- Tryck på knappen (8), så ger LED-lamporna 

laddindikering.
- Om en LED-lampa blinkar, så är batteriet nästan 

urladdat och kräver laddning igen.
Ta av:
Tryck på knappen som lossar batteriet (11) och dra 
av batteriet (7) framåt.
Montering:
Skjut på batteriet (7) tills det snäpper fast.

6.3 Ställa in rotationsriktning, 
transportsäkring (startspärr)

Omkopplaren för rotationsriktning/transport-
säkringen (3) får endast aktiveras när motorn 
står stilla!

Slå på rotationsriktningsväljaren/
transportsäkringen (3).

R = högergång inställd 
(skruva i skruvarna)

L = vänstergång inställd 
(skruva ur skruvarna)

0 = mellanläge: transportsäkring
(startspärr) aktiverad

6.4 Start och stopp
Start: Tryck på strömbrytaren (4).
Stopp: Släpp strömbrytaren (4).

6.5 Varvtal/åtdragningsmoment
Varvtal och åtdragningsmoment hänger ihop. Ju 
lägre varvtal, desto lägre åtdragningsmoment.
Du kan ställa in momentet på följande sätt:
1) Välj maxmoment 
(ENDAST vid PowerMax SSD 12 BL)
Tryck på knappen (6) för att välja mellan två steg för 
varvtals/åtdragningsmoment. De maximala 
åtdragningsmomenten finns i tabellen på sidan 3 
(Mmax).
Knapplamporna (6) visar inställt momentläge.
Lyser ej = max. varvtal/ max. åtdragningsmoment
Lyser permanent = lågt varvtal/lågt 

åtdragningsmoment

5. Översikt

6. Driftstart/inställning
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2) Steglös inställning av åtdragningsmoment 
(vid PowerMax SSD 12 och PowerMax SSD 12 BL)
Du kan ändra varvtal och moment steglöst genom 
att trycka in strömbrytaren (4) mycket eller lite och 
på så vis anpassa till användningsområdet. 
Rekommendation: prova dig fram till rätt 
inställning för skruvdragning. 

6.6 Byte av skruvinsats
Sätta i bits: dra fram låsringen  (2) och tryck i 
skruvbitsen tills det tar emot. Släpp låshylsan (2). 

Kontrollera att bitsen sitter korrekt genom att 
dra i skruvinsatsen.

Ta ur skruvbits: Dra fram låsringen  (2) och ta ur 
skruvbitsen. 

Använd endast skruvinsatser med sådana 
insticksfästen:

Den använda skruvinsatsen måste passa 
skruven.
Skadade skruvinsatser får inte användas.

Verktyget ska riktas rakt mot skruven. 
Skruvproceduren består av två delar: inskruvning 
av skruven och 
åtdragning av skruven med slagmekanismen.
Åtdragningsmomentet är beroende av slagtiden.

Du uppnår maxmoment efter ca 5 sekunders 
slående åtdragning.
Åtdragningsmomentförloppet beror på aktuella 
omständigheter:
I hårda skruvfall (skruvning i hårda material som 
t.ex. metall) nås maximalt åtdragningsmoment 
redan efter en kort slagtid (a).
I mjukare skruvfall (skruvning i mjuka material som 
t.ex. trä) krävs en längre slagtid (b).
Rekommendation: Fastställ rätt slagtid med en 
provskruvning. 
Varning! För små skruvar kan det maximala 
åtdragningsmomentet uppnås redan efter knappt 
0,5 sekunders slagtid.

- Kontrollera därför noga tiden för 
inskruvningsförloppet.

- För PowerMax SSD 12 BL: Ställ in ett lämpligt 
steg på knapp (6) (se kapitel 6.5).

- Ställ in momentet noggrant genom att trycka 
mycket eller lite på strömbrytaren (4), så att 
skruven inte blir skadad eller skruvskallen 
avsliten.

Använd endast Metabo- eller CAS-batteripaket 
(Cordless Alliance System) och tillbehör i original.
Använd endast tillbehör som uppfyller kraven och 
specifikationerna i den här bruksanvisningen.
Se sidan 4.
A Laddningsaggregat
B Batteripaket med olika kapaciteter

Använd endast batteripaket med en spänning 
som lämpar sig för ditt elverktyg.

C Skruvinsatser
Ett komplett tillbehörssortiment hittar du på 
www.metabo.com eller i katalogen.

Reparation av elverktyg får endast utföras av 
behörig elektriker! 

Metabo-elverktyg som behöver repareras ska 
skickas till din Metabo-återförsäljare. För adresser, 
se www.metabo.com.
Du kan hämta reservdelslistor på 
www.metabo.com.

Följ nationella miljöföreskrifter för 
omhändertagande och återvinning av uttjänta 
maskiner, förpackningar och tillbehör.
Du får inte slänga batterier i hushållssoporna! 
Lämna tillbaka trasiga eller uttjänta batterier till 
Metabo-återförsäljaren!
Släng aldrig batterier i vatten.

Gäller endast för EU-länder: Släng inte 
uttjänta elverktyg i hushållssoporna! Enligt 
Europaparlamentets och rådets direktiv 

2012/19/EU om avfall som utgörs av eller innehåller 
elektriska eller elektroniska produkter och införli-
vande i den nationella lagstiftningen ska elektriska 
verktyg samlas in separat och återvinnas på ett 
miljövänligt sätt. 
Ladda ur batteriet i elverktyget före återvinning. 
Säkra kontakterna mot kortslutning (isolera t.ex. 
med tejp).

Förklaringar till uppgifterna finns på sida 3.
Med reservation för tekniska ändringar.

7. Användning

9,5 mm (3/8“)

8. Tillbehör

9. Reparation

10. Miljöskydd

11. Tekniska specifikationer
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U = spänning 
(max. spänning = 12 V, 
nominell spänning = 10,8 V)

n0 = varvtal vid tomgång
S = slagfrekvens
H = maskinens verktygsfäste
m = vikt (med minsta batteriet)
Mmax = max. åtdragningsmoment 
Mätvärdena är uppmätta enligt EN 62841.
Tillåten omgivningstemperatur vid drift: -20 °C till 
50 °C (begränsad prestanda i temperaturer under 
0 °C). Tillåten omgivningstemperatur vid lagring: 
0 °C till 30 °C

 Likström
I de tekniska specifikationerna ovan tas även 
hänsyn till toleranserna (motsvarande respektive 
gällande standard).

Utsläppsvärden
Dessa värden medger en bedömning av 

elverktygets utsläpp samt jämförelse med andra 
eldrivna verktyg. Beroende på förhållandena, 
elverktygets skick och hur verktygen används kan 
de faktiska värdena vara högre eller lägre. Räkna 
även med pauser och perioder med lägre 
belastning. Använd de uppskattade värdena för att 
ta fram skyddsåtgärder för användaren, t.ex. 
organisatoriska åtgärder. 
Totalt vibrationsvärde (vektorsumma i tre riktningar) 
räknas fram enligt EN 62841:
ah = Vibrationsemissionsvärde(slagskruvning)
Kh= Onoggrannhet (vibrationer)
Typisk A-värderad bullernivå:
LpA = Ljudtrycksnivå
LWA = Ljudeffektnivå
KpA, KWA = Onoggrannhet (ljudnivå)

Använd hörselskydd!
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Alkuperäiset ohjeet

Vakuutamme yksinomaisella vastuullamme, että 
nämä akkuiskuruuvinvääntimet, merkitty 
tyyppitunnuksella ja sarjanumerolla *1), vastaavat 
direktiivien *2) ja standardien *3) kaikkia 
asiaankuuluvia määräyksiä. Tekniset asiakirjat, 
säilytyspaikka *4) – katso sivu 3.

Iskuruuvinväännin sopii ruuvien auki- ja 
kiinniruuvaamiseen.
Määräystenvastaisesta käytöstä aiheutuvista 
vaurioista vastaa ainoastaan käyttäjä.
Yleisesti hyväksyttyjä 
tapaturmantorjuntamääräyksiä ja oheisia 
turvallisuusohjeita on noudatettava.

Ota huomioon tällä symbolilla merkityt 
tekstikohdat suojataksesi itsesi ja 
sähkötyökalusi!

VAROITUS – Lue käyttöohjeet 
loukkaantumisvaaran minimoimiseksi.

VAROITUS – Lue kaikki tämän 
sähkötyökalun mukana toimitetut 

varoitukset, ohjeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla 
mainittujen ohjeiden noudattamisen laiminlyönti 
saattaa aiheuttaa sähköiskun, tulipalon ja/tai 
vakavan loukkaantumisen.

Säilytä kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet 
huolellisesti tulevaa käyttöä varten. 
Luovuta sähkötyökalu edelleen vain yhdessä 
näiden asiakirjojen kanssa.

Pidä sähkölaitteesta kiinni sen eristetyistä 
kahvapinnoista, kun teet sellaisia töitä, joissa 
ruuvi voi koskettaa piilossa olevia 
sähköjohtoja. Ruuvin koskettaminen sähkövirtaa 
johtavaan johtoon voi tehdä myös metalliosat 
jännitteisiksi ja aiheuttaa sähköiskun. 
Poista akku koneesta ennen säätöjen, 
tarvikevaihdon, huollon tai puhdistuksen 
suorittamista.
Varmista, että kone on pois päältä, kun laitat akun 
paikalleen.
Varmista, että kohdassa, jota aiot työstää, ei ole 
sähkö-, vesi- tai kaasujohtoja (esim. 
metallinpaljastimen avulla).
Varmista, että työkappale ei pääse liikkumaan ja 
pyörimään mukana (esim. ruuvikiristimillä 
kiristämällä).

Suojaa akut kosteudelta!

Älä altista akkuja tulelle!

Älä käytä viallisia tai vääntyneitä akkuja!
Älä avaa akkuja!
Älä koske akun koskettimiin äläkä oikosulje niitä!

Viallisesta litiumioniakusta voi valua ulos 
lievästi happopitoista, syttyvää nestettä! 

Jos akkunestettä valuu ulos ja sitä joutuu 
iholle, huuhtele heti runsaalla vedellä. Jos 
akkunestettä joutuu silmiin, pese puhtaalla 

vedellä ja hakeudu välittömästi lääkärin hoitoon!
Poista akku viallisesta koneesta.
Käytä vain ruuvipanoksia, jotka sopivat 
iskumutterivääntimeen.
Ole varovainen ruuvatessasi pitkiä ruuveja, 
luiskahtamisvaara.
Laita kone vain sen ollessa pois päältä, ruuvin 
päälle.
Käytä kuulonsuojaimia.
Aineita, joita työstettäessä muodostuu terveydelle 
vaarallista pölyä tai höyryä (esim. asbesti), ei saa 
työstää.
LED-valo (5): Älä katso LED-sädettä suoraan 
optisilla instrumenteilla.

HUOMIO Älä tuijota palavaan lamppuun.

Pölyrasituksen vähentäminen:
VAROITUS – Jotkut pölyt, joita 
hiekkapaperilla hiominen, sahaaminen, 

hiominen, poraaminen tai muut työt voi aiheuttaa, 
sisältävät kemikaaleja, joiden tiedetään aiheuttavan 
syöpää, syntymävikoja tai muita haittoja 
lisääntymiskykyä koskien. Esimerkkejä näistä 
kemikaaleista ovat:
- lyijy lyijyä sisältävistä maaleista
- mineraalipöly muureista, sementistä tai muista 

muuriaineista
- arseeni ja kromi kemiallisesti käsitellystä puusta.
Oma riskisi näiden kuormituksesta riippuu siitä, 
kuinka usein suoritat tämäntapaisia töitä. Näiden 
kemikaalien aiheuttamien kuormitusten 
vähentämiseksi: työskentele hyvin ilmastoiduilla 
alueilla ja työskentele hyväksytyissä 
suojavarusteissa, esim. töille tarkoitetuilla 
pölynaamioilla, jotka on suunniteltu suodattamaan 
mikroskooppisen pieniä hiukkasia.
Tämä koskee myös muiden pölyjen ainesosia, 
kuten joitakin puutyyppejä (tammen tai pyökin 
pölyä), metalleja, asbestia. Muita tunnettuja 
sairauksia ovat esim. allergiset reaktiot, 
hengitystiesairaudet. Älä anna pölyn päästä 
elimistöön.
Ota huomioon myös materiaaleja, henkilöitä, 
käyttökohdetta ja käyttöpaikkaa koskevat 

1. Vaatimustenmukaisuus-
vakuutus

2. Määräystenmukainen käyttö

3. Yleiset turvallisuusohjeet

4. Erityiset turvallisuusohjeet
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määräykset ja kansalliset direktiivit (esim. 
työsuojelumääräykset, hävittäminen).
Kerää hiukkaset niiden muodostumispaikassa, älä 
levitä niitä ympäristöön. 
Käytä erityisiin työtehtäviin soveltuvia 
lisävarusteita. Näin vähennät ympäristöön 
hallitsemattomasti leviävien hiukkasten määrää.
Käytä sopivaa pölynimuria.
Vähennä pölyn muodostumista seuraavasti:
- Älä suuntaa vapautuvia hiukkasia ja koneen 

poistoilmaa itseäsi, lähellä olevia henkilöitä tai 
kerääntynyttä pölyä päin.

- Käytä imuria ja/tai ilmanpuhdistinta.
- Tuuleta työpiste hyvin ja pidä puhtaana 

imuroimalla. Lakaiseminen tai puhaltaminen 
levittää pölyä.

- Imuroi tai pese suojavaatteet. Älä puhalla, pudista 
tai harjaa niitä.

Li-Ion-akkujen kuljetus:
Li-Ion-akkujen lähettämiseen sovelletaan 
vaarallisten aineiden kuljetusta koskevaa 
lainsäädäntöä (UN 3480 ja UN 3481). Ota selvää 
nykyisin voimassaolevista määräyksistä, kun 
lähetät Li-Ion-akkuja. Kysy tarvittaessa neuvoa 
kuljetusyritykseltä. Sertifioidun pakkauksen voit 
hankkia Metabolta. 
Lähetä akku vain, kun kotelo on ehjä eikä nestettä 
valu ulos. Ota akku koneesta lähetettäväksi. 
Varmista kontaktit oikosulkua vastaan (esim. eristä 
teipillä).

Katso sivu 2. (kuva esimerkillinen)

1 Kuusiokolokiinnitin kuusiokantaisille 
ruuvauskärjille

2 Lukitushylsy
3 Kiertosuunnan vaihtokytkin / kuljetusvarmistin
4 Painokytkin
5 LED-valo
6 Kierrosluku- ja kiristysmomenttipykälän 

esivalintapainike *
7 Akku *
8 Kapasiteettinäytön painike *
9 Kapasiteetti- ja signaalinäyttö *

10 Kahva (kahvapinta)
11 Akun lukituksen vapautuspainike 
12 Vyökoukku (kiinnitys kuvan mukaan) *
13 Ruuvauskärkien säilytyspaikka (kiinnitys kuvan 

mukaan) *
* varustelukohtainen/mallikohtainen

Poista akku koneesta ennen kuin teet 
minkäänlaisia asetuksia, varusteiden 

muutoksia, huolto- tai puhdistustöitä. Varmista, että 
kone on sammutettu, kun akku asetetaan 
paikoilleen.

6.1 Koneen monitoiminen 
valvontajärjestelmä

Jos kone kytkeytyy itsestään pois päältä, 
elektroniikka on aktivoinut itsesuojaustilan. 

Varoitusääni (jatkuva piippausääni) kuuluu. Se 
lakkaa viimeistään 30 sekunnin kuluttua tai 
painokytkimen (4) vapauttamisen jälkeen.

Tästä suojatoiminnosta huolimatta tietyissä 
käyttösovelluksissa voi ilmetä ylikuormitusta, 

joka voi aiheuttaa koneen vaurioitumisen.
Syyt ja aputoimenpiteet:
1. Akku lähes tyhjä (elektroniikka suojaa akkua 

syväpurkautumisvaaralta).
Jos akku on lähes tyhjä, se on ladattava!

2. Koneen pitkään kestävä ylikuormittaminen 
aiheuttaa pois päältä kytkeytymisen 
lämpötilan vuoksi.
Anna koneen tai akun jäähtyä. 
Huomautus: Kone jäähtyy nopeammin, jos 
annat sen käydä joutokäyntiä.

6.2 Akku
Lataa akku (7) ennen käyttöä. Lataa akku tehon 
heikentyessä.
Akun latausohjeet löydät Metabo-laturin 
käyttöohjeesta.
Litiumioniakku ”Li-Power, LiHD” on varustettu 
kapasiteetti- ja signaalinäytöllä (9):
- Painiketta (8) painamalla LED-valoilla näytetään 

lataustila.
- Jos jokin LED-valo vilkkuu, akku on lähes tyhjä ja 

se on jälleen ladattava.
Irrottaminen:
Paina akun lukituksen vapautuspainiketta (11) ja 
vedä akku (7) eteenpäin irti.
Kiinnitys:
Työnnä akku (7) paikalleen siten, että se lukittuu.

6.3 Pyörimissuunnan tai 
kuljetusvarmistimen 
(käynnistyksenesto) valinta

Käytä kiertosuunnan vaihtokatkaisinta / kulje-
tusvarmistinta (3) vain moottorin ollessa 
pysähdyksissä!

Käännä kiertosuunnan vaihtokytkintä / 
kuljetusvarmistinta  (3).

R = pyöriminen myötäpäivään säädetty 
(kierrä ruuvit sisään)

L = pyöriminen vastapäivään säädetty 
(kierrä ruuvit ulos)

0 = keskiasento: kuljetusvarmistin
(käynnistyksenesto) säädetty

6.4 Päälle-/poiskytkentä
Päällekytkentä: Paina painokytkintä (4).
Poiskytkentä: Vapauta painokytkin (4).

6.5 Kierrosluku/kiristysmomentti
Kierrosluku ja kiristysmomentti ovat suoraan 
toisistaan riippuvaisia. Mitä pienempi kierrosluku, 
sitä alhaisempi kiristysmomentti.

5. Yleiskuva

6. Käyttöönotto/säätö
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Kiristysmomenttiin vaikutetaan seuraavilla tavoilla:
1) Maksimaalisen kiristysmomentin esivalinta 
(VAIN kun PowerMax SSD 12 BL)
Painiketta (6) painamalla voit tehdä valinnan 2 eri 
kierrosluku-/kiristysmomenttipykälän välillä. 
Suurimmat kiristysmomentit ovat luettavista 
taulukosta sivulla 3 (Mmax).
Painikkeen (6) syttyminen ilmoittaa, mikä pykälä on 
asetettuna:
ei pala = maks. kierrosluku / maks. kiristysmomentti
jatkuva palaminen = matala kierrosluku / matala 

kiristysmomentti
2) Kiristysmomentin portaaton muuttaminen 
(malleissa PowerMax SSD 12 ja PowerMax SSD 12 
BL)
Kierroslukua ja kiristysmomenttia voidaan muuttaa 
portaattomasti painamalla painallusvoiman mukaan 
reagoivaa painokytkintä (4) ja näin mukauttaa 
kulloiseenkin työtilanteeseen sopiviksi. 
Suositus: Määritä oikea asetus koeruuvauksen 
avulla. 

6.6 Ruuvikärjen vaihto
Ruuvauskärjen kiinnittäminen: Työnnä 
lukitusholkkia  (2) eteenpäin ja laita ruuvauskärki 
paikalleen vasteeseen asti. Päästä lukitusholkista 
(2) irti. 

Tarkasta ruuvipanoksen oikea asento siitä 
vetämällä.

Ruuvauskärjen irrottaminen: Työnnä 
lukitusholkkia  (2) eteenpäin ja ota ruuvauskärki 
pois. 

Käytä vain ruuvipanoksia, joilla on tällaiset 
kiinnityspäät:

Käytetyn ruuvikärjen täytyy sopia ruuville.

Viallista ruuvikärkeä ei saa käyttää.

Pidä konetta kohdistettuna suoraan ruuvia kohti. 
Ruuvaustoiminto koostuu 2 osasta: ruuvin 
kiertäminen sisään ja 
ruuvin kiristäminen iskutyökalulla.
Kiristysmomentti riippuu iskun kestosta.

Suurin kiristysmomentti on saavutettu noin 5 
sekuntia kestävän iskun jälkeen.
Kiertomomentti riippuu käyttötarkoituksesta:
Kovassa ruuvausliitoksessa (ruuvikiinnitykset 
koviin materialeihin kuten esim. metalli) maksimi 
kiristysmomentti on saavutettu jo lyhyen iskun 
keston jälkeen (a).
Pehmeässä ruuvausliitoksessa (ruuvikiinnitykset 
pehmeisiin materiaaleihin kuten esim. puu) 
tarvitaan pitempää iskun kestoa (b).
Suositus: Määritä sopiva iskun kesto 
koeruuvauksen avulla. 
Huomio! Pieniä ruuveja käytettäessä 
maksimaalinen vääntömomentti voidaan saavuttaa 
jo alle 
0,5 sekuntia kestävän iskun jälkeen.
- Tarkkaile siitä syystä ruuvaustapahtuman kestoa 

tarkasti.
- Mallissa PowerMax SSD 12 BL: Säädä painike (6) 

sopivaan kohtaan (katso luku 6.5).
- Säätele kiristysmomenttia tarkasti painamalla 

painallusvoiman mukaan reagoivaa painokytkintä 
(4) niin, että ruuvi ei vaurioidu ja ruuvin kanta ei 
murru.

Käytä vain alkuperäisiä Metabo- tai CAS- (Cordless 
Alliance System) akkuja ja lisävarusteita.
Käytä vain sellaisia lisätarvikkeita, jotka täyttävät 
tässä käyttöoppaassa ilmoitetut vaatimukset ja 
ominaistiedot.
Katso sivu 4.
A Laturi
B Kapasiteetiltaan erilaiset akut

Käytä vain sellaisia akkuja, joiden jännite on 
sähkötyökaluusi sopiva.

C Ruuvipanokset
Lisätarvikkeiden täydellisen valikoiman löydät 
osoitteesta www.metabo.com tai luettelosta.

Sähkötyökalujen korjaustöitä saavat suorittaa 
ainoastaan sähköalan ammattilaiset! 

Jos Metabo-sähkötyökalusi tarvitsevat korjausta, 
ota yhteyttä Metabo-edustajaan. Katso osoitteet 
osoitteesta www.metabo.com.
Varaosaluettelot voit ladata osoitteesta 
www.metabo.com.

7. Käyttö

9,5 mm (3/8“)

8. Lisätarvikkeet

9. Korjaus
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Noudata käytöstä poistettujen koneiden, 
pakkausten ja lisätarvikkeiden 
ympäristöystävällistä hävittämistä ja kierrätystä 
koskevia kansallisia määräyksiä.
Akkuja ei saa hävittää talousjätteen mukana! 
Palauta vialliset tai käytöstä poistetut akut Metabo-
myyjälle!
Älä heitä akkuja veteen.

Vain EU-maille: Älä hävitä sähkötyökaluja 
kotitalousjätteiden mukana! Sähkö- ja elekt-
roniikkalaiteromua koskevan EU-direktiivin 

2012/19/EU ja sen kansallisen täytäntöönpanon 
mukaan käytetyt sähkötyökalut on kerättävä erik-
seen ja toimitettava ympäristöä säästävään kierrä-
tykseen. 
Ennen kuin viet akun kierrätyspisteeseen, tyhjennä 
akun lataus sähkötyökalussa. Varmista kontaktit 
oikosulkua vastaan (esim. eristä teipillä).

Selitykset sivulla 3 annetuille tiedoille.
Pidätämme oikeuden teknisen kehityksen 
vaatimien muutoksien tekemiseen.
U = jännite 

(maks. jännite = 12 V, 
nominaalijännite = 10,8 V)

n0 = kierrosluku kuormittamattomana
S = iskuluku
H = koneen istukka
m = paino (pienimmällä akulla)
Mmax = maks. kiristysmomentti 
Mittausarvot ilmoitettu EN 62841 mukaan.
Sallittu ympäristön lämpötila käytettäessä: -20 °C ... 
+50 °C (rajoitettu teho alle 0 °C lämpötiloissa). 
Sallittu ympäristön lämpötila varastoitaessa: 0 °C ... 
30 °C.

 Tasavirta
Annetut tekniset tiedot ovat toleranssien mukaisia 
(vastaavat kyseisiä voimassa olevia standardeja).

Päästöarvot
Nämä arvot mahdollistavat sähkötyökalun 

päästöjen arvioimisen ja erilaisten sähkötyökalujen 
keskinäisen vertailun. Kulloisistakin 
käyttöolosuhteista, sähkötyökalun tai terien 
kunnosta riippuen todellinen kuormitus voi olla 
kyseisiä arvoja suurempi tai pienempi. Ota 
arvioinnissa huomioon työtauot ja vähäisemmän 
kuormituksen jaksot. Määritä nämä tekijät 
huomioiden arvioitujen arvojen perusteella 
käyttäjän suojaamiseen vaadittavat toimenpiteet 
esim. työnjärjestelyyn liittyvät toimenpiteet. 
Värähtelyn kokonaisarvo (kolmen suunnan 
vektorisumma) mitattu EN 62841 mukaisesti:
ah = värähtelyarvo (iskuruuvaus)
Kh = epävarmuus (värähtely)
Tyypillinen A-painotettu äänitaso:
LpA = äänen painetaso
LWA = äänen tehotaso
KpA, KWA = epävarmuus (äänitaso)

Käytä kuulosuojaimia!10. Ympäristönsuojelu

11. Tekniset tiedot
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Original bruksanvisning

Vi erklærer på eget ansvar at disse batteri 
slagskrutrekkerne, identifisert med type- og 
serienummer *1), overholder alle relevante 
bestemmelser i direktivene *2) og standardene *3). 
Teknisk dokumentasjon ved *4) – se side 3.

Slagskrutrekkeren er egnet til inn- og utskruing av 
skruer.
Bruker er alene ansvarlig for skader som måtte 
oppstå pga. ikke-forskriftsmessig bruk.
Generelt gjeldende arbeidsmiljøforskrifter og 
vedlagt sikkerhetsinformasjon må overholdes.

For din egen sikkerhet og for å beskytte 
maskinen, er det viktig at du tar hensyn til 
tekst som er merket med dette symbolet!

ADVARSEL – Les bruksanvisningen for å 
minimere skaderisikoen.

ADVARSEL Les gjennom alle 
sikkerhetsanvisninger, instrukser, 

illustrasjoner og tekniske data som følger med 
dette elektriske verktøyet. Manglende 
overholdelse av anvisningene nedenfor kan 
medføre elektrisk støt, brann og/eller alvorlige 
personskader.

Oppbevar all sikkerhetsinformasjon og alle 
anvisninger for fremtidig bruk! 
Lån bare ut elektroverktøyet ditt sammen med disse 
dokumentene.

Hold i de isolerte håndtakene på 
elektroverktøyet når du utfører arbeider der 
skruen kan treffe på skjulte strømledninger. 
Hvis skruen kommer i kontakt med en strømførende 
ledning kan metalldeler i maskinen settes under 
spenning og gi elektrisk støt. 
Ta batteriet ut av maskinen før alle former for 
innstilling, verktøybytte, vedlikehold eller 
rengjøring.
Kontroller at maskinen er slått av før du setter inn 
batteriet.
Kontroller at det ikke finnes strøm-, vann- eller 
gassledninger på stedet der du skal arbeide (for 
eksempel ved hjelp av en metalldetektor).
Verktøyet må sikres mot forskyving eller å dreies 
med (f.eks. ved å stramme med tvinger).

Batteriene må beskyttes mot fuktighet.

Ikke utsett batteriene for åpen ild.

Ikke bruk defekte eller deformerte batterier!
Ikke åpne batteriene!
Kontaktene i batteriene må ikke berøres eller 
kortsluttes!

Det kan lekke en lett sur, brennbar væske fra 
ødelagte Li-ion batterier. 

Hvis batterivæske kommer i kontakt med 
huden, må du straks skylle med rikelig med 
vann. Hvis du får batterivæske i øynene, må 

du vaske med rent vann og straks oppsøke lege.
Ta batteriet ut av maskinen hvis den går i stykker.
Det må bare brukes skrueinnsatser som er egnet til 
slagtrekkere.
Vær forsiktig ved innskruing av lange skruer. Fare 
for utglidning!
Maskinen må alltid være slått av når den settes mot 
skruen.
Bruk hørselvern.
Materialer som avgir helsefarlig støv eller damper (f. 
eks. asbest) må ikke bearbeides.
LED-lampe (5): Se ikke inn i strålen med optiske 
instrumenter.

ADVARSEL Se ikke inn i lyset når det er tent.

Redusert støvbelastning:
ADVARSEL - Enkelte typer støv, som oppstår 
ved sliping med sandpapir, saging, sliping, 

boring og andre arbeider, inneholder kjemikalier 
som kan fremkalle kreft, fødselsskader eller andre 
reproduksjonsskader. Eksempler på slike 
kjemikalier er:
- bly fra blyholdig maling,
- mineralstøv fra murstein, sement og andre 

murermaterialer og
- arsen og krom fra kjemisk behandlet treverk.
Hvor stor risikoen fra disse stoffene er for deg, 
avhenger av hvor ofte du utfører denne typen 
arbeider. For å redusere belastningen fra slike 
kjemikalier: arbeid i lokaler med god utlufting og 
bruk alltid godkjent verneutstyr, som f.eks. 
åndemasker med spesialfilter for mikroskopiske 
partikler.
Dette gjelder også for støv fra andre typer 
materialer, som f.eks. enkelte typer treverk (som eik 
eller bøk), metaller og asbest. Andre kjente 
sykdommer er f.eks. allergiske reaksjoner. La ikke 
støv trenge inn i kroppen.
Følg de rutinene og nasjonale forskriftene som 
gjelder for omgang med materialer, personale, 
bruksområde og -sted (f.eks. 
arbeidsvernbestemmelser, deponering).

1. Samsvarserklæring

2. Forskriftsmessig bruk

3. Generelle 
sikkerhetsanvisninger

4. Spesielle 
sikkerhetsanvisninger
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Samle løse partikler der de oppstår; unngå 
nedfelling i omgivelsene. 
Bruk egnet tilbehør til spesielle arbeidsoppgaver Da 
hindrer du at partiklene havner i omgivelsene.
Bruk et egnet avsug.
Minimer støvbelastningen ved å:
- unngå å rette partikkelstrømmen / utblåsingsluften 

fra maskinen mot deg selv eller andre, eller mot 
nedfelt støv,

- bruke et avsug og/eller en luftrenser,
- holde arbeidsplassen ren og godt utluftet. Feiing 

og blåsing virvler opp støvet.
- Beskyttelsesklær skal støvsuges eller vaskes. 

Ikke blås dem ut, bank eller børst dem.
Transport av Li-ion batterier:
Frakt av Litium-Ion-batterier er underlagt 
bestemmelser for frakt av farlig gods (UN 3480 og 
UN 3481). Gjør deg kjent med gjeldende forskrifter 
ved frakt av Litium-Ion-batterier. Ta eventuelt 
kontakt med transportforetaket du bruker. Metabo 
kan leverer sertifisert emballasje. 
Send bare med batteriet hvis maskinhuset er 
uskadet og det ikke lekker væske. Ta batteriet ut av 
maskinen når den sendes. Sikre kontaktene mot 
kortslutning (f.eks. med tape).

Se side 2. (Bildet er et eksempel)

1 Innvendig sekskantfeste for sekskant-
skrueinnsatser

2 Låsehylse
3 Omkoblingsbryter / transportsikring
4 Bryterknapp
5 LED-lampe
6 Tast for forvalg av turtall-/

tiltrekkingsmomenttrinn *
7 Batteri *
8 Knapp for kapasitetsindikator *
9 Kapasitets- og signalindikasjon *

10 Håndtak (gripeflate)
11 Knapp for å løsne batteriet 
12 Beltekrok (monter som vist)*
13 Bitsdepot (monter som vist) *
* avhengig av utstyr/modell

Ta batteriet ut av maskinen før du gjør noen 
form for innstilling,  verktøybytte, vedlikehold 

eller rengjøring. Pass på at maskinen er skrudd av 
når du setter batteriet tilbake inn.

6.1 Multifunksjonelt overvåkningssystem på 
maskinen

Hvis maskinen slår seg av seg selv, har 
elektronikken aktivert 

egenbeskyttelsesfunksjonen. Det avgis et 
varselsignal (kontinuerlig pipetone). Denne slutter 

etter maks. 30 sekunder eller etter at bryteren (4) er 
sluppet opp.

Til tross for denne beskyttelsesfunksjonen kan 
det oppstå skade på maskinen som følge av 

overbelastning i forbindelse med bestemte 
bruksområder.
Årsaker og utbedring:
1. Batteriene er nesten tomme (Elektronikken 

beskytter batteriene mot skader i form av 
dyputladning).
Hvis batteriet er tomt, må det lades på nytt!

2. Langvarig overbelastning av maskinen fører til 
utkobling på grunn av høy temperatur.
La maskinen eller batteriet avkjøles. 
Merk: Maskinen avkjøles raskere hvis den går 
på tomgang.

6.2 Batteri
Lad opp batteriet (7) før bruk. Når effekten avtar 
lader du batteriet på nytt.
Anvisninger om lading av batteriet finner du i 
bruksanvisningen til Metabo-laderen.
Li-ion batterier „Li-Power, LiHD“ viser kapasitet 
og signalstyrke (9):
- Trykk på tasten (8) for å lese av ladenivået ved 

hjelp av LED-lampene.
- Hvis en LED-lampe lyser, er batteriet nesten tomt 

og må lades opp igjen.
Ta ut:
Trykk på knappen for opplåsing av batteriet (11) og 
trekk batteriet (7) ut fremover.
Sette inn:
Skyv inn batteriet (7) til den smekker på plass.

6.3 Innstilling av dreieretning, 
transportsikring (innkoblingssperre)

Omkoblingsbryter / transportsikring (3) skal 
bare betjenes når motoren står!

Aktivere omkoblingsbryteren / transportsikringen 
(3).

R = Høyregang innstilt 
(skru inn skruer)

L = Venstregang innstilt 
(skru ut skruer)

0 = Midtstilling: Transportsikring
(Innkoblingssperre) valgt

6.4 Slå på og av
Slå på: Trykk inn av/på-knappen (4) 
Slå av: Slipp av/på-knappen (4).

6.5 Hastighet / tiltrekkingsmoment
Det er en direkte sammenheng mellom hastighet/
turtall og tiltrekkingsmomentet. Jo lavere hastighet, 
desto lavere tiltrekkingsmoment.
Tiltrekkingsmomentet påvirkes på disse måtene:
1) Velg maksimalt tiltrekkingsmoment på forhånd. 
(gjelder KUN PowerMax SSD 12 BL)
Trykk på  (6)-tasten for å bytte mellom 2 trinn for 
hastighet/tiltrekkingsmoment. Maksimale 

5. Oversikt

6. Første gangs bruk/innstilling
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tiltrekkingsmomenter finner du i tabellen på side 3 
(Mmax).
Lyset i tastene (6) indikerer hvilket trinn som er stilt 
inn.
lyser ikke = maks. hastighet / maks. 

tiltrekkingsmoment
permanent lys  = lav hastighet / lavt 

tiltrekkingsmoment
2) Endre tiltrekkingsmoment trinnløst 
(for PowerMax SSD 12 og PowerMax SSD 12 BL)
Turtall og tiltrekkingsmoment kan endres trinnløst 
ved å trykke bryteren (4) mer eller mindre kraftig inn 
slik at bruken kan tilpasses arbeidsbetingelsene. 
Anbefaling: Finn riktig innstilling ved å utføre en 
prøveskruing. 

6.6 Bytte skrueinnsats
Sette inn skrueinnsats: Skyv låsekappen  (2) 
forover og sett skrueinnsatsen inn til den stopper. 
Slipp låsekappen (2) 

Kontroller at skrueinnsatsen er festet skikkelig 
ved å trekke i den.

Ta ut skrueinnsatsen: Skyv låsekappen (2) 
forover og ta ut skrueinnsatsen. 

Bruk bare skrueinnsatser med denne typen 
tange:

Den anvendte skrueinnsatsen må passe til 
skruen.
Ikke bruk skadde skrueinnsatser.

Hold maskinen rett mot skruen. 
Innskruingen består av 2 trinn: : Skru inn skruen 
og 
trekke den til med slagverket.
Tiltrekkingsmomentet er avhengig av slagtiden.

Etter ca. 5 sekunder slagtid er det største 
tiltrekkingsmomentet nådd.
Dreiemomentforløpet er avhengig av 
bruksområdet:

Ved harde skruoppgaver (skruing i hardt materiale 
som for eksempel metall), blir det maksimale 
tiltrekkingsmomentet nådd allerede etter en kort 
slagtid (a).
Ved lette skruoppgaver (skruing i bløte materialer 
som for eksempel treverk) kreves det lengre slagtid.
Anbefaling: Finn riktig slagtid gjennom en 
prøveskruing. 
Forsiktig! For små skruer kan maksimal hastighet 
nås allerede etter bare 
0,5 sekunder slagtid.
- Derfor må varigheten av innskruingen voktes 

nøye.
- For PowerMax SSD 12 BL: Still inn passende nivå 

i  (6)-tasten (se kapittel6.5).
- Still tiltrekkingsmoment nøyaktig inn ved å øve et 

mer eller mindre sterkt trykk på bryteren (4), slik at 
skruen ikke blir skadet eller river av skruehodet.

Bruk kun original Metabo- eller CAS- (Cordless 
Alliance System) batterier og tilbehør.
Bruk kun tilbehør som oppfyller kravene og 
spesifikasjonene som er nevnt i denne 
bruksanvisningen.
Se side 4.
A Ladere
B Batterier med ulik kapasitet

Bruk bare batterier i den spenningsklassen som 
passer til ditt elektroverktøy

C Skrueinnsatser
Det komplette tilbehørsprogrammet finner du på 
www.metabo.com eller i katalogen.

Elektriske maskiner skal kun repareres av 
elektrofagfolk! 

Hvis du har en Metabo-maskin som trenger 
reparasjon, kan du ta kontakt med en representant 
for Metabo. Adresser finner du på 
www.metabo.com.
Du kan laste ned reservedelslister fra 
www.metabo.com.

Følg nasjonale forskrifter for miljøvennlig kassering 
og resirkulering av gamle maskiner, emballasje og 
tilbehør.
Batterier må ikke kastes i husholdningsavfallet. Gi 
defekte eller brukte batterier tilbake til Metabo-
forhandleren!
Ikke kast batteriene i vann.

Gjelder kun land i EU: Elektroverktøy skal 
ikke kastes i husholdningsavfallet! Iht. EU-
direktiv 2012/19/EF om kasserte elektriske 

og elektroniske produkter (EE-avfall) og iverkset-
telse iht. nasjonal rett må kassert elektroverktøy 
samles atskilt og bringes til miljøvennlig gjenvin-

7. Bruk

9,5 mm (3/8“)

8. Tilbehør

9. Reparasjon

10. Miljøvern
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ning. 
Før du kasserer batteriet, må det lades ut i elektro-
verktøyet. Sikre kontaktene mot kortslutning (f.eks. 
med tape).

Forklaringer til opplysningene på side 3.
Med forbehold om endringer grunnet tekniske 
forbedringer.
U = spenning 

(maks. spenning = 12 V, 
nom. spenning = 10,8 V),

n0 = Hastighet
S = Slagtall
H = Verktøyholderen på maskinen
m = Vekt (med minste batteri)
Mmax = maks. tiltrekkingsmoment 
Måleverdier iht. EN 62841.
Tillatt omgivelsestemperatur ved drift: -20 °C til 
50 °C (begrenset ytelse ved temperaturer 0 °C). 
Tillatt omgivelsestemperatur ved lagring: 0 °C til 
30 °C

 Likestrøm
Angitte tekniske data kan variere (i henhold til de 
gjeldende standardene).

Utslippsverdier
Disse verdiene gjør det mulig å anslå 

emisjonen fra maskinen og å sammenlikne ulike 
verktøy. Avhengig av bruksbetingelsene, tilstanden 
til maskinen og verktøyet, kan den faktiske 
belastningen være høyere eller lavere. Ta hensyn til 
arbeidspauser og perioder med mindre belastning 
når du vurderer. Fastsett sikkerhetstiltak for 
brukeren på grunn av tilpassede vurderingsverdier, 
f.eks. organisatoriske tiltak. 
Total svingningsverdi (vektorsum tre retninger) 
formidlet iht.EN 62841:
ah = Svingningsemisjonsverdi (slagskruing)
Kh = Usikkerhet (vibrasjon)
Typiske A-veide lydnivåer:
LpA = Lydtrykknivå
LWA = Lydeffektnivå
KpA, KWA = Usikkerhet (lydnivå)

Bruk hørselsvern!

11. Tekniske data
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Original brugsanvisning

Vi erklærer under eneansvar: Disse akku-
slagskruemaskiner, identificeret ved angivelse af 
type og serienummer *1), opfylder alle relevante 
bestemmelser i direktiverne *2) og standarderne 
*3). Teknisk dossier ved *4) - se side 3.

Slagskruemaskinen er beregnet til i- og udskruning 
af skruer.
For skader på grund af anvendelse til andre formål 
end de tiltænkte er brugeren alene ansvarlig.
Generelt anerkendte forskrifter om 
ulykkesforebyggelse og vedlagte 
sikkerhedsanvisninger skal overholdes.

Vær opmærksom på de tekststeder, der 
er markeret med dette symbol, for din 
egen og el-værktøjets sikkerhed!

ADVARSEL – læs brugsvejledningen for at 
reducere risikoen for personskader.

ADVARSEL – Læs alle 
sikkerhedsanvisninger, instruktioner, 

illustrationer og specifikationer, som følger 
med el-værktøjet. I tilfælde af manglende 
overholdelse af anvisningerne nedenfor er der 
risiko for elektrisk stød, brand og/eller alvorlige 
personskader.

Gem alle sikkerhedsanvisninger og 
instruktioner til senere brug. 
Videregiv kun el-værktøjet sammen med disse 
papirer.

Hold maskinen i de isolerede grebsflader, når 
du udfører arbejde, hvor skruen kan komme i 
kontakt med skjulte strømledninger. Kontakt 
mellem skruen og en spændingsførende ledning 
kan også gøre maskinens metaldele 
spændingsførende og føre til elektrisk stød. 
Tag batteripakken ud af maskinen, før der foretages 
indstilling, ombygning, vedligeholdelse eller 
rengøring af maskinen.
Sørg for, at maskinen er frakoblet, når batteripakken 
placeres i maskinen.
Kontroller, at der ingen strøm-, vand- eller 
gasledninger er på det sted, som skal bearbejdes 
(f.eks. ved hjælp af en metaldetektor).

Arbejdsemnet skal sikres mod at glide og rotere 
(f.eks. ved hjælp af fastspænding med 
skruetvinger).

Beskyt batteripakker mod fugtighed!

Udsæt ikke batteripakker for ild!

Brug ingen defekte eller deformerede batteripakker!
Åbn ikke batteripakker!
Berør eller kortslut ikke batteriernes kontakter!

Der kan sive let sur, brændbar væske ud af 
defekte Li-ion-batterier! 

Skyl straks med rigelige mængder vand, hvis 
batterivæsken kommer i kontakt med huden. 
Skyl øjnene med rent vand og søg straks 

læge, hvis batterivæsken kommer i øjnene!
Ved en defekt maskine skal man tage batteriet ud af 
maskinen
Der må kun bruges skruebits, som er egnet til 
slagskruemaskiner.
Vær forsigtig ved iskruning af lange skruer, fare for 
udskridning.
Maskinen skal være slukket, når den sættes på 
skruen.
Brug høreværn.
Der må ikke bearbejdes materialer, der danner 
sundhedsfarligt støv eller dampe (f.eks. asbest).
Lysdiode (5): Se ikke direkte ind i LED-strålen med 
optiske instrumenter.

ADVARSEL: Se ikke ind i tændte lamper.

Reducering af støvgener:
ADVARSEL - Enkelte støvtyper, som 
genereres ved slibning af sandpapir, savning, 

slibning, boring og andre arbejder, indeholder 
kemikalier, hvor det er kendt at de forårsager kræft, 
medfødte skavanker eller andre 
forplantningsskader. Enkelte eksempler på disse 
kemikalier er:
- Bly fra blyholdig maling,
- mineralsk støv fra mursten, cement og andre 

materialer til murværk, og
- arsen og krom fra kemisk behandlet træ.
Risikoen for dig ved denne belastning varierer alt 
efter hvor ofte du udfører denne type arbejde. For at 
reducere belastningen med disse kemikalier for dig: 
Arbejd i et godt udluftet område og arbejd med 
godkendt sikkerhedsudstyr, som f.eks. støvmasker, 
der er specielt udviklet til udfiltrering af 
mikroskopisk små partikler.
Dette gælder ligeledes for støv fra yderligere 
materialer, som f.eks. enkelte trætyper (såsom støv 
fra eg eller bøg), metaller, asbest. Yderligere kendte 
lidelser er f.eks. allergiske reaktioner samt 
luftvejssygdomme. Støvet må ikke optages i 
kroppen.

1. Overensstemmelseserklæring

2. Korrekt anvendelse

3. Generelle 
sikkerhedsanvisninger

4. Særlige 
sikkerhedsanvisninger
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Overhold de gældende direktiver og nationale 
forskrifter, der gælder for dit materiale, personale, 
anvendelsesformål og -sted (f.eks. sundheds- og 
sikkerhedsregler, bortskaffelse).
Opfang partiklerne på oprindelsesstedet, undgå 
aflejringer i omgivelserne. 
Brug egnet tilbehør til specielt arbejde. Således når 
færre partikler ukontrolleret ud i miljøet.
Anvend en egnet støvudsugning.
Støvbelastningen kan reduceres på følgende 
måde:
- Ret ikke partikler, der kommer ud, og maskinens 

udluftningsstrøm mod dig selv eller personer, der 
befinder sig i nærheden, eller på aflejret støv,

- Anvend et udsugningsanlæg og/eller en 
luftrenser,

- sørg for god ventilation på arbejdspladsen og hold 
den ren vha. støvudsugning. Fejning eller 
blæsning hvirvler støv op.

- Støvsug eller vask beskyttelsestøj. Undgå 
udblæsning, bankning eller børstning.

Transport af Li-ion-batterier:
Forsendelse af Li-ion-batterier skal ske i henhold til 
reglerne om farligt gods (UN 3480 og UN 3481). 
Tjek de aktuelle regler ved forsendelse af Li-ion-
batterier. Spørg evt. din speditør til råds. Certificeret 
emballage kan rekvireres hos Metabo. 
Send kun batterier, hvis kabinettet er ubeskadiget, 
og der ikke trænger væske ud. Tag batteriet ud af 
maskinen før forsendelse. Beskyt kontakterne mod 
kortslutning (isoler fx med tape).

Se side 2. (illustrationen er et eksempel)

1 Holder med indvendig sekskant til sekskant-
skruebits

2 Låsemuffe
3 Omdrejningsretningskontakt/transportsikring
4 Trykknap
5 Lysdiode
6 Tast til indstilling af omdrejnings- og 

momenttrin *
7 Batteripakke *
8 Tast til kapacitetsindikator *
9 Kapacitets- og signalindikator *

10 Håndgreb (grebsflade)
11 Knap til frigørelse af batteripakke 
12 Bæltekrog (monteres som vist) *
13 Bitsdepot (monteres som vist) *
* afhængig af udstyr/model

Tag batteripakken ud af maskinen, før der 
foretages indstilling, ombygning, 

vedligeholdelse eller rengøring af maskinen. Sørg 
for, at maskinen er frakoblet, når batteripakken 
placeres i maskinen.

6.1 Multifunktionelt overvågningssystem af 
maskinen

Hvis maskinen slukker af sig selv, har 
elektronikken aktiveret 

selvbeskyttelsesfunktionen. Der lyder et 
advarselssignal (konstant biplyd). Signalet slukker 
efter maks. 30 sekunder, eller når trykknappen (4) 
slippes.

På trods af denne beskyttelsesfunktion kan 
visse anvendelser føre til overbelastning og 

beskadigelse af maskinen.
Årsager og afhjælpning:
1. Batteri næsten tomt (elektronikken beskytter 

batteriet mod skader som følge af total 
afladning).
Hvis batteriet er næsten tomt, skal det oplades!

2. Længerevarende overbelastning af maskinen 
medfører overophedningsafbrydelse.
Lad maskinen eller batteripakken afkøle. 
Bemærk: Maskinen afkøles hurtigere, hvis man 
lader den køre i tomgang.

6.2 Batteripakke
Batteripakken (7) skal oplades før den første 
ibrugtagning. Genoplad batteripakken, når 
kapaciteten aftager.
Du finder anvisninger til opladning af batteripakken 
i brugsvejledningen til opladeren fra Metabo.
Li-Ion-batteripakker "Li-Power, LiHD" har en 
kapacitets- og signalindikator (9):
- Tryk på knappen (8) og ladetilstanden vises med 

lysdioderne.
- Blinker en lysdiode, er batteripakken næsten tom 

og skal genoplades.
Udtagning:
Tryk på knappen til frigørelse af batteripakken (11) 
og træk batteripakken (7) ud fortil.
Isætning:
Skub batteripakken (7) i, til den går i hak.

6.3 Indstil omdrejningsretning, 
transportsikring (startspærre)

Betjen omdrejningsretningskontakten/trans-
portsikringen (3) kun, når motoren står stille!

Indstil omdrejningsretningskontakten/
transportsikringen  (3).

R = højreløb indstillet 
(iskruning af skruer)

L = venstreløb indstillet 
(udskruning af skruer)

0 = midterstilling: transportsikring
(startspærre) indstillet

6.4 Tænd, sluk
Tænd: Tryk på trykknappen (4).
Sluk: Slip trykknappen (4).

6.5 Omdrejningstal/tilspændingsmoment
Omdrejningstallet og tilspændingsmomentet har 
direkte indflydelse på hinanden. Jo lavere 
omdrejningstal, desto lavere tilspændingsmoment.

5. Oversigt

6. Idrifttagning/indstilling



DANSK da

47

Tilspændingsmomentet påvirkes på følgende 
måder:
1) Indstilling af maksimalt tilspændingsmoment 
(KUN ved PowerMax SSD 12 BL)
Ved at trykke på tasten (6) kan du vælge mellem 2 
omdrejnings-/momenttrin. Det maksimale 
tilspændingsmomenter er angivet i tabellen på 
siden 3 (Mmax).
Tasten (6) lyser for at indikere, hvilket trin der er 
indstillet.
Ingen lys = maks. omdrejningstal/maks. 

tilspændingsmoment
Permanent lys = lavt omdrejningstal/lavt 

tilspændingsmoment
2) Trinløs ændring af tilspændingsmomentet 
(ved PowerMax SSD 12 og PowerMax SSD 12 BL)
Omdrejningstallet og tilspændingsmomentet kan 
ændres trinløst og tilpasses efter 
arbejdsbetingelserne ved at trykke trykknappen (4) 
mere eller mindre kraftigt ind. 
Anbefales: Find den rigtige indstilling ved at 
foretage en prøveskruning. 

6.6 Udskiftning af skruebit
Isætning af skruebit: Skub låsemuffen  (2) frem, 
og sæt skruebitten i til anslag. Slip låsemuffen (2). 

Træk i skruebitten for at kontrollere, om den 
sidder korrekt.

Aftagning af skruebit: Skub låsemuffen  (2) frem, 
og tag skruebitten af. 

Anvend kun skruebits, der har følgende 
holdere:

Den benyttede skruebit skal passe til skruen.

Den benyttede skruebit må ikke være 
beskadiget.

Hold maskinen rettet lige mod skruen. 
Skrueproceduren består af 2 dele: Iskruning af 
skrue og 
stramning af skrue vha. slagværk.
Tilspændingsmomentet afhænger af slagtiden.

Efter ca. 5 sekunders slagtid nås det største 
tilspændingsmoment.
Momentforløbet afhænger af anvendelsesformålet:
Ved hårde skruearbejder (skruning i hårde 
materialer som f.eks. metal) nås det maksimale 
tilspændingsmoment allerede efter kort slagtid (a).
Ved lette skruearbejder (skruning i bløde materialer 
som f.eks. træ) kræves der en længere slagtid (b).
Anbefales: Find den rigtige slagtid ved at foretage 
en prøveskruning. 
NB! Ved små skruer ka det maksimale moment 
allerede være nået efter mindre end 
0,5 sekunders slagtid.
- Overvåg derfor skruearbejdets varighed nøjagtigt.
- Ved PowerMax SSD 12 BL: Indstil på tasten (6) et 

egnet trin (se kapitel 6.5).
- Indstil tilspændingsmomentet omhyggeligt ved at 

trykke mere eller mindre kraftigt på trykknappen 
(4), så skruen ikke beskadiges eller skruehovedet 
rives af.

Anvend udelukkende originale batteripakker eller 
originalt tilbehør fra Metabo eller CAS (Cordless 
Alliance System).
Brug kun tilbehør, der opfylder de krav og 
specifikationer, som er angivet i denne 
brugsvejledning.
Se side 4.
A Opladere
B Batteripakker med forskellige kapaciteter.

Anvend kun batteripakker med en spænding, 
der passer til dit el-værktøj.

C Skruebits
Det komplette tilbehørsprogram findes på 
www.metabo.com eller i kataloget.

Reparationer på el-værktøjer må kun udføres 
af en elektriker! 

Henvend dig til din Metabo-forhandler, når du skal 
have repareret dit Metabo el-værktøj. Adresser 
findes på www.metabo.com.
Reservedelslister kan downloades på 
www.metabo.com.

Overhold de nationale regler om miljøvenlig 
bortskaffelse og genbrug af udtjente maskiner, 
emballage og tilbehør.
Batteripakker må ikke bortskaffes sammen med 
almindeligt husholdningsaffald! Returner defekte 
eller brugte batteripakker til Metabo-forhandleren!
Smid ikke batteripakker i vandet.

Kun for EF-lande: El-værktøj må ikke smides 
i husholdningsaffaldet! I henhold til det euro-
pæiske direktiv 2012/19/EU om affald af 

7. Anvendelse

9,5 mm (3/8“)

8. Tilbehør

9. Reparation

10. Miljøbeskyttelse
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elektrisk og elektronisk udstyr og gennemførelsen i 
national lovgivning skal brugte el-værktøjer 
indsamles adskilt og afleveres miljørigtigt til 
genbrug. 
Aflad batteripakken i el-værktøjet, før den bort-
skaffes. Beskyt kontakterne mod kortslutning (isoler 
fx med tape).

Forklaringer til oplysningerne på side 3.
Forbeholdt ændringer som følge af tekniske 
fremskridt.
U = Spænding 

(maks. spænding = 12 V, 
nominel spænding = 10,8 V,

n0 = tomgangshastighed
S = slagtal
H = maskinens værktøjsholder
m = vægt (med mindste batteripakke)
Mmax = maks. tilspændingsmoment 
Måleværdier beregnet iht. EN 62841.
Tilladt omgivelsestemperatur ved drift: -20 °C til 
50 °C (begrænset ydelse ved temperaturer under 
0 °C). Tilladt omgivelsestemperatur ved 
opbevaring: 0 °C til 30 °C

 Jævnstrøm
De angivne tekniske data er inkl. tolerancer 
(svarende til de aktuelt gældende standarder).

Emissionsværdier
Disse værdier gør det muligt at bestemme el-

værktøjets emissioner og sammenligne forskellige 
el-værktøjer med hinanden. Alt efter el-værktøjets 
eller indsatsværktøjernes anvendelsesbetingelser 
og tilstand kan den faktiske belastning være højere 
eller lavere. Tag også højde for arbejdspauser og 
perioder med lav belastning. Træf de nødvendige 
beskyttelsesforanstaltninger for brugeren, fx 
organisatoriske foranstaltninger, på baggrund af de 
anslåede værdier. 
Samlet vibration (vektorsum af tre retninger) 
beregnet iht. EN 62841:
ah = vibrationsemission (slagskruning)
Kh = usikkerhed (vibration)
Typiske A-vægtede lydniveauer:
LpA = lydtryksniveau
LWA = lydeffektniveau
KpA, KWA = usikkerhed (lydniveau)

Brug høreværn!

11. Tekniske data
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Instrukcja oryginalna

Oświadczamy z pełną odpowiedzialnością, że 
akumulatorowe zakrętaki udarowe oznaczone 
typem i numerem seryjnym *1) spełniają wszystkie 
obowiązujące przepisy dyrektyw *2) i norm *3). 
Dokumentacja techniczna *4) – patrz strona 3.

Zakrętak udarowy nadaje się do wkręcania i 
wykręcania wkrętów.
Za szkody powstałe w wyniku użytkowania 
niezgodnego z przeznaczeniem odpowiedzialność 
ponosi wyłącznie użytkownik.
Przestrzegać ogólnie obowiązujących przepisów 
BHP oraz dołączonych uwag dotyczących 
bezpieczeństwa.

Dla bezpieczeństwa użytkownika oraz w 
celu ochrony elektronarzędzia zwracać 
szczególną uwagę na miejsca w tekście 
oznaczone tym symbolem!

OSTRZEŻENIE – W celu zminimalizowania 
ryzyka obrażeń zapoznać się z treścią 
instrukcji obsługi.

OSTRZEŻENIE – Przeczytać wszystkie 
uwagi dotyczące bezpieczeństwa, 

instrukcje, materiały graficzne i dane 
techniczne, którymi opatrzono 
elektronarzędzie. Nieprzestrzeganie poniższych 
uwag może się stać przyczyną porażenia prądem 
elektrycznym, pożaru i/albo poważnych obrażeń 
ciała.

Starannie przechowywać wszystkie uwagi 
dotyczące bezpieczeństwa i zalecenia, aby 
móc z nich skorzystać w przyszłości. 
Przekazując elektronarzędzie innym osobom, 
należy przekazać również niniejszą dokumentację.

Podczas prac, przy których wkręt może natrafić 
na ukryte przewody elektryczne, trzymać 
elektronarzędzie za izolowane uchwyty. 
Kontakt wkrętu z przewodem znajdującym się pod 
napięciem może spowodować przepływ prądu 
przez metalowe elementy urządzenia i skutkować 
porażeniem prądem elektrycznym. 
Przed przystąpieniem do regulacji ustawień, 
przezbrajania, konserwacji lub czyszczenia wyjąć z 
maszyny akumulator.
Upewnić się, że podczas wkładania akumulatora 
maszyna jest wyłączona.

Sprawdzić, czy w miejscu, które ma być obrabiane, 
nie znajdują się przewody elektryczne, 
wodociągowe ani gazowe (np. za pomocą 
detektora metali).
Zabezpieczyć obrabiany element przed 
przesunięciem lub obróceniem (na przykład 
poprzez zamocowanie w ściskach stolarskich).

Chronić akumulatory przed wilgocią!

Nie wkładać akumulatorów do ognia!

Nie używać uszkodzonych ani odkształconych 
akumulatorów!
Nie otwierać akumulatorów!
Nie dotykać i nie zwierać styków akumulatora!

Z uszkodzonych akumulatorów Li-Ion może 
wyciec lekko kwasowa ciecz palna! 

W razie wydostania się cieczy z akumulatora 
i kontaktu ze skórą bezzwłocznie spłukać to 
miejsce dużą ilością wody. Jeżeli ciecz z 

akumulatora dostanie się do oczu, przepłukać oczy 
czystą wodą i bezzwłocznie udać się do lekarza!
Z uszkodzonej maszyny trzeba zawsze wyjąć 
akumulator.
Wolno stosować wyłącznie końcówki wkrętakowe, 
które nadają się do zakrętaka udarowego.
Zachować ostrożność przy wkręcaniu długich 
wkrętów, niebezpieczeństwo zsunięcia.
Na wkręt nasadzać jedynie wyłączoną maszynę.
Nosić ochronniki słuchu.
Nie wolno poddawać obróbce materiałów, których 
obróbka powoduje emisję niebezpiecznych dla 
zdrowia pyłów lub oparów (np. azbest).
Lampa LED (5): nie spoglądać bezpośrednio na 
światło LED przez przyrządy optyczne.

WAŻNE Nie spoglądać bezpośrednio na 
zapaloną lampę.

Redukcja zapylenia:
OSTRZEŻENIE – Niektóre rodzaje pyłów, 
które powstają podczas szlifowania papierem 

ściernym, cięcia, szlifowania, wiercenia i innych 
prac, zawierają substancje chemiczne, o których 
wiadomo, że wywołują raka, wady wrodzone lub 
zaburzają zdolność rozrodczą. Takie chemikalia to 
na przykład:
- Ołów z jastrychów na bazie ołowiu,
- pył mineralny z cegieł, cement i inne wyroby 

murarskie oraz
- Arsen i chrom zawarty w drewnie poddawanym 

obróbce chemicznej.
Ryzyko narażenia zależy od częstotliwości 
wykonywania takich prac. Aby zmniejszyć 
zagrożenie ze strony substancji chemicznych: 
pracować w obszarze o dobrej wentylacji i 
stosować atestowane środki ochronne, np. maski 

1. Deklaracja zgodności

2. Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

3. Ogólne uwagi dotyczące 
bezpieczeństwa

4. Specjalne uwagi dotyczące 
bezpieczeństwa
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przeciwpyłowe zaprojektowane do filtrowania 
cząstek mikroskopijnej wielkości.
Powyższe informacje odnoszą się również do 
pyłów powstających przy obróbce innych 
materiałów, np. niektórych rodzajów drewna 
(drewno dębowe lub bukowe), metali, azbestu. Inne 
znane schorzenia, to np. reakcje alergiczne i 
choroby układu oddechowego. Zapobiegać 
przedostawaniu się cząstek pyłu do organizmu.
Przestrzegać wytycznych dotyczących 
obrabianego materiału, pracowników, rodzaju i 
miejsca zastosowania oraz przepisów krajowych 
(np. przepisów dotyczących ochrony pracy, 
utylizacji).
Eliminować szkodliwe cząstki z powietrza w 
miejscu ich emisji i zapobiegać ich odkładaniu się w 
otoczeniu. 
Do prac specjalnych używać odpowiedniego 
osprzętu. Pozwoli to ograniczyć ilość cząstek 
przenikających w niekontrolowany sposób do 
otoczenia.
Stosować odpowiedni układ odsysania pyłu.
W celu zminimalizowania zagrożenia pyłem:
- Nie kierować uwalnianych cząstek i strumienia 

powietrza wylotowego z maszyny w stronę 
samego siebie, w kierunku innych osób 
znajdujących się w pobliżu ani na osiadły pył.

- Używać systemów odpylania i/albo oczyszczaczy 
powietrza.

- Zapewnić dobrą wentylację miejsca pracy oraz 
jego czystość dzięki stosowaniu wyciągu 
powietrza. Zamiatanie i nadmuch powodują 
wzbijanie pyłu.

- Odzież ochronną odkurzać lub prać. Nie 
przedmuchiwać, nie trzepać, nie czyścić 
szczotką.

Transport akumulatorów Li-Ion:
Warunki przesyłania akumulatorów Li-Ion regulują 
przepisy dotyczące towarów niebezpiecznych (UN 
3480 i UN 3481). Przed wysyłką akumulatorów Li-
Ion zapoznać się z aktualnie obowiązującymi 
przepisami. W razie potrzeby zasięgnąć informacji 
w firmie transportowej. Certyfikowane opakowania 
są dostępne w Metabo. 
Akumulatory wolno wysyłać tylko w przypadku, gdy 
ich obudowa jest nieuszkodzona i z wnętrza nie 
wydostaje się płyn. Przed wysyłką wyjąć 
akumulator z maszyny. Zabezpieczyć styki przed 
zwarciem (np. zaizolować taśmą klejącą).

Patrz strona 2. (przykładowe zdjęcie)

1 Uchwyt z gniazdem sześciokątnym do sześcio-
kątnych końcówek wkrętakowych

2 Tuleja blokująca
3 Przełącznik kierunku obrotów / zabezpieczenie 

transportowe
4 Przełącznik włącznika
5 Lampa LED
6 Przycisk wyboru prędkości obrotowej i 

momentu dokręcenia *

7 Akumulator *
8 Przycisk wskaźnika stanu naładowania *
9 Wskaźnik stanu naładowania i sygnalizator *

10 Rękojeść (uchwyt)
11 Przycisk do odblokowywania akumulatora 
12 Zaczep do paska (zamocować w 

przedstawiony sposób) *
13 Schowek na bity (zamocować w przedstawiony 

sposób) *
* w zależności od wyposażenia / w zależności od 

modelu

Przed przystąpieniem do regulacji ustawień, 
przezbrajania, konserwacji lub czyszczenia 

wyjąć z maszyny akumulator. Upewnić się, że 
podczas wkładania akumulatora maszyna jest 
wyłączona.

6.1 Wielofunkcyjny system kontrolny 
maszyny

Samoczynne wyłączenie się maszyny 
oznacza, że zadziałał elektroniczny układ 

autozabezpieczenia. W takiej sytuacji włącza się 
ostrzegawczy sygnał dźwiękowy (piszczenie). 
Sygnał wyłącza się po maks. 30 sekundach lub po 
zwolnieniu przełącznika wyłącznika (4).

Pomimo tej funkcji ochronnej w niektórych 
przypadkach może dojść do przeciążenia i w 

następstwie do uszkodzenia maszyny.
Przyczyny usterek i sposoby ich usuwania:
1. Akumulator jest prawie rozładowany (układ 

elektroniczny chroni akumulator przed głębokim 
rozładowaniem).
Jeżeli akumulator jest prawie rozładowany, 
trzeba go ponownie naładować!

2. Długotrwałe przeciążenie urządzenia prowadzi 
do wyłączenia termicznego.
Odczekać do ostygnięcia maszyny lub 
akumulatora. 
Wskazówka: maszyna ostygnie szybciej, jeśli 
będzie pracować na biegu jałowym, bez 
obciążenia.

6.2 Akumulator
Przed pierwszym użyciem naładować akumulator 
(7). W razie spadku mocy ponownie naładować 
akumulator.
Informacje dotyczące ładowania akumulatorów 
można znaleźć w instrukcji obsługi ładowarki 
Metabo.
Akumulatory Li-Ion „Li-Power, LiHD” są 
wyposażone we wskaźnik stanu naładowania i 
sygnalizator (9):
- Po naciśnięciu przycisku (8) diody LED wskazują 

stan naładowania.
- Migająca ostatnia LED oznacza, że akumulator 

jest prawie rozładowany i wymaga ponownego 
ładowania.

5. Elementy urządzenia

6. Rozruch/ustawianie
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Wyjmowanie:
Wcisnąć przycisk odblokowujący (11) i wyciągnąć 
akumulator (7) do przodu.
Wkładanie:
Wsunąć akumulator (7) do zatrzaśnięcia w 
blokadzie.

6.3 Ustawianie kierunku obrotów, 
zabezpieczenie transportowe (blokada 
włączenia)

Przełącznik kierunku obrotów / zabezpie-
czenie transportowe (3) wolno przestawiać 
wyłącznie, gdy silnik jest wyłączony!

Przełączyć przełącznik kierunku obrotów / 
zabezpieczenie transportowe  (3).

R = obroty prawe 
(wkręcanie wkrętów)

L = obroty lewe 
(wykręcanie wkrętów)

0 = ustawienie środkowe: ustawione zabezpie-
czenie transportowe
(blokada włączenia)

6.4 Włączanie/wyłączanie
Włączanie: nacisnąć na przełącznik włącznika (4).
Wyłączanie: zwolnić przełącznik włącznika (4).

6.5 Obroty / moment dokręcenia
Obroty i moment dokręcenia są od siebie 
bezpośrednio zależne. Im mniejsze obroty, tym 
niższa wartość momentu dokręcenia.
Moment dokręcenia można modyfikować w 
następujący sposób:
1) Wstępne ustawienie maksymalnego momentu 
dokręcenia 
(TYLKO w przypadku PowerMax SSD 12 BL)
Naciśnięcie przycisku (6) umożliwia wybór jednego 
z 2 stopni prędkości obrotowej / momentu 
dokręcenia. Maksymalne wartości momentu 
dokręcenia można znaleźć w tabeli na stronie 3 
(Mmax).
Zaświecenie przycisku (6) wskazuje, który stopień 
jest włączony:
brak świecenia = maks. prędkość obrotowa / maks. 

moment dokręcenia
światło ciągłe = niska prędkość obrotowa / niska 

wartość momentu dokręcenia
2) Płynna zmiana momentu dokręcenia 
(w przypadku PowerMax SSD 12 i PowerMax SSD 
12 BL)
Prędkość obrotową i moment dokręcenia można 
płynnie zmieniać i dostosowywać do warunków 
roboczych poprzez mocniejsze lub słabsze 
wciśnięcie przełącznika włącznika (4). 
Zalecenie: właściwe ustawienie należy ustalić na 
podstawie wkręcania próbnego. 

6.6 Wymiana końcówki wkrętakowej
Wkładanie końcówki wkrętakowej: przesunąć 
tuleję blokującą  (2) do przodu i wsunąć końcówkę 
wkrętakową do oporu. Zwolnić tuleję blokującą (2). 

Sprawdzić prawidłowość zamocowania 
końcówki wkrętakowej poprzez jej 

pociągnięcie.
Wyjmowanie końcówki wkrętakowej: przesunąć 
tuleję blokującą  (2) do przodu i wyjąć końcówkę 
wkrętakową. 

Stosować wyłącznie takie końcówki 
wkrętakowe, które posiadają następujące 

końcówki wsuwane:

Zastosowana końcówki wkrętakowej musi 
pasować do wkrętu.
Nie wolno stosować uszkodzonej końcówki 
wkrętakowej.

Maszynę trzymać ustawioną prosto względem 
wkrętu. 
Wkręcanie przebiega dwuetapowo: wkręcanie 
wkrętu i 
dokręcanie wkrętu przez mechanizm udarowy.
Moment dokręcenia zależy od czasu trwania udaru.

Po ok. 5 sekundach trwania udaru osiągany jest 
największy moment dokręcenia.
Przebieg momentu obrotowego zależy od 
zastosowania:
W przypadku twardego wkręcania (połączenia 
gwintowane w twardym materiale, jak np. metal) 
maksymalny moment dokręcenia osiągany jest już 
po krótkim czasie trwania udaru (a).
W przypadku miękkiego wkręcania (połączenia 
gwintowane w miękkim materiale, jak np. drewno) 
wymagany jest dłuższy czas trwania udaru (b).
Zalecenie: właściwy czas trwania udaru należy 
ustalić na podstawie wkręcania próbnego. 
Ważne! W przypadku małych wkrętów 
maksymalny moment obrotowy może zostać 
osiągnięty już po mniej niż 
0,5 sekundy czasu trwania udaru.
- Z tego względu należy dokładnie kontrolować 

czas trwania wkręcania.
- W przypadku PowerMax SSD 12 BL: ustawić 

odpowiedni stopień przyciskiem (6) (patrz 
rozdział 6.5).

7. Użytkowanie

9,5 mm (3/8“)
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- Starannie ustawić moment dokręcenia poprzez 
wywieranie większego lub mniejszego nacisku na 
przełącznik włącznika (4) w taki sposób, aby 
wkręt nie został uszkodzony, ani łeb wkrętu nie 
został zerwany.

Stosować wyłącznie oryginalne akumulatory i 
osprzęt Metabo lub CAS (Cordless Alliance 
System).
Stosować wyłącznie osprzęt, który spełnia 
wymagania i parametry określone w niniejszej 
instrukcji obsługi.
Patrz strona 4.
A Ładowarki
B Akumulatory o różnych pojemnościach

Kupować wyłącznie akumulatory o napięciu 
odpowiednim do elektronarzędzia.

C Końcówki wkrętakowe
Pełen program osprzętu można znaleźć na stronie 
www.metabo.com lub w katalogu.

Wszelkie naprawy elektronarzędzi wolno 
wykonywać wyłącznie elektrykom! 

W sprawie naprawy elektronarzędzia należy się 
zwrócić do przedstawiciela Metabo. Adresy są 
dostępne na stronie www.metabo.com.
Wykazy części zamiennych można pobrać pod 
adresem www.metabo.com.

Przestrzegać lokalnych przepisów dotyczących 
ekologicznej utylizacji i recyklingu zużytych 
maszyn, opakowań i osprzętu.
Nie wolno wyrzucać akumulatorów wraz z 
odpadami komunalnymi! Uszkodzone lub zużyte 
akumulatory zwrócić do dystrybutora produktów 
Metabo!
Nie wrzucać akumulatorów do wody.

Dotyczy tylko państw UE: nie wyrzucać elek-
tronarzędzi wraz z odpadami komunalnymi! 
Zgodnie z dyrektywą europejską 2012/19/UE 

o zużytych urządzeniach elektrycznych i elektro-
nicznych oraz jej implementacją w prawodawstwie 
krajowym zużyte elektronarzędzia trzeba segre-
gować i poddawać odzyskowi surowców wtórnych 
zgodnie z przepisami o ochronie środowiska. 
Przed utylizacją rozładować akumulator w elektro-
narzędziu. Zabezpieczyć styki przed zwarciem (np. 
zaizolować taśmą klejącą).

Wyjaśnienia do informacji podanych na stronie 3.
Prawo do zmian związanych z postępem 
technicznym zastrzeżone.
U = napięcie 

(napięcie maks. = 12 V, 
napięcie nominalne = 10,8 V)

n0 = prędkość obrotowa na biegu jałowym
S = liczba udarów
H = uchwyt narzędziowy maszyny
m = ciężar (z najmniejszym akumulatorem)
Mmax = maks. moment dokręcenia 
Wartości pomiarów ustalone w oparciu o normę 
EN 62841.
Dozwolona temperatura otoczenia podczas pracy: 
od -20 C do 50 C (ograniczona moc przy 
temperaturach poniżej 0 C). Dozwolona 
temperatura otoczenia podczas przechowywania: 
od 0 C do 30 C.

 Prąd stały
Zamieszczone dane techniczne podlegają 
tolerancji (odpowiednio do obowiązujących 
standardów).

Wartości emisji
Wartości te umożliwiają oszacowanie emisji 

elektronarzędzia i porównanie różnych 
elektronarzędzi. W zależności od warunków 
użytkowania, stanu elektronarzędzia lub narzędzi 
roboczych rzeczywiste obciążenie może być 
większe lub mniejsze. Podczas dokonywania oceny 
uwzględnić przerwy w pracy i fazy mniejszego 
obciążenia. Na podstawie odpowiednio 
dopasowanych wartości szacunkowych określić 
środki ochrony dla użytkownika, np. działania 
organizacyjne. 
Łączna wartość wibracji (suma wektorowa dla 
trzech kierunków) określona zgodnie z normą 
EN 62841:
ah = wartość emisji wibracji (wkręcanie 

udarowe)
Kh = niepewność pomiarowa (wibracje)
Typowe poziomy hałasu A w ocenie akustycznej:
LpA = poziom ciśnienia akustycznego
LWA = poziom mocy akustycznej
KpA, KWA = niepewność wyznaczenia (poziom 

hałasu)
Nosić ochronniki słuchu!

8. Osprzęt

9. Naprawy

10. Ochrona środowiska

11. Dane techniczne
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ǚǾωȁȏȁȂǽǱǿ ǼǰǳǯȌǱǿ ǸǱǶȁǼȂǾǯȌǭǿ

ǎǳǸώǺǼȂǹǱ ǹǱ ǶǰȌǭ ǱȂǴȐǺǳ: ǋȂȁȉ ȁǭ ǷǾǼȂȀȁǶǷȉ 
ǷǭȁȀǭǮȌǰǶǭ ǹǽǭȁǭǾȌǭǿ, ǽǼȂ ǭǺǭǯǺȇǾȌǲǼǺȁǭǶ ǹȊȀȇ 
ȁȐǽǼȂ ǷǭǶ ǭǾǶǴǹǼȐ ȀǱǶǾȉǿ *1), ǭǺȁǭǽǼǷǾȌǺǼǺȁǭǶ ȀǱ 
ȏǸǱǿ ȁǶǿ ȀȅǱȁǶǷȊǿ ǰǶǭȁȉǻǱǶǿ ȁȇǺ ǼǰǳǯǶώǺ *2) ǷǭǶ 
ȁȇǺ ǽǾǼȁȐǽȇǺ *3). ǝǱȅǺǶǷȉ ȊǯǯǾǭȃǭ ȀȁǼ *4) - 
ǮǸȊǽǱ ȀǱǸȌǰǭ 3.

ǝǼ ǷǾǼȂȀȁǶǷȏ ǷǭȁȀǭǮȌǰǶ ǱȌǺǭǶ ǷǭȁȉǸǸǳǸǼ ǯǶǭ 
ǮȌǰȇǹǭ ǷǭǶ ǻǱǮȌǰȇǹǭ ǮǶǰώǺ.
ǍǶǭ ǲǳǹǶȊǿ ǽǼȂ ǱǺǰȊȅǱȁǭǶ Ǻǭ ǽǾǼǷȐȆǼȂǺ ǭǽȏ ǹǳ 
ǱǺǰǱǰǱǶǯǹȊǺǳ ȅǾȋȀǳ ȃȊǾǱǶ ȁǳǺ ǭǽǼǷǸǱǶȀȁǶǷȋ 
ǱȂǴȐǺǳ Ǽ ȅǾȋȀȁǳǿ.
ǚǾȊǽǱǶ Ǻǭ ȁǳǾǼȐǺȁǭǶ ǼǶ ǯǱǺǶǷȉ ǭǺǭǯǺȇǾǶȀǹȊǺǱǿ 
ǽǾǼǰǶǭǯǾǭȃȊǿ ǽǱǾȌ ǽǾȏǸǳȆǳǿ ǭȁȂȅǳǹȉȁȇǺ ǷǭǶ ǼǶ 
ǽǭǾǭǰǶǰȏǹǱǺǱǿ ȂǽǼǰǱȌǻǱǶǿ ǭȀȃǭǸǱȌǭǿ.

ǚǾǼȀȊǻȁǱ ǯǶǭ ȁǳ ǰǶǷȋ Ȁǭǿ ǽǾǼȀȁǭȀȌǭ 
ǷǭǴώǿ ǷǭǶ ǯǶǭ ȁǳǺ ǽǾǼȀȁǭȀȌǭ ȁǼȂ 
ǳǸǱǷȁǾǶǷǼȐ Ȁǭǿ ǱǾǯǭǸǱȌǼȂ ǱǷǱȌǺǭ ȁǭ 
ȀǳǹǱȌǭ ȁǼȂ ǷǱǶǹȊǺǼȂ, ǽǼȂ 

ȅǭǾǭǷȁǳǾȌǲǼǺȁǭǶ ǹǱ ǭȂȁȏ ȁǼ ȀȐǹǮǼǸǼ!
ǚǛǙǏǓǎǙǚǙǓǑǜǑ - ǍǶǭ ȁǳ ǹǱȌȇȀǳ ȁǼȂ 
ǷǶǺǰȐǺǼȂ ȁǾǭȂǹǭȁǶȀǹǼȐ ǰǶǭǮȉȀȁǱ ȁǶǿ 
ǼǰǳǯȌǱǿ ǸǱǶȁǼȂǾǯȌǭǿ.

ǚǛǙǏǓǎǙǚǙǓǑǜǑ – ǎǶǭǮȉȀȁǱ ȏǸǱǿ ȁǶǿ 
ȂǽǼǰǱȌǻǱǶǿ ǭȀȃǭǸǱȌǭǿ, ǼǰǳǯȌǱǿ, 

ǱǶǷǼǺǼǯǾǭȃȋȀǱǶǿ ǷǭǶ ȏǸǭ ȁǭ ȁǱχǺǶǷȉ 
ȀȁǼǶχǱȌǭ, ǽǼȂ ȀȂǺǼǰǱȐǼȂǺ ǭȂȁȏ ȁǼ ǳǸǱǷȁǾǶǷȏ 
ǱǾǯǭǸǱȌǼ. ΑǹȊǸǱǶǱǿ Ƿǭȁȉ ȁǳǺ ȁȋǾǳȀǳ ȁωǺ 
ǭǷȏǸǼȂǴωǺ ȂǽǼǰǱȌǻǱωǺ ǹǽǼǾǱȌ Ǻǭ ǽǾǼǷǭǸȊȀǼȂǺ 
ǳǸǱǷȁǾǼǽǸǳǻȌǭ, ǽȂǾǷǭǯǶȉ ǷǭǶ/ȋ ȀǼǮǭǾǼȐǿ 
ȁǾǭȂǹǭȁǶȀǹǼȐǿ.

ǠȂǸȉǻȁǱ ȏǸǱǿ ȁǶǿ ȂǽǼǰǱȌǻǱǶǿ ǭȀȃǭǸǱȌǭǿ ǷǭǶ 
ȁǶǿ ǼǰǳǯȌǱǿ ǯǶǭ ȁǼ ǹȊǸǸǼǺ. 
ǚǭǾǭǰώȀȁǱ ȀǱ ȉǸǸǼȂǿ ȁǼ ǳǸǱǷȁǾǶǷȏ Ȁǭǿ ǱǾǯǭǸǱȌǼ 
ǹȏǺǼ ǹǭǲȌ ǹǱ ǭȂȁȉ ȁǭ ȊǯǯǾǭȃǭ.

ΌȁǭǺ ǱǷȁǱǸǱȌȁǱ ǱǾǯǭȀȌǱǿ, ȀȁǶǿ ǼǽǼȌǱǿ ǳ ǮȌǰǭ 
ǹǽǼǾǱȌ Ǻǭ ȀȂǺǭǺȁȋȀǱǶ ǷǭǸȂǹǹȊǺǼȂǿ 
ǳǸǱǷȁǾǶǷǼȐǿ ǭǯωǯǼȐǿ, ǷǾǭȁȉȁǱ ȁǼ ǳǸǱǷȁǾǶǷȏ 
ǱǾǯǭǸǱȌǼ ǭǽȏ ȁǶǿ ǹǼǺωǹȊǺǱǿ ǱǽǶȃȉǺǱǶǱǿ 
ǸǭǮȋǿ. Ǒ Ǳǽǭȃȋ ȁǳǿ ǮȌǰǭǿ ǹǱ ȊǺǭǺ ǳǸǱǷȁǾǼȃȏǾǼ 
ǭǯȇǯȏ ǹǽǼǾǱȌ Ǻǭ ǴȊȀǱǶ ǱǽȌȀǳǿ ȁǭ ǹǱȁǭǸǸǶǷȉ ǹȊǾǳ 
ȁǼȂ ǱǾǯǭǸǱȌǼȂ Ȃǽȏ ȁȉȀǳ ǷǭǶ Ǻǭ ǽǾǼǷǭǸȊȀǱǶ 
ǳǸǱǷȁǾǼǽǸǳǻȌǭ. 
ǚǾǼȁǼȐ ǽǾǭǯǹǭȁǼǽǼǶȋȀǱȁǱ ǹȌǭ ǼǽǼǶǭǰȋǽǼȁǱ 
ǾȐǴǹǶȀǳ, ǭǸǸǭǯȋ ǱǻǼǽǸǶȀǹǼȐ, ȀȂǺȁȋǾǳȀǳ ȋ 
ǷǭǴǭǾǶȀǹȏ ǭȃǭǶǾȊȀȁǱ ȁǳǺ ǹǽǭȁǭǾȌǭ ǭǽȏ ȁǼ 
ǱǾǯǭǸǱȌǼ.

ǌǱǮǭǶȇǴǱȌȁǱ ȏȁǶ ȊȅǱǶ ǭǽǱǺǱǾǯǼǽǼǶǳǴǱȌ ȁǼ 
ǱǾǯǭǸǱȌǼ Ƿǭȁȉ ȁǳǺ ȁǼǽǼǴȊȁǳȀǳ ȁǳǿ ǹǽǭȁǭǾȌǭǿ.
ǌǱǮǭǶȇǴǱȌȁǱ, ȏȁǶ Ȁȁǳ ǴȊȀǳ ǽǼȂ ǽǾȏǷǱǶȁǭǶ Ǻǭ 
ǱǾǯǭȀȁǱȌȁǱ, ǰǱǺ ǮǾȌȀǷǼǺȁǭǶ ǷǭǸώǰǶǭ 
ǾǱȐǹǭȁǼǿ, ȀωǸȋǺǱǿ ǺǱǾǼȐ ȋ ǭǱǾȌǼȂ (ǽ.ȅ. ǹǱ ȁǳ 
ǮǼȋǴǱǶǭ ǱǺȏǿ ǭǺǶȅǺǱȂȁȋ ǹǱȁȉǸǸȇǺ).
ǋȀȃǭǸȌȀȁǱ ȁǼ ǱǽǱǻǱǾǯǭǲȏǹǱǺǼ ǷǼǹǹȉȁǶ ȊȁȀǶ, 
ώȀȁǱ Ǻǭ ǹǳǺ ǹǽǼǾǱȌ Ǻǭ ǯǸǶȀȁǾȋȀǱǶ ȋ Ǻǭ 
ǽǱǾǶȀȁǾǭȃǱȌ, (ǽ.ȅ. ǹǱ ȁǳ ǮǼȋǴǱǶǭ ȀȃǶǯǷȁȋǾȇǺ).

ǚǾǼȀȁǭȁȊȆȁǱ ȁǶǿ ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ ǭǽȏ ȁǳǺ 
ȂǯǾǭȀȌǭ!

ǖǳǺ ǱǷǴȊȁǱȁǱ ȁǶǿ ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ Ȁȁǳ ȃȇȁǶȉ!

ǖǳ ȅǾǳȀǶǹǼǽǼǶǱȌȁǱ ǱǸǭȁȁȇǹǭȁǶǷȊǿ ȋ 
ǽǭǾǭǹǼǾȃȇǹȊǺǱǿ ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ!
ǖǳǺ ǭǺǼȌǯǱȁǱ ȁǶǿ ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ!
ǖǳǺ ǭǷǼȂǹǽȉȁǱ ȋ ǮǾǭȅȂǷȂǷǸώǺǱȁǱ ȁǶǿ ǱǽǭȃȊǿ 
ȁȇǺ ǹǽǭȁǭǾǶώǺ!

ǋǽȏ ȁǶǿ ǱǸǭȁȁȇǹǭȁǶǷȊǿ 
ǱǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǱǿ ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ ǶȏǺȁȇǺ 
ǸǶǴȌǼȂ (Li-Ion) ǹǽǼǾǱȌ Ǻǭ ǱǻȊǸǴǱǶ ǱȐȃǸǱǷȁǼ 

ȂǯǾȏ! 
ǜǱ ǽǱǾȌǽȁȇȀǳ ǽǼȂ ȅȂǴǱȌ ȁǼ ȂǯǾȏ ȁǳǿ 
ǹǽǭȁǭǾȌǭǿ ǷǭǶ ȊǾǴǱǶ ȀǱ Ǳǽǭȃȋ ǹǱ ȁǼ ǰȊǾǹǭ 
Ȁǭǿ, ǻǱǽǸȐǺǱȁǱ ȁǼ ǭǹȊȀȇǿ ǹǱ ǽǼǸȐ ǺǱǾȏ. 

ǜǱ ǽǱǾȌǽȁȇȀǳ ǽǼȂ ǽȊȀǱǶ ȂǯǾȏ ȁǳǿ ǹǽǭȁǭǾȌǭǿ Ȁȁǭ 
ǹȉȁǶǭ Ȁǭǿ, ǽǸȐǺǱȁǱ ȁǭ ǹȉȁǶǭ Ȁǭǿ ǹǱ ǷǭǴǭǾȏ ǺǱǾȏ 
ǷǭǶ ǽǳǯǭȌǺǱȁǱ ȅȇǾȌǿ ǷǭǴȂȀȁȊǾǳȀǳ ȀȁǼǺ ǯǶǭȁǾȏ!
ǏȉǺ ȁǼ ǱǾǯǭǸǱȌǼ ȅǭǸȉȀǱǶ ǭȃǭǶǾȊȀȁǱ ȁǳǺ 
ǱǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǳ ǹǽǭȁǭǾȌǭ ǭǽȏ ǭȂȁȏ.
ǏǽǶȁǾȊǽǱȁǭǶ Ǻǭ ȅǾǳȀǶǹǼǽǼǶǳǴǼȐǺ ǹȏǺǼ 
ǱǻǭǾȁȋǹǭȁǭ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ, ǽǼȂ ǱȌǺǭǶ ǷǭȁȉǸǸǳǸǭ ǯǶǭ 
ǷǾǼȂȀȁǶǷȉ ǷǭȁȀǭǮȌǰǶǭ.
ǚǾǼȀǼȅȋ Ƿǭȁȉ ȁǼ ǮȌǰȇǹǭ ǹǭǷǾǶώǺ ǮǶǰώǺ, 
ǷȌǺǰȂǺǼǿ ǴǾǭȐȀǳǿ.
ǝǼǽǼǴǱȁǱȌȁǱ ȁǼ ǱǾǯǭǸǱȌǼ ǽȉǺȇ Ȁȁǳ ǮȌǰǭ ǹȏǺǼ 
ǭǽǱǺǱǾǯǼǽǼǶǳǹȊǺǼ.
ǡǾǳȀǶǹǼǽǼǶǱȌȁǱ ǽǾǼȀȁǭȀȌǭ ǭǷǼȋǿ (ȇȁǭȀǽȌǰǱǿ).
ǎǱǺ ǱǽǶȁǾȊǽǱȁǭǶ Ǻǭ ǯȌǺǱȁǭǶ ǱǽǱǻǱǾǯǭȀȌǭ ȂǸǶǷώǺ, 
ǽǼȂ Ƿǭȁȉ ȁǳǺ ǱǽǱǻǱǾǯǭȀȌǭ ǰǳǹǶǼȂǾǯǼȐǺ 
ǱǽǶǷȌǺǰȂǺǱǿ ǯǶǭ ȁǳǺ ȂǯǱȌǭ ȀǷȏǺǱǿ ȋ ǭȁǹǼȐǿ (ǽ.ȅ. 
ǭǹȌǭǺȁǼǿ).
ǠȇȁǼǰȌǼǰǼǿ LED (5): ǖǳǺ ǽǭǾǭȁǳǾǱȌȁǱ ȁǳǺ ǭǷȁȌǺǭ 
LED ǭǽǱȂǴǱȌǭǿ ǹǱ ǼǽȁǶǷȉ ȏǾǯǭǺǭ.

ǚǛǙǜǙǡǑ ǖǳǺ ǷǼǶȁȉȁǱ ȁǳǺ ǭǺǭǹǹȊǺǳ 
ȃȇȁǼǰȌǼǰǼ.

ΜǱȌωȀǳ ǱǽǶǮȉǾȂǺȀǳǿ ǭǽȏ ȀǷȏǺǳ:
ǚǛǙǏǓǎǙǚǙǓǑǜǑ - ǙǾǶȀǹȊǺǭ ǱȌǰǳ ȀǷȏǺǳǿ 
ǽǼȂ ǽǭǾȉǯǼǺȁǭǶ Ƿǭȁȉ ȁǳ ǸǱȌǭǺȀǳ ǹǱ 

ǯȂǭǸȏȅǭǾȁǼ, Ƿǭȁȉ ȁǼ ǽǾǶȏǺǶȀǹǭ, ȁǾȏȅǶȀǹǭ, 
ȁǾȐǽǳǹǭ ǷǭǶ ǹǱ ȉǸǸǱǿ ǱǾǯǭȀȌǱǿ, ǽǱǾǶȊȅǼȂǺ 
ȅǳǹǶǷȊǿ ǼȂȀȌǱǿ, ǼǶ ǼǽǼȌǱǿ ǱȌǺǭǶ ǯǺȇȀȁȏ, ȏȁǶ ǹǽǼǾǱȌ 
Ǻǭ ǽǾǼǻǱǺȋȀǼȂǺ ǷǭǾǷȌǺǼ, ǯǱǺǱȁǶǷȊǿ ǭǺȇǹǭǸȌǱǿ ȋ 
ȉǸǸǱǿ ǮǸȉǮǱǿ ȁǳǿ ǭǺǭǽǭǾǭǯȇǯȋǿ. ǖǱǾǶǷȉ 
ǽǭǾǭǰǱȌǯǹǭȁǭ ǭȂȁώǺ ȁȇǺ ȅǳǹǶǷώǺ ǼȂȀǶώǺ ǱȌǺǭǶ:

1. ǎȋǸωȀǳ ȀȂǹǹȏǾȃωȀǳǿ

2. ǜǷȏǽǶǹǳ χǾȋȀǳ

3. ǍǱǺǶǷȊǿ ȂǽǼǰǱȌǻǱǶǿ 
ǭȀȃǭǸǱȌǭǿ

4. ǏǶǰǶǷȊǿ ȂǽǼǰǱȌǻǱǶǿ 
ǭȀȃǭǸǱȌǭǿ
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- ǖȏǸȂǮǰǼǿ ǭǽȏ ǹǼǸȂǮǰǼȐȅǭ ǱǽǶȅǾȌȀǹǭȁǭ,
- ǼǾȂǷȁȋ ȀǷȏǺǳ ǭǽȏ ǰǼǹǶǷǼȐǿ ǸȌǴǼȂǿ, ȁȀǶǹȊǺȁǼ ǷǭǶ 
ȉǸǸǭ ȂǸǶǷȉ ȁǼǶȅǼǽǼǶȌǭǿ ǷǭǶ

- ǭǾȀǱǺǶǷȏ ǷǭǶ ȅǾώǹǶǼ ǭǽȏ ȅǳǹǶǷȉ ǱǽǱǻǱǾǯǭȀǹȊǺǼ 
ǻȐǸǼ.

Ǚ ǷȌǺǰȂǺǼǿ ǽǼȂ ǰǶǭȁǾȊȅǱȁǱ ǭǽȏ ǭȂȁȋǺ ȁǳǺ 
ǱǽǶǮȉǾȂǺȀǳ, ǱǻǭǾȁȉȁǭǶ ǭǽȏ ȁǼ ǽȏȀǼ ȀȂȅǺȉ 
ǱǷȁǱǸǱȌȁǱ ǭȂȁȋǺ ȁǳǺ ǱǾǯǭȀȌǭ. ǍǶǭ Ǻǭ ǹǱǶώȀǱȁǱ ȁǳǺ 
ǱǽǶǮȉǾȂǺȀǳ ǭǽȏ ǭȂȁȊǿ ȁǶǿ ȅǳǹǶǷȊǿ ǼȂȀȌǱǿ: 
ǏǾǯȉǲǱȀȁǱ ȀǱ ȊǺǭǺ ǷǭǸȉ ǭǱǾǶǲȏǹǱǺǼ ȅώǾǼ 
ȃǼǾώǺȁǭǿ ȊǺǭǺ ǱǯǷǱǷǾǶǹȊǺǼ ǱǻǼǽǸǶȀǹȏ 
ǽǾǼȀȁǭȀȌǭǿ, ȏǽȇǿ ǽ.ȅ. ǹȉȀǷǱǿ ǽǾǼȀȁǭȀȌǭǿ ǭǽȏ ȁǳ 
ȀǷȏǺǳ, ǼǶ ǼǽǼȌǱǿ ǱȌǺǭǶ ǷǭȁǭȀǷǱȂǭȀǹȊǺǱǿ ȊȁȀǶ, 
ώȀȁǱ Ǻǭ ȃǶǸȁǾȉǾǼȂǺ ȁǭ ǹǶǷǾǼȀǷǼǽǶǷȉ ǹǶǷǾȉ 
ȀȇǹǭȁȌǰǶǭ.
ǋȂȁȏ ǶȀȅȐǱǶ ǱǽȌȀǳǿ ǷǭǶ ǯǶǭ ǱȌǰǳ ȀǷȏǺǳǿ ȉǸǸȇǺ 
ȂǸǶǷώǺ, ȏǽȇǿ ǽ.ȅ. ǼǾǶȀǹȊǺǭ ǱȌǰǳ ǻȂǸǱȌǭǿ (ȏǽȇǿ 
ȀǷȏǺǳ ǰǾȂȏǿ ȋ ǼǻǶȉǿ), ǹȊȁǭǸǸǭ, ǭǹȌǭǺȁǼǿ. ΆǸǸǱǿ 
ǯǺȇȀȁȊǿ ǭȀǴȊǺǱǶǱǿ ǱȌǺǭǶ ǽ.ȅ. ǭǸǸǱǾǯǶǷȊǿ 
ǭǺȁǶǰǾȉȀǱǶǿ, ǺǼȀȋǹǭȁǭ ȁǼȂ ǭǺǭǽǺǱȂȀȁǶǷǼȐ 
ȀȂȀȁȋǹǭȁǼǿ. ǖǳǺ ǭȃȋǺǱȁǱ ȁǳǺ ȀǷȏǺǳ Ǻǭ 
ǱǶȀȅȇǾȋȀǱǶ ȀȁǼ Ȁώǹǭ.
ǚǾǼȀȊǻȁǱ ȁǶǿ ǼǰǳǯȌǱǿ ǽǼȂ ǶȀȅȐǼȂǺ ǯǶǭ ȁǼ ȂǸǶǷȏ, ȁǼ 
ǽǾǼȀȇǽǶǷȏ, ȁǳǺ ǽǱǾȌǽȁȇȀǳ ǱȃǭǾǹǼǯȋǿ ǷǭǶ ȁǼ 
ȀǳǹǱȌǼ ȅǾȋȀǳǿ ǷǭǶ ȁǼȂǿ ǱǴǺǶǷǼȐǿ ǷǭǺǼǺǶȀǹǼȐǿ 
(ǽ.ȅ. ǷǭǺǼǺǶȀǹǼȌ ǱǾǯǭȀǶǭǷȋǿ ǭȀȃȉǸǱǶǭǿ, 
ǭǽȏǾǾǶȆǳ).
ǜȂǸǸȊǻȁǱ ȁǭ ȀȇǹǭȁȌǰǶǭ ǽǼȂ ǽǾǼǷȐǽȁǼȂǺ ȀȁǼ 
ȀǳǹǱȌǼ ȁǳǿ ǰǳǹǶǼȂǾǯȌǭǿ ȁǼȂǿ, ǭǽǼȃȐǯǱȁǱ ȁǶǿ 
ȀȂȀȀȇǾǱȐȀǱǶǿ ȀȁǼǺ ǽǱǾǶǮȉǸǸǼǺȁǭ ȅώǾǼ. 
ǡǾǳȀǶǹǼǽǼǶǱȌȁǱ ǷǭȁȉǸǸǳǸǼ ǯǶǭ ǱǶǰǶǷȊǿ ǱǾǯǭȀȌǱǿ 
ǽǾȏȀǴǱȁǼ ǱǻǼǽǸǶȀǹȏ. ΈȁȀǶ ȃǴȉǺǼȂǺ ǸǶǯȏȁǱǾǭ 
ȀȇǹǭȁȌǰǶǭ ǭǺǱǻȊǸǱǯǷȁǭ ȀȁǼ ǽǱǾǶǮȉǸǸǼǺ.
ǡǾǳȀǶǹǼǽǼǶǱȌȁǱ ȊǺǭ ǷǭȁȉǸǸǳǸǼ ȀȐȀȁǳǹǭ 
ǭǺǭǾǾȏȃǳȀǳǿ ȀǷȏǺǳǿ.
ǖǱǶώȀȁǱ ȁǳǺ ǱǽǶǮȉǾȂǺȀǳ ǭǽȏ ȁǳ ȀǷȏǺǳ ǹǱ ȁǼȂǿ 
Ǳǻȋǿ ȁǾȏǽǼȂǿ:
- ȀȁǾȊȃǼǺȁǭǿ ȁǭ ǱǻǱǾȅȏǹǱǺǭ ȀȇǹǭȁȌǰǶǭ ǷǭǶ ȁǳ 
ȀǷȏǺǳ ǭǽǭǱǾȌȇǺ ȁǼȂ ǱǾǯǭǸǱȌǼȂ ȏȅǶ ǽȉǺȇ Ȁǭǿ ȋ 
ǽǾǼǿ ȉȁǼǹǭ ǽǼȂ ǮǾȌȀǷǼǺȁǭǶ ǷǼǺȁȉ Ȁǭǿ ȋ ǽȉǺȇ 
ȀǱ ȀȂȀȀȇǾǱȂǹȊǺǳ ȀǷȏǺǳ,

- ȅǾǳȀǶǹǼǽǼǶώǺȁǭǿ ǹȌǭ ǱǯǷǭȁȉȀȁǭȀǳ 
ǭǺǭǾǾȏȃǳȀǳǿ ǷǭǶ/ȋ ǹȌǭ ȀȂȀǷǱȂȋ ǷǭǴǭǾǶȀǹǼȐ 
ȁǼȂ ǭȊǾǭ,

- ǭǱǾȌǲǼǺȁǭǿ ǷǭǸȉ ȁǼǺ ȅώǾǼ ǱǾǯǭȀȌǭǿ ǷǭǶ 
ǰǶǭȁǳǾώǺȁǭǿ ȁǼǺ ǷǭǴǭǾȏ ǭǺǭǾǾǼȃώǺȁǭǿ ȁǼȂǿ 
ǾȐǽǼȂǿ. ǝǼ ȀǷǼȐǽǶȀǹǭ ȋ ȁǼ ǻǱȃȐȀǳǹǭ 
ȀȁǾǼǮǶǸȌǲǱǶ ȁǳ ȀǷȏǺǳ.

- ǋǺǭǾǾǼȃȉȁǱ ȋ ǽǸȊǺǱȁǱ ȁǳǺ ǱǺǰȂǹǭȀȌǭ 
ǽǾǼȀȁǭȀȌǭǿ. ǖǳǺ ǻǱȃȂȀȉȁǱ, ȅȁȂǽȉȁǱ ȋ 
ǷǭǴǭǾȌǲǱȁǱ ǹǱ ǮǼȐǾȁȀǱǿ.

ΜǱȁǭȃǼǾȉ ȁωǺ ǹǽǭȁǭǾǶώǺ ǶȏǺȁωǺ ǸǶǴȌǼȂ:
Ǒ ǭǽǼȀȁǼǸȋ ȁȇǺ ǹǽǭȁǭǾǶώǺ ǶȏǺȁȇǺ ǸǶǴȌǼȂ 
ȂǽȏǷǱǶȁǭǶ Ȁȁǳ ǺǼǹǼǴǱȀȌǭ ǽǱǾȌ ǱǽǶǷǶǺǰȐǺȇǺ 
ǱǹǽǼǾǱȂǹȉȁȇǺ (UN 3480 ǷǭǶ UN 3481). ǔǭȁȉ ȁǳǺ 
ǭǽǼȀȁǼǸȋ ȁȇǺ ǹǽǭȁǭǾǶώǺ ǶȏǺȁȇǺ ǸǶǴȌǼȂ ǽǾǼȀȊǻȁǱ 
ȁǼȂǿ ȁǾȊȅǼǺȁǱǿ ǶȀȅȐǼǺȁǱǿ ǷǭǺǼǺǶȀǹǼȐǿ. 
ǚǸǳǾǼȃǼǾǳǴǱȌȁǱ ȀȅǱȁǶǷȉ ǱǺǰǱȅǼǹȊǺȇǿ ǭǽȏ ȁǳǺ 
ǱȁǭǶǾǱȌǭ ǹǱȁǭȃǼǾώǺ. ǚǶȀȁǼǽǼǶǳǹȊǺǳ ȀȂȀǷǱȂǭȀȌǭ 
ǱȌǺǭǶ ǰǶǭǴȊȀǶǹǳ Ȁȁǳ Metabo. 
Ǒ ǭǽǼȀȁǼǸȋ ȁȇǺ ǹǽǭȁǭǾǶώǺ ǹǽǼǾǱȌ Ǻǭ ǯȌǺǱǶ ǹȏǺǼǺ 
ǱȃȏȀǼǺ ȁǼ ǽǱǾȌǮǸǳǹǭ ǱȂǾȌȀǷǱȁǭǶ ȀǱ ǷǭǸȋ 
ǷǭȁȉȀȁǭȀǳ ǷǭǶ ǰǱǺ ǰǶǭǾǾȊǱǶ ȂǯǾȏ. ǍǶǭ ȁǳǺ 
ǭǽǼȀȁǼǸȋ ȁǳǿ ǱǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǳǿ ǹǽǭȁǭǾȌǭǿ 

ǭȃǭǶǾȊȀȁǱ ȁǳǺ ǹǽǭȁǭǾȌǭ ǭǽȏ ȁǼ ǱǾǯǭǸǱȌǼ. 
ǋȀȃǭǸȌȀȁǱ ȁǶǿ ǱǽǭȃȊǿ ǭǽȏ ȁȂȅȏǺ ǮǾǭȅȂǷȐǷǸȇǹǭ 
(ǽ.ȅ. ǹǼǺώȀȁǱ ȁǶǿ ǹǱ ǭȂȁǼǷȏǸǸǳȁǳ ȁǭǶǺȌǭ).

ǌǸȊǽǱ Ȁȁǳ ȀǱǸȌǰǭ 2. (ǙǶ ǱǶǷȏǺǱǿ ǭǽǼȁǱǸǼȐǺ 
ǽǭǾǭǰǱȌǯǹǭȁǭ)

1 ǞǽǼǰǼȅȋ ǱȀȇȁǱǾǶǷǼȐ ǱǻǭǯώǺǼȂ ǯǶǭ ǱǻȉǯȇǺǭ 
ǱǻǭǾȁȋǹǭȁǭ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ

2 ǎǭǷȁȐǸǶǼǿ ǭȀȃȉǸǶȀǳǿ
3 ǎǶǭǷȏǽȁǳǿ ǭǸǸǭǯȋǿ ȁǳǿ ǷǭȁǱȐǴȂǺȀǳǿ 
ǽǱǾǶȀȁǾǼȃȋǿ / ǋȀȃȉǸǱǶǭ ǹǱȁǭȃǼǾȉǿ

4 ǚǸǳǷȁǾǼǰǶǭǷȏǽȁǳǿ
5 ǠȇȁǼǰȌǼǰǼǿ LED
6 ǚǸȋǷȁǾǼ ǯǶǭ ȁǳǺ ǽǾǼǱǽǶǸǼǯȋ ȁǳǿ ǮǭǴǹȌǰǭǿ 
ȁǼȂ ǭǾǶǴǹǼȐ ȀȁǾǼȃώǺ/ȁǳǿ ǾǼǽȋǿ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ *

7 ǏǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǳ ǹǽǭȁǭǾȌǭ *
8 ǚǸȋǷȁǾǼ ȊǺǰǱǶǻǳǿ ȁǳǿ ȅȇǾǳȁǶǷȏȁǳȁǭǿ *
9 ΈǺǰǱǶǻǳ ȅȇǾǳȁǶǷȏȁǳȁǭǿ ǷǭǶ ȀȋǹǭǺȀǳǿ *

10 ǡǱǶǾǼǸǭǮȋ (ǱǽǶȃȉǺǱǶǭ ǸǭǮȋǿ)
11 ǚǸȋǷȁǾǼ ǯǶǭ ȁǳǺ ǭǽǭȀȃȉǸǶȀǳ ȁǳǿ 

ǱǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǳǿ ǹǽǭȁǭǾȌǭǿ 
12 ǍȉǺȁǲǼǿ ǲώǺǳǿ (ȁǼǽǼǴȊȁǳȀǳ ȏǽȇǿ ȃǭȌǺǱȁǭǶ) *
13 ǒȋǷǳ ǷǭȁȀǭǮǶǰȏǸǭǹȇǺ (ȁǼǽǼǴȊȁǳȀǳ ȏǽȇǿ 

ȃǭȌǺǱȁǭǶ) *
* ǭǺȉǸǼǯǭ ȁǼǺ ǱǻǼǽǸǶȀǹȏ / ǭǺȉǸǼǯǭ ȁǼ ǹǼǺȁȊǸǼ

ǋȃǭǶǾȊȀȁǱ ȁǳǺ ǹǽǭȁǭǾȌǭ ǭǽȏ ȁǼ ǱǾǯǭǸǱȌǼ 
ǽǾǼȁǼȐ ǽǾǭǯǹǭȁǼǽǼǶȋȀǱȁǱ ǹȌǭ ǼǽǼǶǭǰȋǽǼȁǱ 

ǾȐǴǹǶȀǳ, ǭǸǸǭǯȋ ǱǻǼǽǸǶȀǹǼȐ, ȀȂǺȁȋǾǳȀǳ ȋ 
ǷǭǴǭǾǶȀǹȏ. ǌǱǮǭǶȇǴǱȌȁǱ ȏȁǶ ȊȅǱǶ ǭǽǱǺǱǾǯǼǽǼǶǳǴǱȌ 
ȁǼ ǱǾǯǭǸǱȌǼ Ƿǭȁȉ ȁǳǺ ȁǼǽǼǴȊȁǳȀǳ ȁǳǿ ǹǽǭȁǭǾȌǭǿ.

6.1 ǚǼǸȂǸǱǶȁǼȂǾǯǶǷȏ ȀȐȀȁǳǹǭ ǱǽǶȁȋǾǳȀǳǿ 
ȁǼȂ ǱǾǯǭǸǱȌǼȂ
ΌȁǭǺ ǭǽǱǺǱǾǯǼǽǼǶǱȌȁǭǶ ȁǼ ǱǾǯǭǸǱȌǼ ǭǽȏ 
ǹȏǺǼ ȁǼȂ, ȁȏȁǱ ǳ ǳǸǱǷȁǾǼǺǶǷȋ ǰǶȉȁǭǻǳ ȊȅǱǶ 

ǱǺǱǾǯǼǽǼǶȋȀǱǶ ȁǳ ǸǱǶȁǼȂǾǯȌǭ ǭȂȁǼǽǾǼȀȁǭȀȌǭǿ. 
ǑȅǱȌ ȊǺǭ ǽǾǼǱǶǰǼǽǼǶǳȁǶǷȏ Ȁȋǹǭ (ȀȂǺǱȅȊǿ ǹǽǶǽ). 
ǋȂȁȏ Ȁȁǭǹǭȁȉ ǹǱȁȉ ȁǼ ǽǼǸȐ 30 ǰǱȂȁǱǾȏǸǱǽȁǭ ȋ 
ǭȃȋǺǼǺȁǭǿ ȁǼǺ ǽǸǳǷȁǾǼǰǶǭǷȏǽȁǳ (4).

ǚǭǾȉ ǭȂȁȋǺ ȁǳ ǸǱǶȁǼȂǾǯȌǭ ǽǾǼȀȁǭȀȌǭǿ 
ǹǽǼǾǱȌ ȀǱ ǼǾǶȀǹȊǺǱǿ ǱȃǭǾǹǼǯȊǿ Ǻǭ 

ǱǹȃǭǺǶȀȁǱȌ ǹǶǭ ȂǽǱǾȃȏǾȁȇȀǳ ǷǭǶ ȇǿ ȀȂǺȊǽǱǶǭ 
ǭȂȁȋǿ ǹǶǭ ǲǳǹǶȉ ȁǼȂ ǱǾǯǭǸǱȌǼȂ.
ǋǶȁȌǱǿ ǷǭǶ ǭǺȁǶǹǱȁώǽǶȀǳ:
1. Ǒ ǱǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǳ ǹǽǭȁǭǾȌǭ ǱȌǺǭǶ 

ȀχǱǰȏǺ ȉǰǱǶǭ (Ǒ ǳǸǱǷȁǾǼǺǶǷȋ ǰǶȉȁǭǻǳ 
ǽǾǼȀȁǭȁǱȐǱǶ ȁǳǺ ǹǽǭȁǭǾȌǭ ǭǽȏ ǲǳǹǶȉ Ǹȏǯȇ 
ǽǸȋǾǼȂǿ ǭǽǼȃȏǾȁǶȀǳǿ).
ΌȁǭǺ ǳ ǹǽǭȁǭǾȌǭ ǱȌǺǭǶ ȀȅǱǰȏǺ ȉǰǱǶǭ, ǽǾȊǽǱǶ 
Ǻǭ ȃǼǾȁǶȀȁǱȌ ǻǭǺȉ!

2. ǖǶǭ ȂǽǱǾȃȏǾȁȇȀǳ ȁǼȂ ǱǾǯǭǸǱȌǼȂ ǯǶǭ 
ǹǱǯǭǸȐȁǱǾǳ ȅǾǼǺǶǷȋ ǰǶȉǾǷǱǶǭ ǼǰǳǯǱȌ ȀǱ 
ǭǽǱǺǱǾǯǼǽǼȌǳȀǳ Ǹȏǯω ȂǽǱǾǴȊǾǹǭǺȀǳǿ.

5. ǏǽǶȀǷȏǽǳȀǳ

6. ǒȊȀǳ ȀǱ ǸǱǶȁǼȂǾǯȌǭǿ/
ǛȐǴǹǶȀǳ
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ǋȃȋȀȁǱ ȁǼ ǱǾǯǭǸǱȌǼ ȋ ȁǳǺ ǹǽǭȁǭǾȌǭ Ǻǭ 
ǷǾȂώȀǱǶ. 
ǞǽȏǰǱǶǻǳ: ǝǼ ǱǾǯǭǸǱȌǼ ǷǾȂώǺǱǶ ǯǾǳǯǼǾȏȁǱǾǭ, 
ȏȁǭǺ ȁǼ ǭȃȋǺǱǶ ǷǭǺǱȌǿ Ǻǭ ǸǱǶȁǼȂǾǯǱȌ ȅȇǾȌǿ 
ȃǼǾȁȌǼ.

6.2 ǏǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǳ ǹǽǭȁǭǾȌǭ
ǠǼǾȁȌȀȁǱ ȁǳǺ ǹǽǭȁǭǾȌǭ ǽǾǶǺ ǭǽȏ ȁǳ ȅǾȋȀǳ. (7) 
ǠǼǾȁȌȀȁǱ ǻǭǺȉ ȁǳǺ ǹǽǭȁǭǾȌǭ ȀǱ ǽǱǾȌǽȁȇȀǳ 
ǽȁώȀǳǿ ȁǳǿ ǶȀȅȐǼǿ.
ǙǰǳǯȌǱǿ ǯǶǭ ȁǳ ȃȏǾȁǶȀǳ ȁǳǿ ǱǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǳǿ 
ǹǽǭȁǭǾȌǭǿ Ǵǭ ǮǾǱȌȁǱ ȀȁǶǿ ǼǰǳǯȌǱǿ ǸǱǶȁǼȂǾǯȌǭǿ ȁǼȂ 
Metabo-ȃǼǾȁǶȀȁȋ.
ǙǶ ǱǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǱǿ ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ ǶȏǺȁωǺ 
ǸǶǴȌǼȂ (Li-Ion) „Li-Power, LiHD“ ȊȅǼȂǺ ǹǶǭ 
ȊǺǰǱǶǻǳ ȅȇǾǳȁǶǷȏȁǳȁǭǿ ǷǭǶ ȀȋǹǭǺȀǳǿ (9):
- ǚǭȁȋȀȁǱ ȁǼ ǽǸȋǷȁǾǼ (8) ǷǭǶ ǳ ǷǭȁȉȀȁǭȀǳ 
ȃȏǾȁǶȀǳǿ ǱǹȃǭǺȌǲǱȁǭǶ ǹȊȀȇ ȁȇǺ ȃȇȁǼǰǶȏǰȇǺ 
LED.

- ΌȁǭǺ ǹǶǭ ȃȇȁǼǰȌǼǰǼǿ LED ǭǺǭǮǼȀǮȋǺǱǶ, ǳ 
ǹǽǭȁǭǾȌǭ ǱȌǺǭǶ ȀȅǱǰȏǺ ȉǰǱǶǭ ǷǭǶ ǽǾȊǽǱǶ Ǻǭ 
ǱǽǭǺǭȃǼǾȁǶȀȁǱȌ.

ǋȃǭȌǾǱȀǳ:
ǚǭȁȋȀȁǱ ȁǼ ǽǸȋǷȁǾǼ ǯǶǭ ȁǳǺ ǭǽǭȀȃȉǸǶȀǳ ȁǳǿ 
ǹǽǭȁǭǾȌǭǿ (11) ǷǭǶ ȁǾǭǮȋǻȁǱ Ȋǻȇ ȁǳǺ ǹǽǭȁǭǾȌǭ (7) 
ǽǾǼǿ ȁǭ ǱǹǽǾȏǿ.
ǝǼǽǼǴȊȁǳȀǳ:
ǜǽǾώǻȁǱ ȁǳǺ ǹǽǭȁǭǾȌǭ (7) ǽǾǼǿ ȁǭ ǹȊȀǭ ǹȊȅǾǶ Ǻǭ 
ǭȀȃǭǸȌȀǱǶ.
6.3 ǛȐǴǹǶȀǳ ǷǭȁǱȐǴȂǺȀǳǿ ǽǱǾǶȀȁǾǼȃȋǿ, 

ǭȀȃȉǸǱǶǭǿ ǹǱȁǭȃǼǾȉǿ (ǷǸǱȌǰωǹǭ ȁǳǿ 
ǸǱǶȁǼȂǾǯȌǭǿ)
Ǚ ȅǱǶǾǶȀǹȏǿ ȁǼȂ ǰǶǭǷȏǽȁǳ ǭǸǸǭǯȋǿ ȁǳǿ 
ǷǭȁǱȐǴȂǺȀǳǿ ǽǱǾǶȀȁǾǼȃȋǿ / ȁǳǿ ǭȀȃȉǸǱǶǭǿ 
ǹǱȁǭȃǼǾȉǿ (3) ǱǽǶȁǾȊǽǱȁǭǶ ǹȏǺǼ ǹǱ ǭǷǶǺǳȁǼ-

ǽǼǶǳǹȊǺǼ ȁǼǺ ǷǶǺǳȁȋǾǭ!
ǡǱǶǾǶȀǹȏǿ ȁǼȂ ǰǶǭǷȏǽȁǳ ǭǸǸǭǯȋǿ ȁǳǿ 
ǷǭȁǱȐǴȂǺȀǳǿ ǽǱǾǶȀȁǾǼȃȋǿ / ȁǳǿ ǭȀȃȉǸǱǶǭǿ 
ǹǱȁǭȃǼǾȉǿ  (3).

R = ǛȂǴǹǶȀǹȊǺǼ ǰǱǻǶȏȀȁǾǼȃǭ 
(ǌȌǰȇǹǭ ǮǶǰώǺ)

L = ǛȂǴǹǶȀǹȊǺǼ ǭǾǶȀȁǱǾȏȀȁǾǼȃǭ 
(ǘǱǮȌǰȇǹǭ ǮǶǰώǺ)

0 = ǖǱȀǭȌǭ ǴȊȀǳ: AȀȃȉǸǱǶǭ ǹǱȁǭȃǼǾȉǿ
(ǔǸǱȌǰȇǹǭ ȁǳǿ ǸǱǶȁǼȂǾǯȌǭǿ)

6.4 ǏǺǱǾǯǼǽǼȌǳȀǳ, ǋǽǱǺǱǾǯǼǽǼȌǳȀǳ
ǏǺǱǾǯǼǽǼȌǳȀǳ: ǚǭȁȋȀȁǱ ȁǼǺ ǽǸǳǷȁǾǼǰǶǭǷȏǽȁǳ 
(4).
ǋǽǱǺǱǾǯǼǽǼȌǳȀǳ: ǋȃȋȀȁǱ ȁǼǺ 
ǽǸǳǷȁǾǼǰǶǭǷȏǽȁǳ (4) ǱǸǱȐǴǱǾǼ.

6.5 ǋǾǶǴǹȏǿ ȀȁǾǼȃώǺ / ǛǼǽȋ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ
Ǚ ǭǾǶǴǹȏǿ ȁȇǺ ȀȁǾǼȃώǺ ǷǭǶ ǳ ǾǼǽȋ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ 
ȀȅǱȁȌǲǼǺȁǭǶ ȉǹǱȀǭ ǹǱȁǭǻȐ ȁǼȂǿ. ΌȀǼ ǹǶǷǾȏȁǱǾǼǿ 
ǱȌǺǭǶ Ǽ ǭǾǶǴǹȏǿ ȁȇǺ ȀȁǾǼȃώǺ, ȁȏȀǼ ǹǶǷǾȏȁǱǾǳ 
ǱȌǺǭǶ ǳ ǾǼǽȋ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ.
Ǒ ǾǼǽȋ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ ǱǽǳǾǱȉǲǱȁǭǶ ǹǱ ǰȐǼ ȁǾȏǽǼȂǿ:
1) ǚǾǼǱǽǶǸǼǯȋ ǹȊǯǶȀȁǳǿ ǾǼǽȋǿ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ 
(ǖǙǗǙ ȀȁǼ PowerMax SSD 12 BL)

ǚǭȁώǺȁǭǿ ȁǼ ǽǸȋǷȁǾǼ (6) ǹǽǼǾǱȌȁǱ Ǻǭ ǱǽǶǸȊǻǱȁǱ 
ǹǱȁǭǻȐ 2 ǮǭǴǹȌǰȇǺ ǭǾǶǴǹǼȐ ȀȁǾǼȃώǺ / ǾǼǽȋǿ 
ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ. OǶ ǹȊǯǶȀȁǱǿ ǾǼǽȊǿ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ 
ǭǺǭȃȊǾǼǺȁǭǶ ȀȁǼǺ ǽȌǺǭǷǭ ȁǳǿ ȀǱǸȌǰǭǿ 3 (Mmax).
ǖǱ ȁǼ ȉǺǭǹǹǭ ȁǼȂ ǽǸȋǷȁǾǼȂ (6) ǱǹȃǭǺȌǲǱȁǭǶ, ǽǼǶǭ 
ǮǭǴǹȌǰǭ ǱȌǺǭǶ ǾȂǴǹǶȀǹȊǺǳ:
ǜǮǳȀȁȏ = ǹȊǯ. ǭǾǶǴǹȏǿ ȀȁǾǼȃώǺ / ǹȊǯ. ǾǼǽȋ 

ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ
ΆǺǭǹǹǭ ǰǶǭǾǷǱȌǭǿ = ȅǭǹǳǸȏǿ ǭǾǶǴǹȏǿ ȀȁǾǼȃώǺ / 

ȅǭǹǳǸȋ ǾǼǽȋ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ
2) ǜȂǺǱȅȋǿ ǭǸǸǭǯȋ ȁǳǿ ǾǼǽȋǿ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ 
(ȀȁǼ PowerMax SSD 12 ǷǭǶ PowerMax SSD 12 BL)
Ǚ ǭǾǶǴǹȏǿ ȀȁǾǼȃώǺ ǷǭǶ ǳ ǾǼǽȋ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ 
ǹǽǼǾǼȐǺ Ǻǭ ǭǸǸȉǲǼȂǺ ȀȂǺǱȅώǿ, ǽǭȁώǺȁǭǿ ǷȉǴǱ 
ȃǼǾȉ ǹǱ ǰǶǭȃǼǾǱȁǶǷȋ ǰȐǺǭǹǳ ȁǼǺ 
ǽǸǳǷȁǾǼǰǶǭǷȏǽȁǳ (4) ǷǭǶ ȊȁȀǶ Ǻǭ ǽǾǼȀǭǾǹȏǲǼǺȁǭǶ 
ȀȁǶǿ ȀȂǺǴȋǷǱǿ ǱǾǯǭȀȌǭǿ. 
ǜȐȀȁǭȀǳ: ǏǻǭǷǾǶǮώȀȁǱ ȁǳ ȀȇȀȁȋ ǾȐǴǹǶȀǳ ǹ’ ȊǺǭ 
ǰǼǷǶǹǭȀȁǶǷȏ ǮȌǰȇǹǭ. 

6.6 ǋǸǸǭǯȋ ǱǻǭǾȁȋǹǭȁǼǿ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ
ǝǼǽǼǴȊȁǳȀǳ ȁǼȂ ǱǻǭǾȁȋǹǭȁǼǿ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ: 
ǜǽǾώǻȁǱ ȁǼǺ ǰǭǷȁȐǸǶǼ ǭȀȃȉǸǶȀǳǿ  (2) ǽǾǼǿ ȁǭ 
ǱǹǽǾȏǿ ǷǭǶ ȁǼǽǼǴǱȁȋȀȁǱ ȁǼ ǱǻȉǾȁǳǹǭ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ 
ǹȊȅǾǶ ȁȊǾǹǭ. ǋȃȋȀȁǱ ǱǸǱȐǴǱǾǼ ȁǼǺ ǰǭǷȁȐǸǶǼ 
ǭȀȃȉǸǶȀǳǿ (2). 

ǏǸȊǯǻȁǱ ȁǳ ȀȇȀȁȋ ǽǾǼȀǭǾǹǼǯȋ, ȁǾǭǮώǺȁǭǿ 
ȁǼ ǱǻȉǾȁǳǹǭ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ.

ǋȃǭȌǾǱȀǳ ȁǼȂ ǱǻǭǾȁȋǹǭȁǼǿ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ: 
ǜǽǾώǻȁǱ ȁǼǺ ǰǭǷȁȐǸǶǼ ǭȀȃȉǸǶȀǳǿ  (2) ǽǾǼǿ ȁǭ 
ǱǹǽǾȏǿ ǷǭǶ ǭȃǭǶǾȊȀȁǱ ȁǼ ǱǻȉǾȁǳǹǭ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ. 

ǡǾǳȀǶǹǼǽǼǶǱȌȁǱ ǹȏǺǼ ǱǻǭǾȁȋǹǭȁǭ 
ǮǶǰώǹǭȁǼǿ, ǽǼȂ ȊȅǼȂǺ ȁȊȁǼǶǭ ȉǷǾǭ 

ǮȂȀǹȉȁȇȀǳǿ:

ǝǼ ȅǾǳȀǶǹǼǽǼǶǼȐǹǱǺǼ ǱǻȉǾȁǳǹǭ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ 
ǽǾȊǽǱǶ Ǻǭ ȁǭǶǾǶȉǲǱǶ Ȁȁǳ ǮȌǰǭ.
ΈǺǭ ȅǭǸǭȀǹȊǺǼ ǱǻȉǾȁǳǹǭ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ ǰǱǺ 
ǱǽǶȁǾȊǽǱȁǭǶ Ǻǭ ȅǾǳȀǶǹǼǽǼǶǳǴǱȌ.

ǔǾǭȁȉȁǱ ȁǼ ǱǾǯǭǸǱȌǼ ǷȉǴǱȁǭ ǽȉǺȇ Ȁȁǳ ǮȌǰǭ. 
ǝǼ ǮȌǰȇǹǭ ǭǽǼȁǱǸǱȌȁǭǶ ǭǽȏ 2 ǹȊǾǳ: ǌȌǰωǹǭ ǮȌǰǭǿ 
ǷǭǶ 
ǜȃȌǻǶǹǼ ǮȌǰǭǿ ǹǱ ȁǼ ǷǾǼȂȀȁǶǷȏ.
Ǒ ǾǼǽȋǿ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ ǱǻǭǾȁȉȁǭǶ ǭǽȏ ȁǳ ǰǶȉǾǷǱǶǭ 
ȁǳǿ ǷǾǼȐȀǳǿ.

7. ǡǾȋȀǳ

9,5 mm (3/8“)



ǏǕǕǑǗǓǔΆel

56

ǖǱȁȉ ǽǱǾȌǽǼȂ 5 ǰǱȂȁǱǾȏǸǱǽȁǭ ǰǶȉǾǷǱǶǭ ǷǾǼȐȀǳǿ 
ȊȅǱǶ ǱǽǶȁǱȂȅǴǱȌ ǳ ǹȊǯǶȀȁǳ ǾǼǽȋ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ.
Ǒ ǽǼǾǱȌǭ ȁǳǿ ǾǼǽȋǿ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ ǱǻǭǾȁȉȁǭǶ ǭǽȏ ȁǳǺ 
ǽǱǾȌǽȁȇȀǳ ǱȃǭǾǹǼǯȋǿ:
ǜȁǼ ȀǷǸǳǾȏ ǮȌǰȇǹǭ (ǮǶǰώǹǭȁǭ ȀǱ ȀǷǸǳǾȉ ȂǸǶǷȉ, 
ȏǽȇǿ ǽ.ȅ. ǹȊȁǭǸǸǼ) ǱǽǶȁȂǯȅȉǺǱȁǭǶ ǳ ǹȊǯǶȀȁǳ ǾǼǽȋ 
ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ ȋǰǳ ǹǱȁȉ ǭǽȏ ǹǶǭ ȀȐǺȁǼǹǳ ǰǶȉǾǷǱǶǭ 
ǷǾǼȐȀǳǿ (a).
ǜȁǼ ǭǽǭǸȏ ǮȌǰȇǹǭ (ǮǶǰώǹǭȁǭ ȀǱ ǹǭǸǭǷȏ ȂǸǶǷȏ, 
ȏǽȇǿ ǽ.ȅ. ǻȐǸǼ) ǱȌǺǭǶ ǭǽǭǾǭȌȁǳȁǳ ǹǶǭ ǹǱǯǭǸȐȁǱǾǳ 
ǰǶȉǾǷǱǶǭ ǷǾǼȐȀǳǿ (b).
ǜȐȀȁǭȀǳ: ǏǻǭǷǾǶǮώȀȁǱ ȁǳ ȀȇȀȁȋ ǰǶȉǾǷǱǶǭ 
ǷǾǼȐȀǳǿ ǹ’ ȊǺǭ ǰǼǷǶǹǭȀȁǶǷȏ ǮȌǰȇǹǭ. 
ǚǾǼȀǼχȋ! ǜǱ ǹǶǷǾȊǿ ǮȌǰǱǿ ǹǽǼǾǱȌ Ǻǭ ǱǽǶȁǱȂȅǴǱȌ 
ǳ ǹȊǯǶȀȁǳ ǾǼǽȋ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ ȋǰǳ ȀǱ ǸǶǯȏȁǱǾǼ ǭǽȏ 
0,5 ǰǱȂȁǱǾȏǸǱǽȁǭ ǰǶȉǾǷǱǶǭ ǷǾǼȐȀǳǿ.
- ǍǶ' ǭȂȁȏǺ ȁǼ ǸȏǯǼ ǽǭǾǭǷǼǸǼȂǴǱȌȁǱ ǭǷǾǶǮώǿ ȁǳ 
ǰǶȉǾǷǱǶǭ ȁǳǿ ǰǶǭǰǶǷǭȀȌǭǿ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ.

- ǜȁǼ PowerMax SSD 12 BL: ǛȂǴǹȌȀȁǱ ȀȁǼ 
ǽǸȋǷȁǾǼ (6) ǹȌǭ ǷǭȁȉǸǸǳǸǳ ǮǭǴǹȌǰǭ (ǮǸȊǽǱ 
ǷǱȃȉǸǭǶǼ 6.5).

- ǛȂǴǹȌȀȁǱ ǽǾǼȀǱǷȁǶǷȉ ȁǳ ǾǼǽȋ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ, 
ǱǻǭȀǷώǺȁǭǿ ǹǶǭ ǸǶǯȏȁǱǾǼ ȋ ǽǱǾǶȀȀȏȁǱǾǼ ǶȀȅȂǾȋ 
ǽȌǱȀǳ ǽȉǺȇ ȀȁǼǺ ǽǸǳǷȁǾǼǰǶǭǷȏǽȁǳ (4), ǯǶǭ Ǻǭ 
ǹǳǺ ȂǽǼȀȁǱȌ ǲǳǹǶȉ ǳ ǮȌǰǭ ȋ Ǻǭ ǹǳǺ ǭǽǼǷǼǽǱȌ ǳ 
ǷǱȃǭǸȋ ȁǳǿ ǮȌǰǭǿ.

ǡǾǳȀǶǹǼǽǼǶǱȌȁǱ ǹȏǺǼ ǯǺȋȀǶǱǿ ǱǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǱǿ 
ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ Metabo ȋ CAS- (Cordless Alliance 
System) ǷǭǶ ǱǻǼǽǸǶȀǹȏ.
ǡǾǳȀǶǹǼǽǼǶǱȌȁǱ ǹȏǺǼǺ ǽǾȏȀǴǱȁǼ ǱǻǼǽǸǶȀǹȏ, Ǽ 
ǼǽǼȌǼǿ ǶǷǭǺǼǽǼǶǱȌ ȁǶǿ ǭǽǭǶȁȋȀǱǶǿ ǷǭǶ ȁǭ 
ȅǭǾǭǷȁǳǾǶȀȁǶǷȉ ȀȁǼǶȅǱȌǭ ǽǼȂ ǭǺǭȃȊǾǼǺȁǭǶ ȀǱ 
ǭȂȁȊǿ ȁǶǿ ǼǰǳǯȌǱǿ ǸǱǶȁǼȂǾǯȌǭǿ.
ǌǸȊǽǱ Ȁȁǳ ȀǱǸȌǰǭ 4.
A ǠǼǾȁǶȀȁȊǿ
B ǏǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǱǿ ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ ǰǶǭȃǼǾǱȁǶǷȋǿ 

ȅȇǾǳȁǶǷȏȁǳȁǭǿ
ǡǾǳȀǶǹǼǽǼǶǱȌȁǱ ǹȏǺǼ ǱǽǭǺǭȃǼǾȁǶǲȏǹǱǺǱǿ 
ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ ǹǱ ǹǶǭ ȁȉȀǳ ǷǭȁȉǸǸǳǸǳ ǯǶǭ ȁǼ 
ǳǸǱǷȁǾǶǷȏ Ȁǭǿ ǱǾǯǭǸǱȌǼ.

C ǏǻǭǾȁȋǹǭȁǭ ǮǶǰώǹǭȁǼǿ
ǚǸȋǾǱǿ ǽǾȏǯǾǭǹǹǭ ǱǻǭǾȁǳǹȉȁȇǺ, ǮǸȊǽǱ 
www.metabo.com ȋ ȀȁǼǺ ǷǭȁȉǸǼǯǼ.

ǙǶ ǱǽǶȀǷǱȂȊǿ ȁȇǺ ǳǸǱǷȁǾǶǷώǺ ǱǾǯǭǸǱȌȇǺ 
ǱǽǶȁǾȊǽǱȁǭǶ Ǻǭ ǰǶǱǺǱǾǯǼȐǺȁǭǶ ǹȏǺǼ ǭǽȏ 

ǳǸǱǷȁǾǼȁǱȅǺȌȁǱǿ! 

ǍǶǭ ǳǸǱǷȁǾǶǷȉ ǱǾǯǭǸǱȌǭ Metabo ǽǼȂ ȊȅǼȂǺ ǭǺȉǯǷǳ 
ǱǽǶȀǷǱȂȋǿ ǭǽǱȂǴȂǺǴǱȌȁǱ ȀȁǳǺ ǭǺȁȌȀȁǼǶȅǳ 
ǭǺȁǶǽǾǼȀȇǽǱȌǭ ȁǳǿ Metabo. ǎǶǱȂǴȐǺȀǱǶǿ ǮǸȊǽǱ 
www.metabo.com.
ǝǼȂǿ ǷǭȁǭǸȏǯǼȂǿ ǭǺȁǭǸǸǭǷȁǶǷώǺ ǹǽǼǾǱȌȁǱ Ǻǭ 
ȁǼȂǿ ǷǭȁǱǮȉȀǱȁǱ Ȁȁǳ ǰǶǱȐǴȂǺȀǳ 
www.metabo.com.

ǝǳǾǱȌȁǱ ȁǼȂǿ ǱǴǺǶǷǼȐǿ ǷǭǺǼǺǶȀǹǼȐǿ ǯǶǭ ȁǳǺ 
ǭǽȏȀȂǾȀǳ ȀȐǹȃȇǺǭ ǹǱ ȁǼȂǿ ǷǭǺȏǺǱǿ ǽǾǼȀȁǭȀȌǭǿ 
ȁǼȂ ǽǱǾǶǮȉǸǸǼǺȁǼǿ ǷǭǶ ǯǶǭ ȁǳǺ ǭǺǭǷȐǷǸȇȀǳ ȁȇǺ 
ȉȅǾǳȀȁȇǺ ǱǾǯǭǸǱȌȇǺ, ȀȂȀǷǱȂǭȀǶώǺ ǷǭǶ 
ǽǾȏȀǴǱȁǼȂ ǱǻǼǽǸǶȀǹǼȐ.
ǙǶ ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ ǰǱǺ ǱǽǶȁǾȊǽǱȁǭǶ Ǻǭ ǽǱȁǭȅȁǼȐǺ Ȁȁǭ 
ǼǶǷǶǭǷȉ ǭǽǼǾǾȌǹǹǭȁǭ! ǏǽǶȀȁǾȊȆȁǱ ȁǶǿ 
ǱǸǭȁȁȇǹǭȁǶǷȊǿ ȋ ǹǱȁǭȅǱǶǾǶȀǹȊǺǱǿ ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ 
ȀȁǼǺ ǭǺȁǶǽǾȏȀȇǽǼ ȁǳǿ Metabo!
ǖǳǺ ǽǱȁȉȁǱ ȁǶǿ ǹǽǭȁǭǾȌǱǿ ȀȁǼ ǺǱǾȏ.

ǖȏǺǼ ǯǶǭ ȅώǾǱǿ ȁǳǿ ǏǏ: ǖǳǺ ǽǱȁȉȁǱ ȁǭ 
ǳǸǱǷȁǾǶǷȉ ǱǾǯǭǸǱȌǭ ȀȁǼǺ ǷȉǰǼ ǼǶǷǶǭǷώǺ 
ǭǽǼǾǾǶǹǹȉȁȇǺ! ǜȐǹȃȇǺǭ µǱ ȁǳǺ ǱȂǾȇ-

ǽǭϊǷȋ ǼǰǳǯȌǭ 2012/19/ǏE ǽǱǾȌ ǳǸǱǷȁǾǶǷώǺ ǷǭǶ 
ǳǸǱǷȁǾǼǺǶǷώǺ ȀȂȀǷǱȂώǺ ǷǭǶ ȁǳǺ ǱǺȀȇµȉȁȇȀȋ ȁǳǿ 
ȀȁǼ ǱǴǺǶǷȏ ǰȌǷǭǶǼ, ȁǭ ǳǸǱǷȁǾǶǷȉ ǱǾǯǭǸǱȌǭ ǽǾȊǽǱǶ 
Ǻǭ ȀȂǸǸȊǯǼǺȁǭǶ ǻǱȅȇǾǶȀȁȉ ǷǭǶ Ǻǭ ǱǽǶȀȁǾȊȃǼǺȁǭǶ 
ǯǶǭ ǭǺǭǷȐǷǸȇȀǳ µǱ ȁǾȏǽǼ ȃǶǸǶǷȏ ǽǾǼǿ ȁǼ ǽǱǾǶ-
ǮȉǸǸǼǺ. 
ǚǾǶǺ ȁǳǺ ǭǽȏȀȂǾȀǳ ǱǷȃǼǾȁȌȀȁǱ ȁǳǺ ǹǽǭȁǭǾȌǭ ȀȁǼ 
ǳǸǱǷȁǾǶǷȏ ǱǾǯǭǸǱȌǼ. ǋȀȃǭǸȌȀȁǱ ȁǶǿ ǱǽǭȃȊǿ ǭǽȏ 
ȁȂȅȏǺ ǮǾǭȅȂǷȐǷǸȇǹǭ (ǽ.ȅ. ǹǼǺώȀȁǱ ȁǶǿ ǹǱ ǭȂȁǼ-
ǷȏǸǸǳȁǳ ȁǭǶǺȌǭ).

ǎǶǱȂǷǾǶǺȌȀǱǶǿ ȀȅǱȁǶǷȉ ǹǱ ȁǭ ȀȁǼǶȅǱȌǭ Ȁȁǳ ȀǱǸȌǰǭ 3.
ǖǱ ȁǳǺ ǱǽǶȃȐǸǭǻǳ ȁǼȂ ǰǶǷǭǶώǹǭȁǼǿ ǭǸǸǭǯώǺ 
Ǹȏǯȇ ȁǱȅǺǶǷώǺ ǱǻǱǸȌǻǱȇǺ.
U = ǝȉȀǳ 

(ǹȊǯ. ȁȉȀǳ = 12 V, 
ǼǺǼǹǭȀȁǶǷȋ ȁȉȀǳ = 10,8 V)

n0 =ǋǾǶǴǹȏǿ ȀȁǾǼȃώǺ ȅȇǾȌǿ ȃǼǾȁȌǼ
S =ǋǾǶǴǹȏǿ ǷǾǼȐȀǱȇǺ
H =ǞǽǼǰǼȅȋ ǱǻǭǾȁȋǹǭȁǼǿ ȁǼȂ ǱǾǯǭǸǱȌǼȂ
m =ǌȉǾǼǿ (ǹǱ ȁǳ ǹǶǷǾȏȁǱǾǳ ǹǽǭȁǭǾȌǭ)
Mmax = ǹȊǯ. ǾǼǽȋ ȀȐȀȃǶǯǻǳǿ 
ǙǶ ȁǶǹȊǿ ǹǱȁǾȋǴǳǷǭǺ ȀȐǹȃȇǺǭ ǹǱ ȁǼ ǽǾȏȁȂǽǼ 
EN 62841.
ǏǽǶȁǾǱǽȏǹǱǺǱǿ ǴǱǾǹǼǷǾǭȀȌǱǿ ǽǱǾǶǮȉǸǸǼǺȁǼǿ 
Ƿǭȁȉ ȁǳ ǸǱǶȁǼȂǾǯȌǭ: -20 °C Ȋȇǿ 50 °C 
(ǽǱǾǶǼǾǶȀǹȊǺǳ ǭǽȏǰǼȀǳ ȀǱ ǴǱǾǹǼǷǾǭȀȌǱǿ Ƿȉȁȇ 
ǭǽȏ 0 °C). ǏǽǶȁǾǱǽȏǹǱǺǱǿ ǴǱǾǹǼǷǾǭȀȌǱǿ Ƿǭȁȉ ȁǳǺ 
ǭǽǼǴȋǷǱȂȀǳ: 0 C Ȋȇǿ 30 C

 ǜȂǺǱȅȊǿ ǾǱȐǹǭ
ǝǭ ǭǺǭȃǱǾȏǹǱǺǭ ȁǱȅǺǶǷȉ ȀȁǼǶȅǱȌǭ ǱǺǺǼǼȐǺȁǭǶ ǹǱ 
ǭǺǼȅȊǿ (ȀȐǹȃȇǺǭ ǹǱ ȁǶǿ ǱǷȉȀȁǼȁǱ ǶȀȅȐǼȂȀǱǿ 
ȁǱȅǺǶǷȊǿ ǽǾǼǰǶǭǯǾǭȃȊǿ).

ǝǶǹȊǿ ǱǷǽǼǹǽώǺ
ǋȂȁȊǿ ǼǶ ȁǶǹȊǿ ǷǭǴǶȀȁǼȐǺ ǰȂǺǭȁȋ ȁǳǺ 

ǱǷȁȌǹǳȀǳ ȁȇǺ ǱǷǽǼǹǽώǺ ȁǼȂ ǳǸǱǷȁǾǶǷǼȐ 

8. ǚǾȏȀǴǱȁǼǿ ǱǻǼǽǸǶȀǹȏǿ

9. ǏǽǶȀǷǱȂȋ

10. ǚǱǾǶǮǭǸǸǼǺȁǼǸǼǯǶǷȋ 
ǽǾǼȀȁǭȀȌǭ

11. ǝǱχǺǶǷȉ ȀȁǼǶχǱȌǭ
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ǱǾǯǭǸǱȌǼȂ ǷǭǶ ȁǳ ȀȐǯǷǾǶȀǳ ǰǶǭȃȏǾȇǺ ǳǸǱǷȁǾǶǷώǺ 
ǱǾǯǭǸǱȌȇǺ. ǋǺȉǸǼǯǭ ǹǱ ȁǶǿ ȀȂǺǴȋǷǱǿ ǱǾǯǭȀȌǭǿ, 
ȁǳǺ ǷǭȁȉȀȁǭȀǳ ȁǼȂ ǳǸǱǷȁǾǶǷǼȐ ǱǾǯǭǸǱȌǼȂ ȋ ȁȇǺ 
ǱǻǭǾȁǳǹȉȁȇǺ ǱǾǯǭȀȌǭǿ ǹǽǼǾǱȌ ǳ ǽǾǭǯǹǭȁǶǷȋ 
ǱǽǶǮȉǾȂǺȀǳ Ǻǭ ǱȌǺǭǶ ȂȆǳǸȏȁǱǾǳ ȋ ȅǭǹǳǸȏȁǱǾǳ. 
ǍǶǭ ȁǳǺ ǱǷȁȌǹǳȀǳ ǸȉǮǱȁǱ ȂǽȏȆǳ ȁǭ ǰǶǭǸǱȌǹǹǭȁǭ 
ǱǾǯǭȀȌǭǿ ǷǭǶ ȁǶǿ ȃȉȀǱǶǿ ǹǶǷǾȏȁǱǾǼȂ ȃǼǾȁȌǼȂ. ǖǱ 
ǮȉȀǳ ȁǶǿ ǭǺȁȌȀȁǼǶȅǱǿ ǽǾǼȀǭǾǹǼȀǹȊǺǱǿ ȁǶǹȊǿ 
ǱǷȁȌǹǳȀǳǿ ǷǭǴǼǾȌȀȁǱ ǹȊȁǾǭ ǽǾǼȀȁǭȀȌǭǿ ǯǶǭ ȁǼǺ 
ȅǾȋȀȁǳ, ǽ.ȅ. ǼǾǯǭǺȇȁǶǷȉ ǹȊȁǾǭ. 
ǜȂǺǼǸǶǷȋ ȁǶǹȋ ǷǾǭǰǭȀǹώǺ (ǎǶǭǺȂȀǹǭȁǶǷȏ 
ȉǴǾǼǶȀǹǭ ȁǾǶώǺ ǰǶǱȂǴȐǺȀǱȇǺ) ȀȐǹȃȇǺǭ ǹǱ ȁǼ 
EN 62841:
ah = ǝǶǹȋ ǱǷǽǼǹǽȋǿ ǷǾǭǰǭȀǹώǺ (ǮȌǰȇǹǭ ǹǱ 

ǷǾǼȐȀǳ)
Kh = ǋǺǭȀȃȉǸǱǶǭ (ȁǭǸȉǺȁȇȀǳ)
ǝȂǽǶǷȊǿ ǋ-ȀȁǭǴǹǶȀǹȊǺǱǿ ȀȁȉǴǹǱǿ ǳȅǳȁǶǷȋǿ 

ǽȌǱȀǳǿ:
LpA = ǜȁȉǴǹǳ ǳȅǳȁǶǷȋǿ ǽȌǱȀǳǿ
LWA = ǜȁȉǴǹǳ ǳȅǳȁǶǷȋǿ ǶȀȅȐǼǿ
KpA, KWA = ǋǺǭȀȃȉǸǱǶǭ (ǳȅǳȁǶǷȋ ȀȁȉǴǹǳ)

ǠǼǾȉȁǱ ωȁǼǭȀǽȌǰǱǿ!
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Eredeti használati utasítás

Kizárólagos felelősségünk tudatában kijelentjük: 
Ezek az akkus ütvecsavarozók – típus és 
sorozatszám alapján történő azonosítással *1) – 
megfelelnek az irányelvek *2) és szabványok *3) 
összes idevonatkozó rendelkezéseinek. A Műszaki 
dokumentációt *4) - lásd a 3. oldalon.

Az ütvecsavarozó csavarok becsavarására és 
kicsavarására alkalmas.
A nem rendeltetésszerű használat során 
keletkezett károkért a felhasználó felel.
Az általános balesetmegelőzési előírásokat és a 
mellékelt biztonsági utasításokat figyelembe kell 
venni.

Saját testi épsége és az elektromos 
szerszám védelme érdekében tartsa be 
az adott szimbólummal jelölt 
szövegrészekben foglaltakat!

FIGYELMEZTETÉS – A sérülésveszély 
csökkentése érdekében olvassa el a 
használati útmutatót.

FIGYELMEZTETÉS – Olvassa el az ehhez a 
kéziszerszámhoz mellékelt összes 

biztonsági figyelmeztetést, előírást, 
illusztrációt és műszaki adatokat. Az 
alábbiakban felsorolt előírások betartásának 
elmulasztása áramütéshez, tűzhöz és/vagy súlyos 
testi sérülésekhez vezethet.

Kérjük, gondosan őrizzen meg minden 
biztonsági utasítást és előírást a jövőbeni 
használat érdekében. 
Csak ezekkel a dokumentumokkal együtt adja 
tovább másnak az elektromos kéziszerszámot.

Tartsa az elektromos szerszámot a szigetelt 
markolatnál fogva, ha olyan munkálatokat 
végez, amelyeknél a betétszerszám rejtett 
elektromos vezetékbe vághat. A csavar 
feszültség alatt álló vezetékhez érése esetén a gép 
fém részeit is feszültség alá helyezheti, és ez 
elektromos áramütést okozhat. 
Beállítás, átalakítás, karbantartás vagy tisztítás előtt 
vegye ki az akkuegységet gépből.
Győződjön meg arról, hogy a gépet kikapcsolták, 
mielőtt az akkuegységet behelyezi a helyére.
Győződjön meg arról, hogy a megmunkálandó 
felületben, nincsen áram-, víz- vagy gázvezeték 
(pl. fémdetektor segítségével).

Biztosítsa a munkadarabot eltolódás vagy együtt 
forgás ellen (pl. satuba való beszorítással ).

Óvja az akkuegységet a nedvességtől!

Ne tegye ki az akkuegységet tűz hatásának!

Ne használjon sérült vagy deformálódott 
akkuegységet!
Ne nyissa fel az akkuegységet!
Ne érintse meg vagy ne zárja rövidre az 
akkuegység érintkezőit!

A hibás lítium-ion akkuegységből enyhén 
savas, éghető folyadék folyhat ki! 

Ha az akkumulátorfolyadék kifolyik és 
érintkezésbe kerül a bőrével, azonnal öblítse 
le bő vízzel. Ha az akkumulátorfolyadék a 

szemébe kerül, tiszta vízzel mossa ki, és 
haladéktalanul vesse alá magát orvosi kezelésnek!
Meghibásodott gép esetén ki kell venni a gépből az 
akkuegységet.
Csak ütvecsavarozóhoz alkalmas 
csavarozóbetéteket szabad használni.
Hosszú csavarok behajtásakor vigyázzon, fennáll a 
megcsúszás veszélye.
A gépet mindig kikapcsolt állapotban helyezze a 
csavarra.
Viseljen hallásvédő felszerelést.
Olyan anyagokat, amelyek megmunkálásakor 
egészségkárosító porok vagy gőzök keletkeznek 
(pl. azbeszt), a készülékkel nem szabad 
megmunkálni.
LED-lámpa (5): Ne nézzen a LED-sugárba 
közvetlenül optikai műszerekkel.

FIGYELEM Ne nézzen az izzóba.

A porterhelés csökkentése:
VIGYÁZAT - Néhány porfajta, amely 
csiszolópapírral való csiszolás, fűrészelés, 

csiszolás, fúrás és egyéb munkavégzés során 
keletkezik, olyan vegyszereket tartalmaz, 
amelyeknél ismeretes, hogy az rákkeltő, születési 
hibákat, vagy egyéb reprodukciós károkat 
okozhatnak. Ezen vegyszerekre vonatkozó néhány 
példa:
- ólom ólomtartalmú festékrétegekből,
- ásványi por téglákból, cement és egyéb falazó 

nyersanyagokból, és
- arzén, valamint króm vegyszerrel kezelt fa esetén.
Ezen terhelések okozta veszély változó annak 
függvényében, milyen gyakran végez ilyen 
munkákat. Annak érdekében, hogy csökkenteni 
lehessen ezen vegyszerek okozta terhelést: 
dolgozzon mindig jól szellőztetett területen és 
megfelelő engedélyezett védőfelszereléssel, mint 
pl. olyan porvédő álarccal, amelyet kifejezetten a 
mikroszkopikusan kis részecskék kiszűrésére 
fejlesztettek ki.

1. Megfelelőségi nyilatkozat

2. Rendeltetésszerű használat

3. Általános biztonsági 
utasítások

4. Különleges biztonsági 
utasítások
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Ez vonatkozik egyéb nyersanyagok által keletkezett 
porra, mint pl. néhány fafajta (pl. tölgy- vagy 
bükkfaporra), fém, azbeszt esetén. További ismert 
betegségek pl. allergiás reakciók, légúti 
megbetegedések. Figyeljen arra, hogy ne kerüljön 
a testébe por.
Vegye figyelembe az anyagra, a személyzetre, a 
felhasználásra és a felhasználás helyére vonatkozó 
érvényes irányelveket (pl. munkavédelmi, vagy a 
hulladékeltávolításra vonatkozó előírásokat).
Fogja fel a keletkező részecskéket, kerülje a 
környezetbe való lerakódást. 
Használjon speciális munkavégzésre alkalmas 
tartozékokat. Ezzel kevesebb részecske jut 
ellenőrizetlenül a környezetbe.
Használjon megfelelő porelszívó berendezést.
Csökkentse a porleterhelést a következők szerint:
- ne irányítsa magára, a közelben tartózkodó 

személyekre vagy a lerakódott porra a kiáramló 
részecskéket és a gépből kiáramló levegőt,

- használjon elszívó berendezést és/vagy 
légtisztító berendezést,

- szellőztesse megfelelően a munkavégzés 
területét és tartsa azt porszívózással tisztán. 
Seprés vagy lefújás felkavarja a port.

- Szívja le vagy mossa ki a védőruházatot. Ne fújja 
azt le, ne porolja ki vagy ne kefélje le.

A lítium-ionos akkuegység szállítása:
A lítium-ionos akkuegység szállítása a veszélyes 
anyagokról szóló rendeletek (UN 3480 és UN 3481) 
hatálya alá esik. A lítium-ionos akkuegység 
szállítása során mindig tájékozódjon az aktuálisan 
érvényes előírásokról. Adott esetben érdeklődjön a 
szállító vállalatánál. Tanúsítvánnyal ellátott 
csomagolás a Metabo vállalattól igényelhető. 
Csak akkor adjon fel akkuegységet, ha annak háza 
sértetlen és abból nem lép ki folyadék. Feladáshoz 
vegye ki az akkuegységet a gépből. Biztosítsa az 
érintkezők rövidzárlat elleni védelmét (pl. 
ragasztószalaggal).

Lásd a 2. oldalon. (az ábra példaként szolgál)

1 belső hatlapfejű felfogatás 
hatlapúcsavarbetétekhez

2 zárógyűrű
3 forgásirány-átkapcsoló / szállítási biztosítás
4 nyomókapcsoló
5 LED lámpa
6 kapcsoló a fordulatszám és a meghúzási 

nyomaték fokozatának előválasztásához *
7 akkuegység *
8 kapacitáskijelző gomb *
9 kapacitás- és figyelmeztető kijelző *

10 markolat (markolati felület)
11 akkuegység-kireteszelő gomb 

12 övkampó (helyezze fel az ábrának 
megfelelően) *

13 bittartó (helyezze fel az ábrának megfelelően) *
* kiviteltől függő / modelltől függő

Vegye ki az akkuegységet a gépből, mielőtt 
azon bármilyen beállítást, átszerelést, 

karbantartást vagy tisztítást végezne. Győződjön 
meg arról, hogy a gépet az akkuegység 
behelyezése előtt kikapcsolta.

6.1 A gép többfunkciós felügyeleti rendszere
Ha a gép önműködően kikapcsol, az 
elektronika aktiválta az önvédő üzemmódot. 

Felhangzik egy figyelmeztető jelzés (állandó 
csipogó hang). Ez max. 30 másodperc elteltével, 
vagy a nyomókapcsoló (4) felengedése után 
abbamarad.

A védelmi funkció ellenére bizonyos 
alkalmazásoknál túlterhelés, és ennek 

következményeként a gép károsodása léphet fel.
Okok és elhárítás:
1. Az akkuegység majdnem lemerült (Az 

elektronika védi az akkuegységet a mélykisülés 
okozta károkkal szemben).
Ha az akkuegység majdnem lemerült, azt ismét 
fel kell tölteni!

2. A gép hosszan tartó túlterhelése hőmérséklet-
kikapcsoláshoz vezet.
Hagyja kihűlni a gépet vagy az akkuegységet. 
Megjegyzés: A gép gyorsabban lehűl, ha 
üresjáratban járatja.

6.2 Akkuegység
A használat előtt töltse fel az akkuegységet (7). Az 
akkuegységet a teljesítmény csökkenése esetén 
újra fel kell tölteni.
Az akkuegység feltöltésére vonatkozó utasításokat 
a Metabo töltő használati útmutatójában találhat.
A „Li-Power, LiHD“ Li-ion akkuegységek 
kapacitás- és figyelmeztető kijelzővel (9) 
rendelkeznek:
- Nyomja meg a gombot (8) és a LED-lámpák 

kijelzik a töltésszintet.
- Ha valamelyik LED-lámpa villog, az akkuegység 

majdnem teljesen lemerült, és újra fel kell tölteni.
Kivétel:
Nyomja meg az akkuegység-kireteszelő gombot 
(11) és húzza ki az akkuegységet (7) előrefelé.
Behelyezés:
Tolja be az akkuegységet (7) bekattanásig.

6.3 A forgásirány, a szállítási biztosítás 
(bekapcsolásgátló) beállítása

A forgásirány-átkapcsolót / a szállítási biztosí-
tást (3) csak a motor leállása után nyomja 
meg!

Működtesse a forgásirány-átkapcsolót / szállítási 
biztosítást  (3).

5. Áttekintés

6. Üzembe helyezés/beállítás
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R = jobbmenetre állítva 
(csavarja be a csavart)

L = balmenetre állítva 
(csavarja ki a csavart)

0 = középső állás: szállítási biztosítás
(bekapcsolásgátló) beállítva

6.4 Be- kikapcsolás
Bekapcsolás: nyomja be a nyomókapcsolót (4).
Kikapcsolás: engedje fel a nyomókapcsolót (4).

6.5 Fordulatszám / meghúzási nyomaték
A fordulatszám és a meghúzási nyomaték 
közvetlenül összefüggenek egymással. Minél 
kisebb a fordulatszám, annál alacsonyabb a 
meghúzási nyomaték.
A meghúzási nyomaték a következő módon 
befolyásolható:
1) A maximális meghúzási nyomaték előválasztása 
(CSAK a PowerMax SSD 12 BL esetén)
A gomb (6) megnyomásával 2 fordulatszám- / 
meghúzási nyomaték fokozat közül választhat. A 
maximális meghúzási nyomatékokat a 3. oldalon 
látható táblázatban (Mmax) találhatja meg.
A (6) gomb világítása jelzi, hogy melyik a fokozatot 
állította be:
nem világít = max. fordulatszám / max. meghúzási 

nyomaték
folyamatosan világít = alacsony fordulatszám / 

alacsony meghúzási nyomaték
2) A meghúzási nyomaték fokozatmentes átállítása: 
(a PowerMax SSD 12 és a PowerMax SSD 12 BL 
esetén)
A fordulatszám és a meghúzási nyomaték a 
nyomókapcsoló (4) többé-kevésbé erős 
megnyomásával fokozatmentesen állítható és így a 
munkakörülményekhez igazítható. 
Javaslat: próbacsavarozással határozza meg a 
helyes beállítást. 

6.6 Csavarozóbetét cseréje
Csavarozóbetét behelyezése: tolja előre a 
zárógyűrűt (2) és ütközésig dugja be a 
csavarozóbetétet. Engedje fel a zárógyűrűt (2). 

A csavarozóbetét meghúzásával ellenőrizze 
annak megfelelő illeszkedését.

Csavarozóbetét kivétele: tolja előre a zárógyűrűt 
(2) és vegye ki a csavarozóbetétet. 

Csak olyan csavarozóbetétet használjon, 
amely megfelelő véggel rendelkezik:

Használjon az adott csavarhoz illeszkedő 
csavarozóbetétet.

Megrongálódott csavarozóbetét használata 
tilos.

Tartsa a gépet egyenesen a csavarra irányítva. 
A csavarozás folyamata 2 részből áll: a csavar 
becsavarozása és 
a csavar meghúzása az ütőművel.
A meghúzási nyomaték az ütés időtartamától függ.

Kb. 5 másodperc ütési időtartam után elérte a 
maximális meghúzási nyomatékot.
A nyomatékgörbe az adott feladattól függ:
Kemény csavarozási esetben (kemény anyagban 
pl. fémben történő csavarozás) a maximális 
meghúzási nyomatékot már rövid ütési időtartam 
után eléri (a).
Puha csavarozási esetben (lágy anyagban pl. fában 
történő csavarozás) hosszabb ütési időtartam 
szükséges (b).
Javaslat: próbacsavarozással határozza meg a 
helyes ütési időtartamot. 
Figyelem! Kis csavarok esetében a maximális 
forgatónyomatékot már 
0,5 másodpercnél rövidebb ütési idő alatt is el lehet 
érni.
- Ezért pontosan ellenőrizze a behajtás 

időtartamát.
- A PowerMax SSD 12 BL esetében: állítsa be a 

gombon (6) a megfelelő fokozatot (lásd a 6.5. 
fejezetet).

- A nyomókapcsoló (4) többé-kevésbé erős 
megnyomásával gondosan állítsa be a meghúzási 
nyomatékot annak érdekében, hogy a csavar ne 
sérüljön meg, illetve a csavarfej ne szakadjon le.

Csak eredeti Metabo- vagy CAS (Cordless Alliance 
System) akkuegységeket és tartozékokat 
használjon.
Csak olyan tartozékokat használjon, amelyek 
megfelelnek az ebben a használati utasításban 
megadott követelményeknek és adatoknak.
Lásd a 4. oldalon.
A Akkutöltő
B Különböző kapacitású akkuegységek

Csak az elektromos szerszám feszültségéhez 
illő akkuegységeket használjon.

C Csavarozóbetétek
A teljes tartozékprogram megtalálható a 
www.metabo.com honlapon vagy a katalógusban.

9,5 mm (3/8“)

7. Használat

8. Tartozékok
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Elektromos szerszám javítását csak villamos 
szakember végezheti! 

A javításra szoruló Metabo elektromos 
kéziszerszámokkal, kérjük, forduljon Metabo 
szakkereskedőjéhez. A címeket a 
www.metabo.com honlapon találja.
A pótalkatrészek listája letölthető a 
www.metabo.com honlapról.

Kövesse a régi gépek, csomagolások és tartozékok 
környezetbarát ártalmatlanítására és 
újrahasznosítására vonatkozó helyi előírásokat.
Ne dobja az akkuegységet a háztartási szemétbe! 
Juttassa vissza a meghibásodott vagy 
elhasználódott akkuegységet a Metabo 
kereskedőknek!
Ne dobja vízbe az akkuegységet!

Csak az EU tagországok esetében: soha ne 
dobjon elektromos kéziszerszámot a háztar-
tási hulladék közé! A 2012/19/EU sz., a régi 

elektromos és elektronikus berendezésekről és 
annak nemzeti jogba való átvételéről szóló Európai 
Irányelvnek megfelelően a használt elektromos 
szerszámokat külön kell gyűjteni és környezetbarát 
újrahasznosításba kell helyezni. 
A hulladékeltávolítás előtt működtesse a készüléket 
az akkuegység teljes lemerüléséig. Biztosítsa az 
érintkezők rövidzárlat elleni védelmét (pl. ragasztó-
szalaggal).

Az adatok értelmezését lásd a 3. oldalon.
A műszaki változtatás joga a továbbfejlesztés 
érdekében fenntartva.
U = feszültség 

(max. feszültség = 12 V, 
névleges feszültség = 10,8 V)

n0 =üresjárati fordulatszám
S =ütésszám
H =a gép szerszámfelfogatása
m =súly (a legkisebb akkuegységgel)
Mmax = max. meghúzási nyomaték 
A mérési eredményeket az EN 62841 szabvány 
szerint határoztuk meg.
Megengedett környezeti hőmérséklet üzemelés 
közben: -20 °C - 50 °C (korlátozott teljesítmény 
0 °C alatti hőmérséklet esetén). Megengedett 
környezeti hőmérséklet tárolásnál: 0 °C - 30 °C

egyenáram
A megadott műszaki adatokra tűrés vonatkozik (a 
mindenkor érvényben levő szabványoknak 
megfelelően).

Emissziós értékek
Ezek az értékek lehetővé teszik az elektromos 

szerszám kibocsátási értékeinek meghatározását, 
illetve különböző elektromos szerszámok 
összehasonlítását. Az alkalmazási feltételektől, az 

elektromos szerszám állapotától vagy a használt 
betétszerszámoktól függően a tényleges környezeti 
terhelés nagyobb vagy kisebb is lehet. A 
becsléshez vegye figyelembe a munkaszüneteket 
és az alacsonyabb környezeti terheléssel járó 
fázisokat is. A megfelelően alkalmazott becsült 
értékek alapján írjon elő védőintézkedéseket a 
felhasználó számára, illetve hozzon szervezési 
intézkedéseket. 
rezgési összérték (három irányú vektorösszeg) az 
EN 62841 szabványnak megfelelően:
ah = rezgéskibocsátási érték (ütvecsavarozás)
Kh = bizonytalanság (rezgés)
jellemző A-osztályú zajszint:
LpA = hangnyomásszint
LWA = hangteljesítményszint
KpA, KWA = bizonytalanság (zajszint)

Viseljen fülvédőt!

9. Javítás

10. Környezetvédelem

11. Műszaki adatok
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ȣəɑɌɑɖɉɔɥɖɗɎ əɜɓɗɋɗɍɚɛɋɗ ɘɗ ɦɓɚɘɔɜɉɛɉɟɑɑ

Ȣɉɚɛɗɨɢɑɕ ɐɉɋɎəɨɎɕ ɚ ɘɗɔɖɗɒ 
ɗɛɋɎɛɚɛɋɎɖɖɗɚɛɥɧ, ɠɛɗ ɍɉɖɖɤɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɎ 
ɜɍɉəɖɤɎ ɌɉɒɓɗɋɎəɛɤ ɚ ɑɍɎɖɛɑɝɑɓɉɟɑɎɒ ɘɗ ɛɑɘɜ 
ɑ ɚɎəɑɒɖɗɕɜ ɖɗɕɎəɜ *1) ɗɛɋɎɠɉɧɛ ɋɚɎɕ 
ɍɎɒɚɛɋɜɧɢɑɕ ɘɗɔɗɏɎɖɑɨɕ ɍɑəɎɓɛɑɋ *2) ɑ ɖɗəɕ 
*3). ȧɎɞɖɑɠɎɚɓɉɨ ɍɗɓɜɕɎɖɛɉɟɑɨ ɍɔɨ *4) — ɚɕ. ɖɉ 
ɚɛə. 3.

Ȩɍɉəɖɤɒ ɌɉɒɓɗɋɎəɛ ɘəɎɍɖɉɐɖɉɠɎɖ ɍɔɨ 
ɐɉɋɗəɉɠɑɋɉɖɑɨ ɑ ɋɤɋɗəɉɠɑɋɉɖɑɨ ɋɑɖɛɗɋ.
Ȝɉ ɜɢɎəɊ, ɋɗɐɖɑɓɡɑɒ ɋ əɎɐɜɔɥɛɉɛɎ 
ɑɚɘɗɔɥɐɗɋɉɖɑɨ ɖɎ ɘɗ ɖɉɐɖɉɠɎɖɑɧ, 
ɗɛɋɎɛɚɛɋɎɖɖɗɚɛɥ ɖɎɚɎɛ ɛɗɔɥɓɗ ɘɗɔɥɐɗɋɉɛɎɔɥ.
ȢɎɗɊɞɗɍɑɕɗ ɚɗɊɔɧɍɉɛɥ ɗɊɢɎɘəɑɖɨɛɤɎ ɘəɉɋɑɔɉ 
ɘəɎɍɗɛɋəɉɢɎɖɑɨ ɖɎɚɠɉɚɛɖɤɞ ɚɔɜɠɉɎɋ, ɉ ɛɉɓɏɎ 
ɜɓɉɐɉɖɑɨ ɘɗ ɛɎɞɖɑɓɎ ɊɎɐɗɘɉɚɖɗɚɛɑ, 
ɘəɑɋɎɍɎɖɖɤɎ ɋ ɍɉɖɖɗɕ əɜɓɗɋɗɍɚɛɋɎ.

șɔɨ ɋɉɡɎɒ ɚɗɊɚɛɋɎɖɖɗɒ ɊɎɐɗɘɉɚɖɗɚɛɑ 
ɑ ɐɉɢɑɛɤ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ ɗɛ 
ɘɗɋəɎɏɍɎɖɑɒ ɖɎɗɊɞɗɍɑɕɗ ɚɗɊɔɧɍɉɛɥ 
ɜɓɉɐɉɖɑɨ, ɗɛɕɎɠɎɖɖɤɎ ɋ ɛɎɓɚɛɎ 

ɍɉɖɖɤɕ ɚɑɕɋɗɔɗɕ!
ȤȥȚșȨȤȥȚțșȚȢȝȚ – ȗ ɟɎɔɨɞ 
ɚɖɑɏɎɖɑɨ əɑɚɓɉ ɘɗɔɜɠɎɖɑɨ ɛɎɔɎɚɖɤɞ 
ɘɗɋəɎɏɍɎɖɑɒ ɘəɗɠɛɑɛɎ ɍɉɖɖɗɎ 

əɜɓɗɋɗɍɚɛɋɗ ɘɗ ɦɓɚɘɔɜɉɛɉɟɑɑ.
ȤȥȚșȨȤȥȚțșȚȢȝȚ — ȣɐɖɉɓɗɕɥɛɎɚɥ 
ɚɗ ɋɚɎɕɑ ɜɓɉɐɉɖɑɨɕɑ ɘɗ ɛɎɞɖɑɓɎ 

ɊɎɐɗɘɉɚɖɗɚɛɑ, ɑɖɚɛəɜɓɟɑɨɕɑ, 
ɑɔɔɧɚɛəɉɟɑɨɕɑ ɑ ɛɎɞɖɑɠɎɚɓɑɕɑ 
ɞɉəɉɓɛɎəɑɚɛɑɓɉɕɑ, ɘəɎɍɗɚɛɉɋɔɎɖɖɤɕɑ 
ɋɕɎɚɛɎ ɚ ɖɉɚɛɗɨɢɑɕ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɗɕ. 
НɎɚɗɊɔɧɍɎɖɑɎ ɓɉɓɑɞ-ɔɑɊɗ ɑɐ ɜɓɉɐɉɖɖɤɞ ɖɑɏɎ 
ɑɖɚɛəɜɓɟɑɒ ɕɗɏɎɛ ɚɛɉɛɥ ɘəɑɠɑɖɗɒ ɘɗəɉɏɎɖɑɨ 
ɦɔɎɓɛəɑɠɎɚɓɑɕ ɛɗɓɗɕ, ɘɗɏɉəɉ ɑ/ɑɔɑ ɛɨɏɎɔɤɞ 
ɛəɉɋɕ.

ȢɎɗɊɞɗɍɑɕɗ ɚɗɞəɉɖɨɛɥ ɋɚɎ ɑɖɚɛəɜɓɟɑɑ ɑ 
ɜɓɉɐɉɖɑɨ ɘɗ ɛɎɞɖɑɓɎ ɊɎɐɗɘɉɚɖɗɚɛɑ ɍɔɨ 
ɑɚɘɗɔɥɐɗɋɉɖɑɨ ɋ ɊɜɍɜɢɎɕ. 
ȤɎəɎɍɉɋɉɛɥ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛ ɚɔɎɍɜɧɢɎɕɜ 
ɋɔɉɍɎɔɥɟɜ ɕɗɏɖɗ ɛɗɔɥɓɗ ɋɕɎɚɛɎ ɚ ɦɛɑɕɑ 
ɍɗɓɜɕɎɖɛɉɕɑ.

Ȥəɑ ɋɤɘɗɔɖɎɖɑɑ əɉɊɗɛ ɋɊɔɑɐɑ ɚɓəɤɛɗɒ 
ɦɔɎɓɛəɗɘəɗɋɗɍɓɑ ɍɎəɏɑɛɎ 
ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛ ɛɗɔɥɓɗ ɐɉ 
ɑɐɗɔɑəɗɋɉɖɖɤɎ ɘɗɋɎəɞɖɗɚɛɑ. Ȥəɑ ɓɗɖɛɉɓɛɎ 
ɋɑɖɛɉ ɚ ɖɉɞɗɍɨɢɑɕɑɚɨ ɘɗɍ ɖɉɘəɨɏɎɖɑɎɕ 

ɘəɗɋɗɍɉɕɑ ɋɗɐɕɗɏɖɉ ɘɎəɎɍɉɠɉ ɖɉɘəɨɏɎɖɑɨ ɖɉ 
ɕɎɛɉɔɔɑɠɎɚɓɑɎ ɠɉɚɛɑ ɘəɑɊɗəɉ ɑ ɜɍɉə 
ɦɔɎɓɛəɑɠɎɚɓɑɕ ɛɗɓɗɕ. 
ȝɐɋɔɎɓɉɒɛɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ ɑɐ 
ɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ ɘɎəɎɍ ɓɉɏɍɗɒ əɎɌɜɔɑəɗɋɓɗɒ, 
ɘɎəɎɗɚɖɉɢɎɖɑɎɕ, ɛɎɞɗɊɚɔɜɏɑɋɉɖɑɎɕ ɑɔɑ 
ɗɠɑɚɛɓɗɒ.
ȨɊɎɍɑɛɎɚɥ ɋ ɛɗɕ, ɠɛɗ ɘəɑ ɜɚɛɉɖɗɋɓɎ 
ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɗɌɗ Ɋɔɗɓɉ ɑɖɚɛəɜɕɎɖɛ ɋɤɓɔɧɠɎɖ.
ȨɊɎɍɑɛɎɚɥ, ɠɛɗ ɋ ɛɗɕ ɕɎɚɛɎ, ɌɍɎ Ɋɜɍɜɛ 
ɘəɗɑɐɋɗɍɑɛɥɚɨ əɉɊɗɛɤ, ɖɎ ɘəɗɞɗɍɨɛ ɔɑɖɑɑ 
ɦɔɎɓɛəɗ-, ɋɗɍɗ- ɑɔɑ ɌɉɐɗɚɖɉɊɏɎɖɑɨ 
(ɖɉɘəɑɕɎə, ɚ ɘɗɕɗɢɥɧ ɕɎɛɉɔɔɗɑɚɓɉɛɎɔɨ).
ȜɉɓəɎɘɑɛɎ ɗɊəɉɊɉɛɤɋɉɎɕɜɧ ɍɎɛɉɔɥ, ɐɉɢɑɢɉɨ 
ɎɎ ɗɛ ɚɍɋɑɌɉ ɑɔɑ ɚɉɕɗɋəɉɢɎɖɑɨ, (ɖɉɘəɑɕɎə, 
ɐɉɏɉɋ ɎɎ ɚ ɘɗɕɗɢɥɧ ɚɛəɜɊɟɑɖ).

ȤəɑɕɑɛɎ ɕɎəɤ ɘɗ ɐɉɢɑɛɎ 
ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɗɌɗ Ɋɔɗɓɉ ɗɛ ɘɗɘɉɍɉɖɑɨ 
ɋɔɉɌɑ!

ȢɎ ɘɗɍɋɎəɌɉɒɛɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɎ Ɋɔɗɓɑ 
ɋɗɐɍɎɒɚɛɋɑɧ ɗɛɓəɤɛɗɌɗ ɗɌɖɨ!

ȢɎ ɑɚɘɗɔɥɐɜɒɛɎ ɍɎɝɎɓɛɖɤɎ ɑɔɑ 
ɍɎɝɗəɕɑəɗɋɉɖɖɤɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɎ Ɋɔɗɓɑ!
ȢɎ ɋɚɓəɤɋɉɒɛɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɎ Ɋɔɗɓɑ!
ȢɎ ɓɉɚɉɒɛɎɚɥ ɓɗɖɛɉɓɛɗɋ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɗɌɗ Ɋɔɗɓɉ 
ɑ ɖɎ ɐɉɕɤɓɉɒɛɎ ɑɞ ɖɉɓɗəɗɛɓɗ!

ȝɐ ɖɎɑɚɘəɉɋɖɗɌɗ ɔɑɛɑɒ-ɑɗɖɖɗɌɗ 
ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɗɌɗ Ɋɔɗɓɉ ɕɗɏɎɛ ɋɤɛɎɓɉɛɥ 
ɚɔɉɊɗɓɑɚɔɉɨ Ɍɗəɧɠɉɨ ɏɑɍɓɗɚɛɥ! 
Țɚɔɑ ɦɔɎɓɛəɗɔɑɛ ɘəɗɔɑɔɚɨ ɑ ɘɗɘɉɔ ɖɉ 
ɓɗɏɜ, ɖɎɕɎɍɔɎɖɖɗ ɘəɗɕɗɒɛɎ ɦɛɗɛ ɜɠɉɚɛɗɓ 
Ɋɗɔɥɡɑɕ ɓɗɔɑɠɎɚɛɋɗɕ ɋɗɍɤ. ȗ ɚɔɜɠɉɎ 

ɘɗɘɉɍɉɖɑɨ ɦɔɎɓɛəɗɔɑɛɉ ɋ Ɍɔɉɐɉ ɘəɗɕɗɒɛɎ ɑɞ 
ɠɑɚɛɗɒ ɋɗɍɗɒ ɑ ɚəɗɠɖɗ ɗɊəɉɛɑɛɎɚɥ ɓ ɋəɉɠɜ!
ȗ ɚɔɜɠɉɎ ɘɗɔɗɕɓɑ ɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ ɑɐɋɔɎɓɑɛɎ ɑɐ 
ɖɎɌɗ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ.
ȦɔɎɍɜɎɛ ɑɚɘɗɔɥɐɗɋɉɛɥ ɛɗɔɥɓɗ ɛɎ Ɋɑɛɤ, ɓɗɛɗəɤɎ 
ɘəɎɍɖɉɐɖɉɠɎɖɤ ɍɔɨ ɜɍɉəɖɗɌɗ ɌɉɒɓɗɋɎəɛɉ.
ȦɗɊɔɧɍɉɒɛɎ ɗɚɛɗəɗɏɖɗɚɛɥ ɘəɑ ɐɉɋɗəɉɠɑɋɉɖɑɑ 
ɍɔɑɖɖɤɞ ɋɑɖɛɗɋ — ɘəɑ ɦɛɗɕ ɚɜɢɎɚɛɋɜɎɛ 
ɗɘɉɚɖɗɚɛɥ ɚɗɚɓɉɔɥɐɤɋɉɖɑɨ.
ȨɚɛɉɖɉɋɔɑɋɉɒɛɎ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛ ɖɉ Ɍɗɔɗɋɓɜ 
ɋɑɖɛɉ ɛɗɔɥɓɗ ɋ ɋɤɓɔɧɠɎɖɖɗɕ ɚɗɚɛɗɨɖɑɑ.
ȝɚɘɗɔɥɐɜɒɛɎ ɐɉɢɑɛɖɤɎ ɖɉɜɡɖɑɓɑ.
ȢɎ ɍɗɘɜɚɓɉɎɛɚɨ ɗɊəɉɊɗɛɓɉ ɕɉɛɎəɑɉɔɗɋ, 
ɋɤɍɎɔɨɧɢɑɞ ɗɘɉɚɖɤɎ ɍɔɨ ɐɍɗəɗɋɥɨ ɘɤɔɥ ɑɔɑ 
ɘɉəɤ (ɋ ɠɉɚɛɖɗɚɛɑ, ɉɚɊɎɚɛɉ).
ȦɋɎɛɗɍɑɗɍɖɉɨ ɔɉɕɘɉ (5): ɖɎ ɚɕɗɛəɑɛɎ ɖɉ 
Ɍɗəɨɢɑɒ ɚɋɎɛɗɍɑɗɍ ɠɎəɎɐ ɗɘɛɑɠɎɚɓɑɎ ɘəɑɊɗəɤ.

ȗȢȝȡȕȢȝȚ ȢɎ ɚɕɗɛəɑɛɎ ɖɉ Ɍɗəɨɢɜɧ 
ɔɉɕɘɜ.

ȦɖɑɏɎɖɑɎ ɘɤɔɎɋɗɒ ɖɉɌəɜɐɓɑ:
ȤȥȚșȨȤȥȚțșȚȢȝȚ — Ȥɤɔɥ, 
ɗɊəɉɐɗɋɉɋɡɉɨɚɨ ɋ əɎɐɜɔɥɛɉɛɎ ɡɔɑɝɗɋɓɑ 

ɖɉɏɍɉɠɖɗɒ ɊɜɕɉɌɗɒ, əɉɚɘɑɔɑɋɉɖɑɨ, ɡɔɑɝɗɋɓɑ, 
ɚɋɎəɔɎɖɑɨ ɑ ɍəɜɌɑɞ ɋɑɍɗɋ əɉɊɗɛ, ɕɗɏɎɛ 

1. șɎɓɔɉəɉɟɑɨ ɚɗɗɛɋɎɛɚɛɋɑɨ

2. ȝɚɘɗɔɥɐɗɋɉɖɑɎ ɘɗ 
ɖɉɐɖɉɠɎɖɑɧ

3. ȣɊɢɑɎ ɜɓɉɐɉɖɑɨ ɘɗ ɛɎɞɖɑɓɎ 
ɊɎɐɗɘɉɚɖɗɚɛɑ

4. ȣɚɗɊɤɎ ɜɓɉɐɉɖɑɨ ɘɗ ɛɎɞɖɑɓɎ 
ɊɎɐɗɘɉɚɖɗɚɛɑ
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ɚɗɍɎəɏɉɛɥ ɞɑɕɑɠɎɚɓɑɎ ɋɎɢɎɚɛɋɉ, ɗ ɓɗɛɗəɤɞ 
ɑɐɋɎɚɛɖɗ, ɠɛɗ ɗɖɑ ɋɤɐɤɋɉɧɛ əɉɓ, ɋəɗɏɍɎɖɖɤɎ 
ɍɎɝɎɓɛɤ ɑɔɑ ɍəɜɌɑɎ ɘɗɋəɎɏɍɎɖɑɨ 
əɎɘəɗɍɜɓɛɑɋɖɗɒ ɚɑɚɛɎɕɤ. ȤəɑɕɎəɤ ɛɉɓɑɞ 
ɞɑɕɑɠɎɚɓɑɞ ɋɎɢɎɚɛɋ:
- ɚɋɑɖɎɟ ɋ ɓəɉɚɓɎ ɚ ɚɗɍɎəɏɉɖɑɎɕ ɚɋɑɖɟɉ,
- ɕɑɖɎəɉɔɥɖɉɨ ɘɤɔɥ ɗɛ ɚɛəɗɑɛɎɔɥɖɗɌɗ ɓɑəɘɑɠɉ, 
ɟɎɕɎɖɛɉ ɑ ɍəɜɌɑɞ ɋɎɢɎɚɛɋ ɓɑəɘɑɠɖɗɒ ɓɔɉɍɓɑ, 
ɉ ɛɉɓɏɎ

- ɕɤɡɥɨɓ ɑ ɞəɗɕ ɑɐ ɞɑɕɑɠɎɚɓɑ ɗɊəɉɊɗɛɉɖɖɗɒ 
ɍəɎɋɎɚɑɖɤ.

ȦɛɎɘɎɖɥ əɑɚɓɉ ɐɉɋɑɚɑɛ ɗɛ ɛɗɌɗ, ɓɉɓ ɠɉɚɛɗ ɋɤ 
ɋɤɘɗɔɖɨɎɛɎ ɦɛɗɛ ɋɑɍ əɉɊɗɛ. ЧɛɗɊɤ ɜɕɎɖɥɡɑɛɥ 
ɋɗɐɍɎɒɚɛɋɑɎ ɞɑɕɑɠɎɚɓɑɞ ɋɎɢɎɚɛɋ: əɉɊɗɛɉɒɛɎ ɋ 
ɘɗɕɎɢɎɖɑɨɞ ɚ ɍɗɚɛɉɛɗɠɖɗɒ ɋɎɖɛɑɔɨɟɑɎɒ ɑ ɚ 
ɑɚɘɗɔɥɐɗɋɉɖɑɎɕ əɉɐəɎɡɎɖɖɤɞ ɚəɎɍɚɛɋ 
ɑɖɍɑɋɑɍɜɉɔɥɖɗɒ ɐɉɢɑɛɤ, ɖɉɘəɑɕɎə, ɚ 
əɎɚɘɑəɉɛɗəɉɕɑ, əɉɐəɉɊɗɛɉɖɖɤɕɑ ɚɘɎɟɑɉɔɥɖɗ 
ɍɔɨ ɝɑɔɥɛəɉɟɑɑ ɕɑɓəɗɚɓɗɘɑɠɎɚɓɑɞ ɠɉɚɛɑɟ.
Ȳɛɗ ɛɉɓɏɎ ɓɉɚɉɎɛɚɨ ɘɤɔɑ ɗɛ ɍəɜɌɑɞ ɕɉɛɎəɑɉɔɗɋ, 
ɖɉɘəɑɕɎə, ɖɎɓɗɛɗəɤɞ ɋɑɍɗɋ ɍəɎɋɎɚɑɖɤ 
(ɍəɎɋɎɚɖɉɨ ɘɤɔɥ ɍɜɊɉ ɑɔɑ Ɋɜɓɉ), ɕɎɛɉɔɔɉ, 
ɉɚɊɎɚɛɉ. șəɜɌɑɎ ɑɐɋɎɚɛɖɤɎ ɐɉɊɗɔɎɋɉɖɑɨ — ɦɛɗ, 
ɖɉɘəɑɕɎə, ɉɔɔɎəɌɑɠɎɚɓɑɎ əɎɉɓɟɑɑ, 
ɐɉɊɗɔɎɋɉɖɑɨ ɍɤɞɉɛɎɔɥɖɤɞ ɘɜɛɎɒ. ȢɎ 
ɍɗɘɜɚɓɉɒɛɎ ɘɗɘɉɍɉɖɑɨ ɘɤɔɑ ɋɖɜɛəɥ ɗəɌɉɖɑɐɕɉ.
ȢɎɗɊɞɗɍɑɕɗ ɚɗɊɔɧɍɉɛɥ ɍɑəɎɓɛɑɋɤ, 
ɍɎɒɚɛɋɜɧɢɑɎ ɋ ɗɛɖɗɡɎɖɑɑ ɕɉɛɎəɑɉɔɗɋ, 
ɘɎəɚɗɖɉɔɉ, ɋɉəɑɉɖɛɗɋ ɘəɑɕɎɖɎɖɑɨ ɑ ɕɎɚɛ 
ɘəɗɋɎɍɎɖɑɨ əɉɊɗɛ, ɉ ɛɉɓɏɎ ɖɉɟɑɗɖɉɔɥɖɤɎ 
ɘəɎɍɘɑɚɉɖɑɨ (ɖɉɘəɑɕɎə, ɘɗɔɗɏɎɖɑɨ ɗɊ ɗɞəɉɖɎ 
ɛəɜɍɉ, ɘəɉɋɑɔɉ ɜɛɑɔɑɐɉɟɑɑ).
ȣɊɎɚɘɎɠɥɛɎ ɜɍɉɔɎɖɑɎ ɗɊəɉɐɜɧɢɑɞɚɨ ɠɉɚɛɑɟ, ɖɎ 
ɍɗɘɜɚɓɉɒɛɎ ɗɊəɉɐɗɋɉɖɑɨ ɗɛɔɗɏɎɖɑɒ ɋ 
ɗɓəɜɏɉɧɢɎɕ ɘəɗɚɛəɉɖɚɛɋɎ. 
șɔɨ ɚɘɎɟɑɉɔɥɖɤɞ əɉɊɗɛ ɑɚɘɗɔɥɐɜɒɛɎ 
ɘɗɍɞɗɍɨɢɜɧ ɗɚɖɉɚɛɓɜ. Ȳɛɗ ɘɗɐɋɗɔɑɛ ɚɗɓəɉɛɑɛɥ 
ɓɗɔɑɠɎɚɛɋɗ ɠɉɚɛɑɟ, ɖɎɓɗɖɛəɗɔɑəɜɎɕɗ 
ɋɤɊəɉɚɤɋɉɎɕɤɞ ɋ ɗɓəɜɏɉɧɢɜɧ ɚəɎɍɜ.
ȝɚɘɗɔɥɐɜɒɛɎ ɘɗɍɞɗɍɨɢɎɎ ɜɚɛəɗɒɚɛɋɗ ɜɍɉɔɎɖɑɨ 
ɘɤɔɑ.
șɔɨ ɜɕɎɖɥɡɎɖɑɨ ɘɤɔɎɋɗɒ ɖɉɌəɜɐɓɑ:
- ɖɎ ɖɉɘəɉɋɔɨɒɛɎ ɋɤɊəɉɚɤɋɉɎɕɤɎ ɑɐ 
ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ ɠɉɚɛɑɟɤ ɑ ɗɛəɉɊɗɛɉɖɖɤɒ 
ɋɗɐɍɜɞ ɖɉ ɚɎɊɨ, ɖɉɞɗɍɨɢɑɞɚɨ əɨɍɗɕ ɔɧɍɎɒ 
ɑɔɑ ɖɉ ɚɓɗɘɔɎɖɑɨ ɘɤɔɑ,

- ɑɚɘɗɔɥɐɜɒɛɎ ɋɤɛɨɏɖɗɎ ɜɚɛəɗɒɚɛɋɗ ɑ/ɑɔɑ 
ɋɗɐɍɜɞɗɗɠɑɚɛɑɛɎɔɥ,

- ɞɗəɗɡɗ ɘəɗɋɎɛəɑɋɉɒɛɎ əɉɊɗɠɎɎ ɕɎɚɛɗ ɑ 
ɚɗɍɎəɏɑɛɎ ɎɌɗ ɋ ɠɑɚɛɗɛɎ ɚ ɘɗɕɗɢɥɧ ɘɤɔɎɚɗɚɉ. 
ȤɗɍɕɎɛɉɖɑɎ ɑɔɑ ɘəɗɍɜɋɓɉ ɛɗɔɥɓɗ ɘɗɍɖɑɕɉɧɛ 
ɘɤɔɥ ɋ ɋɗɐɍɜɞ.

- Ȝɉɢɑɛɖɜɧ ɗɍɎɏɍɜ ɚɔɎɍɜɎɛ ɗɊəɉɊɉɛɤɋɉɛɥ 
ɘɤɔɎɚɗɚɗɕ ɑɔɑ ɚɛɑəɉɛɥ. ȢɎɔɥɐɨ ɘəɗɍɜɋɉɛɥ 
ɗɍɎɏɍɜ ɋɗɐɍɜɞɗɕ, ɋɤɊɑɋɉɛɥ ɑɔɑ ɚɕɎɛɉɛɥ ɚ ɖɎɎ 
ɘɤɔɥ ɢɎɛɓɗɒ.

ȧəɉɖɚɘɗəɛɑəɗɋɓɉ ɔɑɛɑɒ-ɑɗɖɖɤɞ 
ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɞ Ɋɔɗɓɗɋ:
ȧəɉɖɚɘɗəɛɑəɗɋɓɉ ɔɑɛɑɒ-ɑɗɖɖɤɞ 
ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɞ Ɋɔɗɓɗɋ ɘɗɍɘɉɍɉɎɛ ɘɗɍ 
ɍɎɒɚɛɋɑɎ Ȥəɉɋɑɔ ɘɎəɎɋɗɐɓɑ ɗɘɉɚɖɤɞ Ɍəɜɐɗɋ 
(UN 3480 ɑ UN 3481). Ȥəɑ ɗɛɘəɉɋɓɎ ɔɑɛɑɒ-
ɑɗɖɖɤɞ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɞ Ɋɔɗɓɗɋ ɜɛɗɠɖɑɛɎ 
ɍɎɒɚɛɋɜɧɢɑɎ ɘəɎɍɘɑɚɉɖɑɨ. Ȥəɑ 
ɖɎɗɊɞɗɍɑɕɗɚɛɑ ɘəɗɓɗɖɚɜɔɥɛɑəɜɒɛɎɚɥ ɚɗ ɚɋɗɎɒ 

ɛəɉɖɚɘɗəɛɖɗɒ ɓɗɕɘɉɖɑɎɒ. ȦɎəɛɑɝɑɟɑəɗɋɉɖɖɜɧ 
ɜɘɉɓɗɋɓɜ ɕɗɏɖɗ ɘəɑɗɊəɎɚɛɑ ɋ ɝɑəɕɎ Metabo. 
ȧəɉɖɚɘɗəɛɑəɗɋɓɉ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɞ Ɋɔɗɓɗɋ 
ɋɗɐɕɗɏɖɉ ɛɗɔɥɓɗ ɋ ɛɗɕ ɚɔɜɠɉɎ, Ɏɚɔɑ ɓɗəɘɜɚ ɖɎ 
ɘɗɋəɎɏɍɎɖ ɑ ɑɐ ɖɎɌɗ ɖɎ ɋɤɛɎɓɉɎɛ ɏɑɍɓɗɚɛɥ. șɔɨ 
ɗɛɘəɉɋɓɑ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɗɌɗ Ɋɔɗɓɉ ɋɤɖɥɛɎ ɎɌɗ ɑɐ 
ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ. ȤəɑɕɑɛɎ ɕɎəɤ ɍɔɨ 
ɑɚɓɔɧɠɎɖɑɨ ɓɗəɗɛɓɗɌɗ ɐɉɕɤɓɉɖɑɨ ɓɗɖɛɉɓɛɗɋ 
(ɖɉɘəɑɕɎə, ɑɐɗɔɑəɜɒɛɎ ɓɔɎɒɓɗɒ ɔɎɖɛɗɒ).

Ȧɕ. ɚɛə. 2. (ɘəɑɕɎəɖɤɒ əɑɚɜɖɗɓ)

1 șɎəɏɉɛɎɔɥ ɚ ɋɖɜɛəɎɖɖɑɕ ɡɎɚɛɑɌəɉɖɖɑɓɗɕ 
ɍɔɨ ɡɎɚɛɑɌəɉɖɖɤɞ ɖɉɚɉɍɗɓ

2 Ȝɉɘɗəɖɉɨ ɋɛɜɔɓɉ
3 ȤɎəɎɓɔɧɠɉɛɎɔɥ ɖɉɘəɉɋɔɎɖɑɨ ɋəɉɢɎɖɑɨ / 
Ɋɔɗɓɑəɗɋɓɑ ɍɔɨ ɛəɉɖɚɘɗəɛɑəɗɋɓɑ

4 Ȣɉɏɑɕɖɗɒ ɘɎəɎɓɔɧɠɉɛɎɔɥ
5 ȦɋɎɛɗɍɑɗɍɖɉɨ ɔɉɕɘɉ
6 ȟɖɗɘɓɉ ɍɔɨ ɜɚɛɉɖɗɋɓɑ ɠɑɚɔɉ ɗɊɗəɗɛɗɋ ɑ 
ɕɗɕɎɖɛɉ ɐɉɛɨɏɓɑ *

7 ȕɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ *
8 ȟɖɗɘɓɉ ɑɖɍɑɓɉɛɗəɉ Ɏɕɓɗɚɛɑ *
9 ȦɑɌɖɉɔɥɖɤɒ ɑɖɍɑɓɉɛɗə ɑ ɑɖɍɑɓɉɛɗə 
Ɏɕɓɗɚɛɑ *

10 ȥɜɓɗɨɛɓɉ (ɘɗɋɎəɞɖɗɚɛɥ ɐɉɞɋɉɛɉ)
11 ȟɖɗɘɓɉ əɉɐɊɔɗɓɑəɗɋɓɑ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɗɌɗ 

Ɋɔɗɓɉ 
12 ȟəɧɠɗɓ ɍɔɨ ɖɗɡɎɖɑɨ ɖɉ əɎɕɖɎ (ɜɚɛɉɖɗɋɑɛɥ, 

ɓɉɓ ɘɗɓɉɐɉɖɗ ɖɉ əɑɚɜɖɓɎ) *
13 șɎəɏɉɛɎɔɥ Ɋɑɛ (ɜɚɛɉɖɉɋɔɑɋɉɎɛɚɨ, ɓɉɓ 

ɘɗɓɉɐɉɖɗ ɖɉ əɑɚɜɖɓɎ) *
* ɋ ɐɉɋɑɚɑɕɗɚɛɑ ɗɛ ɓɗɕɘɔɎɓɛɉɟɑɑ/ɕɗɍɎɔɑ

ȤɎəɎɍ ɖɉɠɉɔɗɕ ɓɉɓɑɞ-ɔɑɊɗ əɉɊɗɛ ɘɗ 
əɎɌɜɔɑəɗɋɓɎ ɑɔɑ ɛɎɞɖɑɠɎɚɓɗɕɜ 

ɗɊɚɔɜɏɑɋɉɖɑɧ ɑɐɋɔɎɓɑɛɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ 
Ɋɔɗɓ ɑɐ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ. ȨɊɎɍɑɛɎɚɥ ɋ ɛɗɕ, 
ɠɛɗ ɘəɑ ɜɚɛɉɖɗɋɓɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɗɌɗ Ɋɔɗɓɉ 
ɑɖɚɛəɜɕɎɖɛ ɋɤɓɔɧɠɎɖ.

6.1 ȡɖɗɌɗɝɜɖɓɟɑɗɖɉɔɥɖɉɨ ɚɑɚɛɎɕɉ 
ɓɗɖɛəɗɔɨ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ
Țɚɔɑ ɘəɗɑɚɞɗɍɑɛ ɉɋɛɗɕɉɛɑɠɎɚɓɗɎ 
ɋɤɓɔɧɠɎɖɑɎ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ, ɦɛɗ 

ɗɐɖɉɠɉɎɛ, ɠɛɗ ɦɔɎɓɛəɗɖɖɤɒ Ɋɔɗɓ ɉɓɛɑɋɑɐɑəɗɋɉɔ 
əɎɏɑɕ ɚɉɕɗɐɉɢɑɛɤ. ȤɗɍɉɎɛɚɨ 
ɘəɎɍɜɘəɎɏɍɉɧɢɑɒ ɚɑɌɖɉɔ (ɘəɗɍɗɔɏɑɛɎɔɥɖɤɒ 
ɐɋɜɓɗɋɗɒ ɚɑɌɖɉɔ). ȣɖ ɘəɎɓəɉɢɉɎɛɚɨ ɕɉɓɚ. ɠɎəɎɐ 
30 ɚɎɓɜɖɍ ɑɔɑ ɘɗɚɔɎ ɗɛɘɜɚɓɉɖɑɨ ɖɉɏɑɕɖɗɌɗ 
ɘɎəɎɓɔɧɠɉɛɎɔɨ (4).

ȢɎɚɕɗɛəɨ ɖɉ ɖɉɔɑɠɑɎ ɍɉɖɖɗɒ ɐɉɢɑɛɖɗɒ 
ɝɜɖɓɟɑɑ, ɘəɑ ɋɤɘɗɔɖɎɖɑɑ ɗɘəɎɍɎɔɎɖɖɤɞ 

əɉɊɗɛ ɋɗɐɕɗɏɖɉ ɘɎəɎɌəɜɐɓɉ 
ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ ɑ, ɓɉɓ ɚɔɎɍɚɛɋɑɎ, ɎɌɗ 
ɘɗɋəɎɏɍɎɖɑɎ.

5. ȣɊɐɗə

6. Вɋɗɍ ɋ ɦɓɚɘɔɜɉɛɉɟɑɧ / 
əɎɌɜɔɑəɗɋɓɉ
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Ȥəɑɠɑɖɤ ɋɗɐɖɑɓɖɗɋɎɖɑɨ ɑ ɚɘɗɚɗɊɤ 
ɜɚɛəɉɖɎɖɑɨ ɖɎɑɚɘəɉɋɖɗɚɛɎɒ:
1. Аɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ ɘɗɠɛɑ əɉɐəɨɍɑɔɚɨ 

(ɦɔɎɓɛəɗɖɑɓɉ ɐɉɢɑɢɉɎɛ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ 
Ɋɔɗɓ ɗɛ ɘɗɋəɎɏɍɎɖɑɨ ɋɚɔɎɍɚɛɋɑɎ ɌɔɜɊɗɓɗɌɗ 
əɉɐəɨɍɉ).
Țɚɔɑ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ ɘɗɠɛɑ 
əɉɐəɨɍɑɔɚɨ, ɎɌɗ ɖɎɗɊɞɗɍɑɕɗ ɚɖɗɋɉ 
ɐɉəɨɍɑɛɥ!

2. Ȥəɑ ɍɔɑɛɎɔɥɖɗɒ ɘɎəɎɌəɜɐɓɎ 
ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ ɚəɉɊɉɛɤɋɉɎɛ ɛɎɘɔɗɋɉɨ 
ɐɉɢɑɛɉ.
ȤɗɍɗɏɍɑɛɎ, ɘɗɓɉ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛ ɑɔɑ 
ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ ɖɎ ɗɚɛɤɖɜɛ. 
ȨɓɉɐɉɖɑɎ: ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛ ɊɤɚɛəɎɎ 
ɗɞɔɉɏɍɉɎɛɚɨ ɋ əɎɏɑɕɎ ɞɗɔɗɚɛɗɌɗ ɞɗɍɉ.

6.2 Аɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ
ȤɎəɎɍ ɑɚɘɗɔɥɐɗɋɉɖɑɎɕ ɐɉəɨɍɑɛɎ 
ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ (7). Ȥəɑ ɚɖɑɏɎɖɑɑ 
ɕɗɢɖɗɚɛɑ ɐɉəɨɍɑɛɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ.
Ȩɓɉɐɉɖɑɨ ɘɗ ɐɉəɨɍɓɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɗɌɗ Ɋɔɗɓɉ 
ɚɕ. ɋ əɜɓɗɋɗɍɚɛɋɎ ɘɗ ɦɓɚɘɔɜɉɛɉɟɑɑ ɐɉəɨɍɖɗɌɗ 
ɜɚɛəɗɒɚɛɋɉ Metabo.
Ƞɑɛɑɒ-ɑɗɖɖɤɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɎ Ɋɔɗɓɑ «Li-
Power, LiHD» ɗɚɖɉɢɎɖɤ ɚɑɌɖɉɔɥɖɤɕ 
ɑɖɍɑɓɉɛɗəɗɕ Ɏɕɓɗɚɛɑ (9):
- ȢɉɏɕɑɛɎ ɓɖɗɘɓɜ (8), ɑ ɚɋɎɛɗɍɑɗɍɤ ɘɗɓɉɏɜɛ 
ɚɛɎɘɎɖɥ ɐɉəɨɍɉ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɉ.

- ȣɍɑɖ ɕɑɌɉɧɢɑɒ ɚɋɎɛɗɍɑɗɍ ɜɓɉɐɤɋɉɎɛ ɖɉ ɛɗ, 
ɠɛɗ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ ɘɗɠɛɑ əɉɐəɨɏɎɖ ɑ 
ɛəɎɊɜɎɛ ɐɉəɨɍɓɑ.

ȦɖɨɛɑɎ:
ȢɉɏɕɑɛɎ ɓɖɗɘɓɜ əɉɐɊɔɗɓɑəɗɋɓɑ 
ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɗɌɗ Ɋɔɗɓɉ (11) ɑ ɋɤɖɥɛɎ 
ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ (7) ɍɋɑɏɎɖɑɎɕ ɋɘɎəɎɍ.
Ȩɚɛɉɖɗɋɓɉ:
ȗɚɛɉɋɥɛɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɒ Ɋɔɗɓ (7) ɍɗ ɢɎɔɠɓɉ.

6.3 ȥɎɌɜɔɑəɗɋɓɉ ɖɉɘəɉɋɔɎɖɑɨ ɋəɉɢɎɖɑɨ, 
Ɋɔɗɓɑəɗɋɓɉ ɍɔɨ ɛəɉɖɚɘɗəɛɑəɗɋɓɑ 
(Ɋɔɗɓɑəɗɋɓɉ ɘəɗɛɑɋ ɋɓɔɧɠɎɖɑɨ)
ȤɎəɎɓɔɧɠɎɖɑɎ ɖɉɘəɉɋɔɎɖɑɨ ɋəɉɢɎɖɑɨ 
ɘɎəɎɓɔɧɠɉɛɎɔɎɕ / Ɋɔɗɓɑəɗɋɓɉ ɍɔɨ ɛəɉɖɚ-
ɘɗəɛɑəɗɋɓɑ (3) ɋɤɘɗɔɖɨɎɛɚɨ ɛɗɔɥɓɗ ɘəɑ 

ɖɎəɉɊɗɛɉɧɢɎɕ ɍɋɑɌɉɛɎɔɎ!
ȨɚɛɉɖɗɋɑɛɎ ɋ ɖɜɏɖɗɎ ɘɗɔɗɏɎɖɑɎ 
ɘɎəɎɓɔɧɠɉɛɎɔɥ ɖɉɘəɉɋɔɎɖɑɨ ɋəɉɢɎɖɑɨ / 
Ɋɔɗɓɑəɗɋɓɑ ɍɔɨ ɛəɉɖɚɘɗəɛɑəɗɋɓɑ  (3).

R = ɜɚɛɉɖɗɋɔɎɖɗ ɘəɉɋɗɎ ɋəɉɢɎɖɑɎ 
(ɋɋɎəɖɜɛɥ ɋɑɖɛɤ)

L = ɜɚɛɉɖɗɋɔɎɖɗ ɔɎɋɗɎ ɋəɉɢɎɖɑɎ 
(ɋɤɋɎəɖɜɛɥ ɋɑɖɛɤ)

0 = ɚəɎɍɖɎɎ ɘɗɔɗɏɎɖɑɎ: ɜɚɛɉɖɗɋɔɎɖɉ Ɋɔɗɓɑ-
əɗɋɓɉ ɍɔɨ ɛəɉɖɚɘɗəɛɑəɗɋɓɑ
(Ɋɔɗɓɑəɗɋɓɉ ɘəɗɛɑɋ ɋɓɔɧɠɎɖɑɨ)

6.4 ВɓɔɧɠɎɖɑɎ/ɋɤɓɔɧɠɎɖɑɎ
ВɓɔɧɠɎɖɑɎ: ɖɉɏɕɑɛɎ ɖɉɏɑɕɖɗɒ 
ɘɎəɎɓɔɧɠɉɛɎɔɥ (4).
ȣɛɓɔɧɠɎɖɑɎ: ɗɛɘɜɚɛɑɛɥ ɖɉɏɑɕɖɗɒ 
ɘɎəɎɓɔɧɠɉɛɎɔɥ (4).

6.5 Чɉɚɛɗɛɉ ɋəɉɢɎɖɑɨ/ɕɗɕɎɖɛ ɐɉɛɨɏɓɑ
Чɉɚɛɗɛɉ ɋəɉɢɎɖɑɨ ɑ ɕɗɕɎɖɛ ɐɉɛɨɏɓɑ ɖɉɞɗɍɨɛɚɨ 
ɋ ɘəɨɕɗɒ ɐɉɋɑɚɑɕɗɚɛɑ ɍəɜɌ ɗɛ ɍəɜɌɉ. ЧɎɕ 
ɕɎɖɥɡɎ ɠɉɚɛɗɛɉ ɋəɉɢɎɖɑɨ, ɛɎɕ ɖɑɏɎ ɕɗɕɎɖɛ 
ɐɉɛɨɏɓɑ.
ȦɔɎɍɜɧɢɑɎ ɋɉəɑɉɖɛɤ ɖɉɚɛəɗɒɓɑ ɕɗɕɎɖɛɉ 
ɐɉɛɨɏɓɑ:
1) Ȩɚɛɉɖɗɋɓɉ ɕɉɓɚɑɕɉɔɥɖɗɌɗ ɕɗɕɎɖɛɉ ɐɉɛɨɏɓɑ 
(ȧȣȠȱȟȣ ɖɉ ɕɗɍɎɔɑ PowerMax SSD 12 BL)
ȢɉɏɉɛɑɎɕ ɓɖɗɘɓɑ (6) ɕɗɏɖɗ ɋɤɊəɉɛɥ 2 
ɋɉəɑɉɖɛɉ ɖɉɚɛəɗɒɓɑ ɠɉɚɛɗɛɤ ɋəɉɢɎɖɑɨ / 
ɕɗɕɎɖɛɉ ɐɉɛɨɏɓɑ. ȡɉɓɚɑɕɉɔɥɖɤɎ ɕɗɕɎɖɛɤ 
ɐɉɛɨɏɓɑ ɘɗɓɉɐɉɖɤ ɋ ɛɉɊɔɑɟɎ ɖɉ ɚɛə. 3 (Mmax).
ȦɋɎɛɨɢɉɨɚɨ ɓɖɗɘɓɉ (6) ɜɓɉɐɤɋɉɎɛ, ɓɉɓɗɒ 
ɜəɗɋɎɖɥ ɜɚɛɉɖɗɋɔɎɖ:
ɓɖɗɘɓɉ ɖɎ Ɍɗəɑɛ = ɕɉɓɚ. ɠɉɚɛɗɛɉ ɋəɉɢɎɖɑɨ / 

ɕɉɓɚ. ɕɗɕɎɖɛ ɐɉɛɨɏɓɑ;
ɓɖɗɘɓɉ Ɍɗəɑɛ ɖɎɘəɎəɤɋɖɗ = ɖɑɐɓɉɨ ɠɉɚɛɗɛɉ 

ɋəɉɢɎɖɑɨ / ɖɑɐɓɑɒ ɕɗɕɎɖɛ ɐɉɛɨɏɓɑ.
2) ȤɔɉɋɖɗɎ ɑɐɕɎɖɎɖɑɎ ɕɗɕɎɖɛɉ ɐɉɛɨɏɓɑ 
(ɖɉ ɕɗɍɎɔɨɞ PowerMax SSD 12 ɑ PowerMax SSD 
12 BL)
Чɉɚɛɗɛɜ ɋəɉɢɎɖɑɨ ɑ ɕɗɕɎɖɛ ɐɉɛɨɏɓɑ ɕɗɏɖɗ 
ɘɔɉɋɖɗ ɑɐɕɎɖɨɛɥ ɘɜɛɎɕ ɊɗɔɎɎ ɑɔɑ ɕɎɖɎɎ 
ɚɑɔɥɖɗɌɗ ɖɉɏɑɕɉ ɖɉ ɖɉɏɑɕɖɗɒ ɘɎəɎɓɔɧɠɉɛɎɔɥ 
(4) ɑ ɛɉɓɑɕ ɗɊəɉɐɗɕ ɉɍɉɘɛɑəɗɋɉɛɥ ɑɞ ɓ əɉɊɗɠɑɕ 
ɜɚɔɗɋɑɨɕ. 
ȦɗɋɎɛ: ɗɘəɎɍɎɔɑɛɎ ɘəɉɋɑɔɥɖɜɧ ɜɚɛɉɖɗɋɓɜ 
ɘɜɛɎɕ ɘəɗɊɖɗɌɗ ɐɉɋɗəɉɠɑɋɉɖɑɨ. 

6.6 ȜɉɕɎɖɉ Ɋɑɛɤ
Ȩɚɛɉɖɗɋɓɉ ɖɉɚɉɍɓɑ: ɋɍɉɋɑɛɎ ɐɉɘɗəɖɜɧ ɋɛɜɔɓɜ  
(2) ɋɘɎəɎɍ ɑ ɋɚɛɉɋɥɛɎ ɖɉɚɉɍɓɜ ɍɗ ɜɘɗəɉ. 
ȣɛɘɜɚɛɑɛɎ ɐɉɘɗəɖɜɧ ɋɛɜɔɓɜ (2). 

Ȥɗɛɨɖɜɋ ɐɉ Ɋɑɛɜ, ɘəɗɋɎəɥɛɎ ɖɉɍɎɏɖɗɚɛɥ ɎɎ 
ɝɑɓɚɉɟɑɑ.

ȦɖɨɛɑɎ ɖɉɚɉɍɓɑ: ɋɍɉɋɑɛɎ ɐɉɘɗəɖɜɧ ɋɛɜɔɓɜ  (2) 
ɋɘɎəɎɍ ɑ ɚɖɑɕɑɛɎ ɖɉɚɉɍɓɜ. 

ȝɚɘɗɔɥɐɜɒɛɎ ɛɗɔɥɓɗ Ɋɑɛɤ ɚ ɘɗɓɉɐɉɖɖɤɕɑ 
ɖɉ əɑɚɜɖɓɎ ɞɋɗɚɛɗɋɑɓɉɕɑ:

ȝɚɘɗɔɥɐɜɎɕɉɨ Ɋɑɛɉ ɍɗɔɏɖɉ 
ɚɗɗɛɋɎɛɚɛɋɗɋɉɛɥ ɐɉɋɗəɉɠɑɋɉɎɕɗɕɜ/

ɋɤɋɗəɉɠɑɋɉɎɕɗɕɜ ɋɑɖɛɜ (ɡɜəɜɘɜ).
ȜɉɘəɎɢɉɎɛɚɨ ɑɚɘɗɔɥɐɗɋɉɛɥ ɘɗɋəɎɏɍɎɖɖɜɧ 
Ɋɑɛɜ.

ȨɍɎəɏɑɋɉɒɛɎ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛ ɖɉ ɗɍɖɗɒ ɗɚɑ 
ɚ ɐɉɋɗəɉɠɑɋɉɎɕɤɕ/ɋɤɋɗəɉɠɑɋɉɎɕɤɕ ɋɑɖɛɗɕ. 
ȤəɗɟɎɚɚ ɋɓəɜɠɑɋɉɖɑɨ ɚɗɚɛɗɑɛ ɑɐ 2 ɠɉɚɛɎɒ: 
ɋɓəɜɛɑɛɎ ɋɑɖɛ ɑ 

7. Эɓɚɘɔɜɉɛɉɟɑɨ
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ɐɉɛɨɖɑɛɎ ɋɑɖɛ ɚ ɘɗɕɗɢɥɧ ɜɍɉəɖɗɌɗ 
ɕɎɞɉɖɑɐɕɉ.
ȡɗɕɎɖɛ ɐɉɛɨɏɓɑ ɐɉɋɑɚɑɛ ɗɛ 
ɘəɗɍɗɔɏɑɛɎɔɥɖɗɚɛɑ əɉɊɗɛɤ ɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ ɋ 
əɎɏɑɕɎ ɜɍɉəɖɗɌɗ ɋəɉɢɎɖɑɨ.

ȡɉɓɚɑɕɉɔɥɖɗ ɋɤɚɗɓɑɒ ɕɗɕɎɖɛ ɐɉɛɨɏɓɑ 
ɍɗɚɛɑɌɉɎɛɚɨ ɘəɑɕɎəɖɗ ɠɎəɎɐ 5 ɚɎɓɜɖɍ əɉɊɗɛɤ 
ɜɍɉəɖɗɌɗ ɕɎɞɉɖɑɐɕɉ.
ȜɖɉɠɎɖɑɎ ɕɗɕɎɖɛɉ ɐɉɛɨɏɓɑ ɗɘəɎɍɎɔɨɎɛɚɨ 
ɋɤɘɗɔɖɨɎɕɗɒ əɉɊɗɛɗɒ:
Ȥəɑ ɏɎɚɛɓɗɕ ɐɉɋɗəɉɠɑɋɉɖɑɑ (əɎɐɥɊɗɋɤɎ 
ɚɗɎɍɑɖɎɖɑɨ ɋ ɛɋɎəɍɗɕ ɕɉɛɎəɑɉɔɎ, ɖɉɘəɑɕɎə, ɋ 
ɕɎɛɉɔɔɎ) ɕɉɓɚɑɕɉɔɥɖɤɒ ɕɗɕɎɖɛ ɐɉɛɨɏɓɑ 
ɍɗɚɛɑɌɉɎɛɚɨ ɜɏɎ ɠɎəɎɐ ɓɗəɗɛɓɗɎ ɋəɎɕɨ əɉɊɗɛɤ 
ɋ əɎɏɑɕɎ ɜɍɉəɖɗɌɗ ɋəɉɢɎɖɑɨ (a).
Ȥəɑ ɕɨɌɓɗɕ ɐɉɋɗəɉɠɑɋɉɖɑɑ (ɋ ɕɨɌɓɑɒ ɕɉɛɎəɑɉɔ, 
ɖɉɘəɑɕɎə, ɋ ɍəɎɋɎɚɑɖɜ) ɛəɎɊɜɎɛɚɨ ɊɗɔɎɎ 
ɘəɗɍɗɔɏɑɛɎɔɥɖɗɎ ɋəɎɕɨ əɉɊɗɛɤ ɋ əɎɏɑɕɎ 
ɜɍɉəɖɗɌɗ ɋəɉɢɎɖɑɨ (b).
ȥɎɓɗɕɎɖɍɉɟɑɨ: ɗɘəɎɍɎɔɑɛɎ ɖɎɗɊɞɗɍɑɕɜɧ 
ɘəɗɍɗɔɏɑɛɎɔɥɖɗɚɛɥ əɉɊɗɛɤ ɋ əɎɏɑɕɎ ɜɍɉəɖɗɌɗ 
ɋəɉɢɎɖɑɨ ɘɜɛɎɕ ɘəɗɊɖɗɌɗ ɐɉɋɗəɉɠɑɋɉɖɑɨ. 
ВɖɑɕɉɖɑɎ! Ȥəɑ ɖɎɊɗɔɥɡɑɞ ɋɑɖɛɉɞ 
ɕɉɓɚɑɕɉɔɥɖɤɒ ɓəɜɛɨɢɑɒ ɕɗɕɎɖɛ ɕɗɏɎɛ Ɋɤɛɥ 
ɍɗɚɛɑɌɖɜɛ 
ɐɉ ɕɎɖɎɎ ɠɎɕ 0,5 ɚɎɓɜɖɍɤ əɉɊɗɛɤ ɋ əɎɏɑɕɎ 
ɜɍɉəɖɗɌɗ ɋəɉɢɎɖɑɨ.
- Ȥɗɦɛɗɕɜ ɚɛəɗɌɗ ɓɗɖɛəɗɔɑəɜɒɛɎ 
ɘəɗɍɗɔɏɑɛɎɔɥɖɗɚɛɥ ɘəɗɟɎɚɚɉ ɐɉɋɗəɉɠɑɋɉɖɑɨ.

- șɔɨ PowerMax SSD 12 BL: ɚ ɘɗɕɗɢɥɧ ɓɖɗɘɓɑ 
(6) ɜɚɛɉɖɗɋɑɛɎ ɚɗɗɛɋɎɛɚɛɋɜɧɢɑɒ ɜəɗɋɎɖɥ (ɚɕ. 
Șɔɉɋɜ 6.5).

- ȨɚɛɉɖɗɋɑɛɎ ɕɗɕɎɖɛ ɐɉɛɨɏɓɑ, ɘəɑɕɎɖɨɨ ɊɗɔɎɎ 
ɑɔɑ ɕɎɖɎɎ ɚɑɔɥɖɗɎ ɍɉɋɔɎɖɑɎ ɖɉ ɖɉɏɑɕɖɗɒ 
ɘɎəɎɓɔɧɠɉɛɎɔɥ (4) ɚ ɗɚɛɗəɗɏɖɗɚɛɥɧ, ɠɛɗɊɤ 
ɘəɎɍɗɛɋəɉɛɑɛɥ ɘɗɋəɎɏɍɎɖɑɎ ɋɑɖɛɉ ɑɔɑ 
ɗɛɔɉɕɤɋɉɖɑɎ Ɍɗɔɗɋɓɑ ɋɑɖɛɉ.

ȦɔɎɍɜɎɛ ɑɚɘɗɔɥɐɗɋɉɛɥ ɛɗɔɥɓɗ ɗəɑɌɑɖɉɔɥɖɤɎ 
ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɎ Ɋɔɗɓɑ ɑ ɘəɑɖɉɍɔɎɏɖɗɚɛɑ 
ɝɑəɕɤ Metabo ɑɔɑ CAS (Cordless Alliance 
System).
ȝɚɘɗɔɥɐɜɒɛɎ ɛɗɔɥɓɗ ɛɉɓɑɎ ɘəɑɖɉɍɔɎɏɖɗɚɛɑ, 
ɓɗɛɗəɤɎ ɗɛɋɎɠɉɧɛ ɛəɎɊɗɋɉɖɑɨɕ ɑ ɘɉəɉɕɎɛəɉɕ, 
ɘɎəɎɠɑɚɔɎɖɖɤɕ ɋ ɍɉɖɖɗɕ əɜɓɗɋɗɍɚɛɋɎ ɘɗ 
ɦɓɚɘɔɜɉɛɉɟɑɑ.
Ȧɕ. ɚɛə. 4.
A ȜɉəɨɍɖɤɎ ɜɚɛəɗɒɚɛɋɉ
B ȕɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɎ Ɋɔɗɓɑ əɉɐɔɑɠɖɗɒ Ɏɕɓɗɚɛɑ

ȝɚɘɗɔɥɐɜɒɛɎ ɛɗɔɥɓɗ ɛɉɓɑɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɎ 
Ɋɔɗɓɑ, ɖɉɘəɨɏɎɖɑɎ ɓɗɛɗəɤɞ ɚɗɗɛɋɎɛɚɛɋɜɎɛ 
ɋɉɡɎɕɜ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɜ.

C Ȗɑɛɤ
Ȥɗɔɖɤɒ ɉɚɚɗəɛɑɕɎɖɛ ɘəɑɖɉɍɔɎɏɖɗɚɛɎɒ ɚɕ. ɖɉ 
ɚɉɒɛɎ www.metabo.com ɑɔɑ ɋ ɓɉɛɉɔɗɌɎ.

ȥɎɕɗɖɛ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɗɋ ɍɗɔɏɎɖ 
ɗɚɜɢɎɚɛɋɔɨɛɥɚɨ ɛɗɔɥɓɗ 

ɓɋɉɔɑɝɑɟɑəɗɋɉɖɖɤɕɑ ɚɘɎɟɑɉɔɑɚɛɉɕɑ-
ɦɔɎɓɛəɑɓɉɕɑ! 
șɔɨ əɎɕɗɖɛɉ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ Metabo 
ɗɊəɉɢɉɒɛɎɚɥ ɋ əɎɌɑɗɖɉɔɥɖɗɎ 
ɘəɎɍɚɛɉɋɑɛɎɔɥɚɛɋɗ Metabo. ȕɍəɎɚ ɚɕ. ɖɉ ɚɉɒɛɎ 
www.metabo.com.
Ȧɘɑɚɓɑ ɐɉɘɉɚɖɤɞ ɠɉɚɛɎɒ ɕɗɏɖɗ ɚɓɉɠɉɛɥ ɚ ɚɉɒɛɉ 
www.metabo.com.

ȦɗɊɔɧɍɉɒɛɎ ɖɉɟɑɗɖɉɔɥɖɤɎ ɘəɎɍɘɑɚɉɖɑɨ ɘɗ 
ɦɓɗɔɗɌɑɠɎɚɓɑ ɊɎɐɗɘɉɚɖɗɒ ɜɛɑɔɑɐɉɟɑɑ ɑ 
ɘɎəɎəɉɊɗɛɓɎ ɗɛɚɔɜɏɑɋɡɑɞ ɕɉɡɑɖ, ɜɘɉɓɗɋɓɑ ɑ 
ɘəɑɖɉɍɔɎɏɖɗɚɛɎɒ.
ȢɎ ɜɛɑɔɑɐɑəɜɒɛɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɎ Ɋɔɗɓɑ ɋɕɎɚɛɎ 
ɚ Ɋɤɛɗɋɤɕɑ ɗɛɞɗɍɉɕɑ! ȦɍɉɋɉɒɛɎ ɖɎɑɚɘəɉɋɖɤɎ 
ɑɔɑ ɗɛɚɔɜɏɑɋɡɑɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɎ Ɋɔɗɓɑ 
ɍɑɔɎəɜ ɝɑəɕɤ Metabo!
ȢɎ ɋɤɊəɉɚɤɋɉɒɛɎ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɎ Ɋɔɗɓɑ ɋ 
ɋɗɍɗɎɕɤ.

ȧɗɔɥɓɗ ɍɔɨ ɚɛəɉɖ ȚȦ: ɖɎ ɜɛɑɔɑɐɑəɗɋɉɛɥ 
ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɤ ɋɕɎɚɛɎ ɚ Ɋɤɛɗɋɤɕɑ 
ɗɛɞɗɍɉɕɑ! ȦɗɌɔɉɚɖɗ ɎɋəɗɘɎɒɚɓɗɒ ɍɑəɎɓ-

ɛɑɋɎ 2012/19/ȚȦ ɘɗ ɗɛɞɗɍɉɕ ɦɔɎɓɛəɑɠɎɚɓɗɌɗ ɑ 
ɦɔɎɓɛəɗɖɖɗɌɗ ɗɊɗəɜɍɗɋɉɖɑɨ ɑ ɚɗɗɛɋɎɛɚɛɋɜ-
ɧɢɑɕ ɖɉɟɑɗɖɉɔɥɖɤɕ ɖɗəɕɉɕ ɗɛəɉɊɗɛɉɋɡɑɎ 
ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɤ ɘɗɍɔɎɏɉɛ ɚɊɗəɜ ɚ ɟɎɔɥɧ 
ɑɞ ɘɗɚɔɎɍɜɧɢɎɒ ɦɓɗɔɗɌɑɠɎɚɓɑ ɊɎɐɗɘɉɚɖɗɒ 
ɘɎəɎəɉɊɗɛɓɑ. 
ȤəɎɏɍɎ ɠɎɕ ɋɤɘɗɔɖɑɛɥ ɜɛɑɔɑɐɉɟɑɧ ɉɓɓɜɕɜɔɨ-
ɛɗəɖɗɌɗ Ɋɔɗɓɉ, əɉɐəɨɍɑɛɎ ɎɌɗ ɋ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜ-
ɕɎɖɛɎ. ȤəɑɕɑɛɎ ɕɎəɤ ɍɔɨ ɑɚɓɔɧɠɎɖɑɨ ɓɗəɗɛ-
ɓɗɌɗ ɐɉɕɤɓɉɖɑɨ ɓɗɖɛɉɓɛɗɋ (ɖɉɘəɑɕɎə, 
ɑɐɗɔɑəɜɒɛɎ ɓɔɎɒɓɗɒ ɔɎɖɛɗɒ).

ȤɗɨɚɖɎɖɑɨ ɓ ɍɉɖɖɤɕ, ɘəɑɋɎɍɎɖɖɤɕ ɖɉ ɚɛə. 3.
ȣɚɛɉɋɔɨɎɕ ɐɉ ɚɗɊɗɒ ɘəɉɋɗ ɖɉ ɑɐɕɎɖɎɖɑɨ, 
ɗɊɜɚɔɗɋɔɎɖɖɤɎ ɛɎɞɖɑɠɎɚɓɑɕ ɘəɗɌəɎɚɚɗɕ.
U = ɖɉɘəɨɏɎɖɑɎ 

(ɕɉɓɚ. ɖɉɘəɨɏɎɖɑɎ = 12 ȗ, 
ɖɗɕɑɖɉɔɥɖɗɎ ɖɉɘəɨɏɎɖɑɎ = 10,8 ȗ)

n0 =ɠɑɚɔɗ ɗɊɗəɗɛɗɋ ɞɗɔɗɚɛɗɌɗ ɞɗɍɉ
S =ɠɑɚɔɗ ɜɍɉəɗɋ
H =ɍɎəɏɉɛɎɔɥ ɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉɔɥɖɤɞ 

ɖɉɚɉɍɗɓ ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ
m =ɋɎɚ (ɚ ɚɉɕɤɕ ɔɎɌɓɑɕ ɉɓɓɜɕɜɔɨɛɗəɖɤɕ 

Ɋɔɗɓɗɕ)
Mmax = ɕɉɓɚ. ɕɗɕɎɖɛ ɐɉɛɨɏɓɑ 
ȥɎɐɜɔɥɛɉɛɤ ɑɐɕɎəɎɖɑɒ ɘɗɔɜɠɎɖɤ ɋ 
ɚɗɗɛɋɎɛɚɛɋɑɑ ɚɗ ɚɛɉɖɍɉəɛɗɕ EN 62841.

8. ȤəɑɖɉɍɔɎɏɖɗɚɛɑ

9. ȥɎɕɗɖɛ

10. Ȝɉɢɑɛɉ ɗɓəɜɏɉɧɢɎɒ ɚəɎɍɤ

11. ȧɎɞɖɑɠɎɚɓɑɎ 
ɞɉəɉɓɛɎəɑɚɛɑɓɑ
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șɗɘɜɚɛɑɕɉɨ ɛɎɕɘɎəɉɛɜəɉ ɗɓəɜɏɉɧɢɎɌɗ 
ɋɗɐɍɜɞɉ ɘəɑ ɦɓɚɘɔɜɉɛɉɟɑɑ: ɗɛ –20 °C ɍɗ 50 °C 
(ɗɌəɉɖɑɠɎɖɖɉɨ əɉɊɗɛɗɚɘɗɚɗɊɖɗɚɛɥ ɘəɑ 
ɛɎɕɘɎəɉɛɜəɎ ɖɑɏɎ 0 °C). șɗɘɜɚɛɑɕɉɨ 
ɛɎɕɘɎəɉɛɜəɉ ɗɓəɜɏɉɧɢɎɌɗ ɋɗɐɍɜɞɉ ɘəɑ 
ɞəɉɖɎɖɑɑ: ɗɛ 0 °C ɍɗ 30 °C

ɘɗɚɛɗɨɖɖɤɒ ɛɗɓ
ȨɓɉɐɉɖɖɤɎ ɛɎɞɖɑɠɎɚɓɑɎ ɞɉəɉɓɛɎəɑɚɛɑɓɑ ɑɕɎɧɛ 
ɍɗɘɜɚɓɑ (ɘəɎɍɜɚɕɗɛəɎɖɖɤɎ ɍɎɒɚɛɋɜɧɢɑɕɑ 
ɚɛɉɖɍɉəɛɉɕɑ).

ȜɖɉɠɎɖɑɨ ɦɕɑɚɚɑɑ ɡɜɕɉ
Ȳɛɑ ɐɖɉɠɎɖɑɨ ɘɗɐɋɗɔɨɧɛ ɗɟɎɖɑɋɉɛɥ ɑ 

ɚəɉɋɖɑɋɉɛɥ ɦɕɑɚɚɑɧ ɡɜɕɉ əɉɐɔɑɠɖɤɞ 
ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɗɋ. ȗ ɐɉɋɑɚɑɕɗɚɛɑ ɗɛ 
ɜɚɔɗɋɑɒ ɦɓɚɘɔɜɉɛɉɟɑɑ, ɚɗɚɛɗɨɖɑɨ 
ɦɔɎɓɛəɗɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ ɑɔɑ ɑɚɘɗɔɥɐɜɎɕɤɞ 
əɉɊɗɠɑɞ ɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɗɋ ɝɉɓɛɑɠɎɚɓɉɨ ɖɉɌəɜɐɓɉ 
ɕɗɏɎɛ Ɋɤɛɥ ɋɤɡɎ ɑɔɑ ɖɑɏɎ. șɔɨ ɗɟɎɖɓɑ 
ɘəɑɕɎəɖɗɌɗ ɜəɗɋɖɨ ɦɕɑɚɚɑɑ ɚɔɎɍɜɎɛ ɜɠɑɛɤɋɉɛɥ 
ɘɎəɎəɤɋɤ ɋ əɉɊɗɛɎ ɑ ɝɉɐɤ əɉɊɗɛɤ ɚ 
ɘɗɖɑɏɎɖɖɗɒ ɡɜɕɗɋɗɒ ɖɉɌəɜɐɓɗɒ. ȣɘəɎɍɎɔɑɛɎ 
ɘɎəɎɠɎɖɥ ɕɎə, ɖɉɘəɑɕɎə, ɗəɌɉɖɑɐɉɟɑɗɖɖɤɞ 
ɕɎəɗɘəɑɨɛɑɒ, ɘɗ ɐɉɢɑɛɎ ɘɗɔɥɐɗɋɉɛɎɔɨ ɚ ɜɠɎɛɗɕ 
ɛɎɞ ɑɔɑ ɑɖɤɞ ɐɖɉɠɎɖɑɒ ɦɕɑɚɚɑɑ ɡɜɕɉ. 
ȣɊɢɎɎ ɐɖɉɠɎɖɑɎ ɋɑɊəɉɟɑɑ (ɋɎɓɛɗəɖɉɨ ɚɜɕɕɉ ɋ 
ɛəɎɞ ɖɉɘəɉɋɔɎɖɑɨɞ), əɉɚɠɎɛ ɚɗɌɔɉɚɖɗ EN 62841:
ah = ɐɖɉɠɎɖɑɎ ɋɑɊəɉɟɑɑ (ɜɍɉəɖɗɎ ɐɉɋɑɖɠɑ-

ɋɉɖɑɎ)
Kh = ɓɗɦɝɝɑɟɑɎɖɛ ɘɗɌəɎɡɖɗɚɛɑ (ɋɑɊəɉɟɑɨ)
ȧɑɘɑɠɖɤɒ ɉɕɘɔɑɛɜɍɖɗ-ɋɐɋɎɡɎɖɖɤɒ ɜəɗɋɎɖɥ 

ɡɜɕɉ:
LpA = ɜəɗɋɎɖɥ ɐɋɜɓɗɋɗɌɗ ɍɉɋɔɎɖɑɨ
LWA = ɜəɗɋɎɖɥ ɐɋɜɓɗɋɗɒ ɕɗɢɖɗɚɛɑ
KpA, KWA = ɘɗɌəɎɡɖɗɚɛɥ (ɜəɗɋɎɖɥ ɡɜɕɉ)

ȝɚɘɗɔɥɐɜɒɛɎ ɐɉɢɑɛɖɤɎ ɖɉɜɡɖɑɓɑ!

 EAC-Text
ȝɖɝɗəɕɉɟɑɨ ɍɔɨ ɘɗɓɜɘɉɛɎɔɨ:
ȦɎəɛɑɝɑɓɉɛ ɚɗɗɛɋɎɛɚɛɋɑɨ: 
ȦɎəɛɑɝɑɓɉɛ ɚɗɗɛɋɎɛɚɛɋɑɨ: № ȧȦ RU C-
DE.ȖȠ08.ȗ.01716, ɚəɗɓ ɍɎɒɚɛɋɑɨ ɚ 25.09.2018 
ɘɗ 24.09.2023 Ɍ., ɋɤɍɉɖ ɗəɌɉɖɗɕ ɘɗ ɚɎəɛɑɝɑ-
ɓɉɟɑɑ ɘəɗɍɜɓɟɑɑ «ȝȗȕȢȣȗȣ-ȦȚȥȧȝȩȝȟȕȧ» 
ȣȣȣ «ȝɋɉɖɗɋɚɓɑɒ ȩɗɖɍ ȦɎəɛɑɝɑɓɉɟɑɑ»; 
ȕɍəɎɚ(ɧə. ɑ ɝɉɓɛ.): 153032, ȥɗɚɚɑɒɚɓɉɨ ȩɎɍɎ-
əɉɟɑɨ, ȝɋɉɖɗɋɚɓɉɨ ɗɊɔ., Ɍ.  ȝɋɉɖɗɋɗ, ɜɔ. Ȧɛɉɖɓɗ-
ɚɛəɗɑɛɎɔɎɒ, ɍ. 1; ɛɎɔ. (4932)77-34-67; E-mail: 
info@i-f-s.ru; ȕɛɛɎɚɛɉɛ ɉɓɓəɎɍɑɛɉɟɑɑ № 
RA.RU.11ȖȠ08 ɗɛ 24.03.16 Ɍ.
Ȧɛəɉɖɉ ɑɐɌɗɛɗɋɔɎɖɑɨ: ȟɑɛɉɒ
ȤəɗɑɐɋɗɍɑɛɎɔɥ: "Metabowerke GmbH", 
Metaboallee 1, D-72622 Nuertingen, ȘɎəɕɉɖɑɨ
ȝɕɘɗəɛɎə ɋ ȥɗɚɚɑɑ: 
ȣȣȣ "ȡɎɛɉɊɗ Țɋəɉɐɑɨ"
ȥɗɚɚɑɨ, 127273, ȡɗɚɓɋɉ 
ɜɔ. ȖɎəɎɐɗɋɉɨ ɉɔɔɎɨ, ɍ 5 ɉ, ɚɛə 7, ɗɝɑɚ 106
ɛɎɔ.: +7 495 980 78 41

șɉɛɉ ɘəɗɑɐɋɗɍɚɛɋɉ ɐɉɡɑɝəɗɋɉɖɉ ɋ 10-ɐɖɉɠɖɗɕ 
ɚɎəɑɒɖɗɕ ɖɗɕɎəɎ ɑɖɚɛəɜɕɎɖɛɉ, ɜɓɉɐɉɖɖɗɕ ɖɉ 
ɎɌɗ ɡɑɔɥɍɑɓɎ. 1 ɨ ɟɑɝəɉ ɗɊɗɐɖɉɠɉɎɛ Ɍɗɍ, 
ɖɉɘəɑɕɎə «4» ɗɊɗɐɖɉɠɉɎɛ, ɠɛɗ ɑɐɍɎɔɑɎ ɘəɗɑɐ-
ɋɎɍɎɖɗ ɋ 2014 Ɍɗɍɜ. 2 ɨ ɑ 3 ɨ ɟɑɝəɤ ɗɊɗɐɖɉɠɉɧɛ 
ɖɗɕɎə ɕɎɚɨɟɉ ɋ Ɍɗɍɜ ɘəɗɑɐɋɗɍɚɛɋɉ, ɖɉɘəɑɕɎə 
«05» - ɕɉɒ
Ȧəɗɓ ɚɔɜɏɊɤ ɑɐɍɎɔɑɨ ɚɗɚɛɉɋɔɨɎɛ 7 ɔɎɛ. ȢɎ 
əɎɓɗɕɎɖɍɜɎɛɚɨ ɓ ɦɓɚɘɔɜɉɛɉɟɑɑ ɘɗ ɑɚɛɎɠɎɖɑɑ 5 
ɔɎɛ ɞəɉɖɎɖɑɨ ɚ ɍɉɛɤ ɑɐɌɗɛɗɋɔɎɖɑɨ ɊɎɐ ɘəɎɍɋɉ-
əɑɛɎɔɥɖɗɒ ɘəɗɋɎəɓɑ (ɍɉɛɜ ɑɐɌɗɛɗɋɔɎɖɑɨ ɚɕ. Ȣɉ 
ɦɛɑɓɎɛɓɎ).
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